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Hauskauf ist Vertrauenssache!

Hamburger Chaussee 90 · 24113 Kiel-Hassee
Telefon (0431) 640 16 80  · www.fa-immobilien.de

 

  
 

   

Ihre Immobilie ist hier „Chefsache“:
... von der individuellen Beratung und 
 Bewertung Ihrer Immobilie
... bis zur Beurkundung stehe ich 
 Ihnen zur Seite
... auch die Übergabe machen 
 wir zusammen

Hauskauf ist Vertrauenssache!

Frank Arndt e.K.
Kaufmann in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft

Hamburger Chaussee 90 · 24113 Kiel-Hassee
Telefon (0431) 640 16 80  ∙ www .f

 

 

Das haben Sie sich verdient...

...eine professionelle Beratung und Abwicklung

Ihres Immobilienverkaufs... Von der Bewertung

bis zur Übergabe in einer Hand! 

( r

Frank Arndt e.K.
Kaufmann in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft

Hamburger Chaussee 90 • 24113 Kiel-Hassee
Tel.: (0431) 640 16 80 • www.fa-immobilien.de
Tel.: (04347) 23 98 • 24220 Flintbek • p iv.)Effland 44

Aktuelle Gesuche

Flintbek, junge Familie sucht EFH, gerne im Bereich Gartenstrasse/Himmelreich

Flintbek, junges Paar sucht Doppelhaushälfte, Reihenhaus
Flintbek, solventer Mieter sucht 3,5-4 Zimmer Wohnung in Flintbek und Umgebung

20

Preise hin – Preise her!
bietet mehr.

Kieler Straße 25 · 24143 Kiel (Gaarden) · Tel. (04 31) 73 25 63 · Fax (04 31) 7 46 72
E-Mail elektro-fernseh-vogt@t-online.de · Internet www.elektro-fernseh-vogt.de

MARKENGERÄTE!
Die kaufen Sie bei uns 
zu besonders günstigen Preisen

Kostenfrei: Lieferung

Kostenfrei: Anschluß und Einbau

Kostenfrei: Entsorgung 
des Altgerätes

Lieferservice innerhalb 
von 24 Stunden
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Unser freundlicher Kunden- und Reparaturdienst 
ist jederzeit    für Sie da!

Wir haben Geburtstag
Pünktlich zu unserem 65-jährigem Bestehen haben wir für unsere Kunden die Ausstellungsräume noch attraktiver umgestaltet. 
Auf 500 m2 Ausstellungsfläche präsentieren wir die neuesten Produkte unserer Markenhersteller.
Im gesamten Geschäftsjahr 2012 gewähren wir unseren Kunden zusätzlich Preisnachlässe.
Des weiteren werden Kochvorführungen von namenhaften Köchen angeboten.
Achten Sie auf entsprechende Ankündigungen.
Hans Günther Klein und Sohn Gordon sowie das gesamte Team freuen sich auf Ihren Besuch.

pm-energy GmbH | Dorfstr. 2a | 24241 Reesdorf | T. 04322 - 88 901 47 | www.pm-energy.de

Ihr Energie-
systemhaus

Ihr eingetragener Fachbetrieb
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Bericht des Bürgervorstehers

amtlich Tätigen gewürdigt. Stellvertretend für alle 

Helferinnen und Helfer war die Flüchtlingsbeauf-

Liebe Flintbeker Bürgerinnen und Bürger,

kurz vor Weihnachten war unsere letzte Sitzung mit folgenden The-

men: Sitzung der Gemeindevertretung vom 16.12.2015.

Diesmal hat die Gemeindevertretung vorab die immense und viel-

fältige Arbeit der in der Flüchtlingsbetreuung hauptsächlich ehren-

tragte, Frau Ute Bergner, eingeladen worden, die 

gebeten wurde, den Dank der Gemeindevertretung 

weiterzugeben.

Anschließend ist Frau Heidelore von Boyen, die aus 

persönlichen Gründen als Gemeindevertreterin 

zurückgetreten ist, verabschiedet worden. Frau von 

Boyen war seit 2013 auch Mitglied im Rechnungs-

prüfungsausschuss sowie im Umwelt- und Wege-

ausschuss, außerdem stellvertretendes Mitglied im 

Hauptausschuss. Ihr Rücktritt führte danach zur 

Wahl von neuen Ausschussmitgliedern.

Ute Bergner nimmt den Dank entgegen 

Foto: Randolf Hergenhan 

Bürgervorsteher Pieczonka verabschiedet Frau von Boyen 

Foto: Sabine Haß 

Unsere 

Flintbeker Wäscherei
Ein alteingesessener Familienbetrieb

NEUE Öffnungszeiten ab 01.01.2016:

Mo.-Fr.  7:30-13:00 Uhr 

Dorfstraße 44 · 24220 Flintbek · Telefon 0 43 47/14 81
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1. Personelle Änderungen
1.1 Nachrücken eines Gemeindevertreters

Für Frau von Boyen ist Herr 

Rainer Kruse als nächster Ver-

treter der CDU-Liste in die Ge-

meindevertretung nachge-

rückt, der von mir gleich unter 

Tagesordnungspunkt (TOP) 1 

dafür verpflichtet wurde und 

an der Sitzung von Anfang an 

teilnehmen konnte.

1.2 Neubesetzung von Ausschüssen

Unter TOP 6 sind ebenfalls wegen des Ausschei-

dens von Frau von Boyen auf Vorschlag der 

CDU-Fraktion Frau Sabine Haß als bürgerliches 

Mitglied in den Umwelt- und Wegeausschuss sowie 

für Herrn Heinz Kühl als stellvertretendes Mit-

glied in den Rechnungsprüfungsausschuss und 

Herr Rainer Kruse als stellvertretendes Mitglied in 

den Hauptausschuss gewählt worden. Herr Kruse 

bleibt wie bisher im Umwelt- und Wegeausschuss, 

allerdings anstatt als bürgerliches Mitglied nun als 

Gemeindevertreter. Herr Kühl wird jetzt Mitglied 

im Rechnungsprüfungsausschuss.

Auf Antrag der SPD-Fraktion sind zusätzlich per-

sönliche Vertretungen im Amtsausschuss benannt 

worden: für das Mitglied Monika Böhl-Jessen ne-

ben der Vertreterin Susanne Sörensen zusätzlich 

als Vertreterin Frau Kerstin Krebs-Hein, für das 

Mitglied Wulf Briege neben Vertreterin Anja Bläse 

zusätzlich als Vertreter Eberhard Pieczonka und 

für das Mitglied Berndt Newe neben Vertreter Ja-

schar Tavanamehr zusätzlich als Vertreter Herr 

Christoph Karius. 

Die UWF-Fraktion hat für das Amtsausschussmit-

glied Stefan Hansen neben Vertreter Ingo Hartwig 

zusätzlich als Vertreter Herrn Helmut Groß vorge-

schlagen.

Alle personellen Entscheidungen sind einstimmig 

getroffen worden.

2. Berichte
2.1 Bericht des Bürgermeisters

Weitere personelle Veränderungen hat es in der 

Gemeinde-KiTa gegeben, hier scheidet ein Erzieher 

aus. In der Gemeindeverwaltung ist der Arbeits-

platz für die Betreuung der Asylbewerber neu zu 

besetzen. Außerdem berichtete Bürgermeister Olaf 

Plambeck unter diesem TOP 5 von dem gelunge-

nen Abend der Begegnung mit Flüchtlingen mit 

vielen Informationen am 11. Dezember in der voll 

besetzten Eiderhalle (siehe auch Bericht in dieser 

Ausgabe). Weiterhin gab er ein Stimmungsbild von 

der öffentlichen Sondersitzung des Kieler Bauaus-

schusses wegen der geplanten Windkraftanlagen 

an der Grenze zwischen Flintbek und Kiel am 15. 

Dezember in Kiel-Meimersdorf ab. Dort waren Be-

fürworter und Gegner des Vorhabens zu Wort ge-

kommen. 

Rainer Kruse – neu    
in der Gemeinde- 
vertretung

Foto: Rainer Kruse

 
 
 
 
 
 

                                                     Meisterbetrieb   
 
 
 
 
 

Besuchen Sie unsere Homepage 
Top- Angebot für Ihr neues Dach unter: 

www.dachdeckerei-moeller.de          
oder rufen Sie uns einfach an! 

Blaue Pforte 2 a     -     24802 Emkendorf  
Tel.: 04330 – 99 42 44       

 
  
  

Emkendorfer Str. 117a – 24802 Emkendorf
Tel.: 04330 – 99 42 44
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2.2 Information des Bürgervorstehers

Am Volkstrauertag zum Gedenken an die Opfer 

von Krieg und Gewalt am 15. November hatten der 

Bürgermeister und ich nach dem Gottesdienst in 

der Evang.-luth. Kirche diesmal am Denkmal in 

der Dorfstraße einen Kranz niedergelegt. Weitere 

Kränze waren an den anderen Denkmälern im Ort 

niedergelegt worden. Anschließend ließen wir und 

andere Bürgerinnen und Bürger den offiziellen 

Teil mit einer Kaffeetafel im evang. Gemeindezen-

trum der Kirche ausklingen. Darüber hinaus hatte 

ich Grußworte der Gemeindevertretung im De-

zember u.a. auf der Adventsfeier des Sozialverban-

des Flintbek und der Seniorenfeier des Kuratori-

ums Sozialstation in der Eiderhalle überbracht.

3. Satzungen
3.1 Erste Änderung des Bebauungsplanes Nr. 41

Das Gebiet dieses B-Planes umfasst im Wesentli-

chen den Edekamarkt an der Dorfstraße, der sich 

vergrößern möchte. Deshalb soll auf Empfehlung 

des Bauausschusses eine Erweiterung ermöglicht 

werden. Dazu wurde als erster Schritt der soge-

nannte Aufstellungsbeschluss gefasst, der ortsüb-

lich bekanntgemacht wird. Das Architektenbüro 

B2K in Kiel wird mit dem Planentwurf beauftragt 

und die Öffentlichkeit im Rahmen einer Einwoh-

nerversammlung frühzeitig über die Planung un-

terrichtet. Dies wurde unter TOP 7 einstimmig be-

schlossen.

3.2 Beitrags- und Gebührensatzung für die 
zentrale Abwasserentsorgung

Jedes Jahr sind diese Gebühren auf der Grundlage 

der tatsächlichen Kosten neu zu berechnen und 

festzusetzen. Auf Empfehlung des Hauptausschus-

ses hat die Gemeindevertretung die neuen Sätze 

ab 1. Januar 2016 einstimmig beschlossen (TOP 8). 

Danach steigt die Gebühr für die Beseitigung von 

Schmutzwasser von bisher 2,68 € auf 2,73 € je Ku-

bikmeter und für die Niederschlagswasserbeseiti-

gung von bisher 16,38 € auf 17,71 € je Berech-

nungseinheit für 50 m2.

4. Haushaltsrecht
4.1 Haushaltsplan 2016

Ebenfalls auf Empfehlung des Hauptausschusses 

und mit Genehmigung der Kommunalaufsichts-

behörde ist der Haushalt für 2016 im Vergleich 

zum Vorjahr mit einem etwas geringeren Defizit 

im Ergebnisplan in Höhe von rund 1,2 Mio. Euro, 

aber weiterhin gleichbleibenden Gemeindesteuer-

sätzen mit einer Zwei-Drittel-Mehrheit verabschie-

det worden (TOP 10). 

4.2 Stellenplan 2016

Als Teil des Haushaltsplanes 2016 war auch über 

den Stellenplan 2016 unter TOP 9 zu entscheiden. 

Hier ist u. a. eine neue Stelle hinzugekommen. Da-

bei handelt es sich um die Teilzeitkraft der Sozial-

station, für die die Gemeinde bisher bereits die 

Kosten übernommen hatte. Deshalb entsteht da-

durch keine Mehrbelastung. Dem Vorschlag des 

Hauptausschusses folgend hat die Gemeindever-

tretung den Stellenplan einstimmig beschlossen.

Einige Tage vor der nächsten Sitzung der Gemein-

devertretung am 17. März 2016 wird die Ehren-

amtsmesse „Engagiert in Flintbek – wir stellen uns 

vor“ am Sonntag, 13. März 2016, von 11:00 bis 

17:00 Uhr, im Gemeindezentrum der evang.-luth. 

Kirche in der Dorfstraße 5 stattfinden. Dort erfah-

ren Sie alles über Flintbeks vielfältigen Einsatz von 

Institutionen und Initiativen mit ehrenamtlich Tä-

tigen, wo und wie Sie sich eventuell selbst einbrin-

gen oder Ihre Freizeit bereichern können (siehe 

auch Hinweis in dieser Ausgabe). Zu beiden Ter-

minen lade ich Sie herzlich ein!

Ihr 

Eberhard Pieczonka
Bürgervorsteher
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Die PC-Versteher.

Die PC-Versteher.

www.bockpc.de  |  info@bockpc.de

Tel 04347-80 92 80

Thomas Bock
Rosenberg 22

24220 Flintbek

BOCK

BOCK

BOCK_RZ_ANZ_GEMEINDE_ENDKUNDE_MOTIV_VISIHAND_SW_175x130_2012  12.09.2013  14:43 Uhr  Seite 1

 
Immer eine Lösung bei rechtlichen Fragen 

Matthias Blankenburg 
 

Rechtsanwalt & Notar 

 

Kätnerskamp 15 
24220 Flintbek 
Parkplätze vor dem Haus 
 
 
Telefon: 04347 / 47 98 
E-Mail: ra.blankenburg@gmx.de 
 
 

Schwerpunkte: 
 

Familienrecht /Erbrecht 
Grundstücksrecht 
Arbeitsrecht 
Verkehrsrecht 
Vorsorge 
Inkasso 
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Bürgerinformation – Der Bürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindeboten,

nun ist es also schon wieder Vergangenheit, das Jahr 2015. War es 

ein gutes oder ein schlechtes Jahr? Dieses ist eine Frage, auf die die 

Antworten aus der Sichtweise eines Einzelnen sicherlich immer un-

terschiedlich ausfallen werden. 

Aus Sicht der Gemeindeverwaltung Flintbek war das 

Jahr 2015 auf jeden Fall ein ereignisreiches Jahr. Die 

Herausforderung der Unterbringung und Integra-

tion von Flüchtlingen hat zumindest die zweite Jah-

reshälfte des Jahres 2015 maßgeblich geprägt. Ebenso 

die Maßnahme Ausbau der „Gartenstraße“, Städte-

bauförderung, Ausweisung von Baugebieten im 

Rahmen von Bauleitplanverfahren und vieles mehr. 

Nun stehen wir am Beginn des Jahres 2016 und 

sowohl die alten Herausforderungen als auch neue 

Aufgaben warten darauf, mit vernünftigen Lö-

sungsschritten angegangen zu werden. 

Flüchtlingssituation in der Gemeinde und dem 
Amt Flintbek

Nachdem uns im September 2015 mitgeteilt wurde, 

dass für das Jahr 2015 für den Bereich Flintbek 145 

Menschen aufzunehmen sind, wurde überraschen-

derweise im Oktober die Zahl auf 100 aufzuneh-

mende Menschen herabgesenkt. Die Gemeinde 

Flintbek hatte somit von einem Moment auf den 

anderen die Aufnahmequote für das Jahr 2015 zu 

100 % erfüllt. Für das Jahr 2016 wird prognosti-

ziert davon ausgegangen, dass erneut 100 weitere 

Menschen hier in Flintbek aufgenommen werden. 

Die baulichen Voraussetzungen sind sichtbar auf 

dem gemeindeeigenen Grundstück am „Eider-

kamp“ geschaffen. 

Die Unterbringungssituation in Flintbek ist und 

bleibt für die Zukunft aufgrund vorhandener Flä-

chen, die gegebenenfalls bebaut werden können, 

kein Problem. 

Ein wesentlicher Faktor ist der Teil der Integration. 

Hier gibt es neben vielen ehrenamtlich Engagier-

ten, über die ich bereits häufiger berichtet habe, 

einen Arbeitskreis mit der ev.-lutherischen Kirche, 

Schule, Polizei, TSV Flintbek und der Verwaltung, 

um über erfolgreiche Modelle der Integration zu 

sprechen und Handlungsfelder aufzuzeigen. In 

dieser Runde werden selbstverständlich auch be-

stehende Problematiken, die sich im alltäglichen 

Leben ergeben, angesprochen. 

Ein sehr positives und bewegendes Signal war der 

„Abend der Begegnung“ am 11. Dezember 2015 in 

der Flintbeker Eiderhalle, bei der ca. 350 Personen 

anwesend waren. Über den „Abend der Begeg-

nung“ wird es an anderer Stelle im Gemeindeboten 

einen gesonderten Bericht geben. 

24220 Techelsdorf · Tel. 70 86 00
Holsteiner Küche von 11.30 bis 13.30 Uhr

und nach Abendkarte bis 21.30 Uhr

Täglich von 10.00 bis 14.00 Uhr und von 17.00 bis 23.00 Uhr geöffnet ∙ Mittwochs Ruhetag ∙

Familie Jöns und Mitarbeiter
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Weitere Herausforderungen werden in der Schaf-

fung von zusätzlichen KiTa-Plätzen, gegebenen-

falls einer schulischen Erweiterung und der Schaf-

fung von nachhaltigem Wohnraum, nicht nur für 

Flüchtlinge, sondern im Rahmen des sozialen 

Wohnungsbaus für alle Menschen liegen.

Dies sind alles große Herausforderungen, die prag-

matisch angegangen werden müssen und auch an-

gegangen werden. Hilfreich wäre hierbei eine we-

niger durch Bürokratie geprägte Unterstützung 

durch Bund und Land zu erhalten. 

Investive Maßnahmen 2016

Die Laufbahn am Sportplatz „Eiderkamp“ stand zu 

Recht häufiger in der öffentlichen Diskussion, da 

der Zustand dieser Laufbahn in keinster Weise 

mehr heutigen Anforderungen, nicht einmal für 

Amateurläufer, entspricht. Der Sportplatz am „Ei-

derkamp“ ist hauptsächlich der Schulsportplatz 

und wird außerhalb der Schulzeiten vom TSV 

Flintbek und hier stark von der Leichtathletikabtei-

lung genutzt. Die Schule am Eiderwald bietet ein 

Sportprofil an, so dass es folgerichtig ist, nutzbare 

vernünftige Sportanlagen vorzuhalten. 

Die Gemeindevertretung Flintbek hat in ihrer Sit-

zung am 16.12.2015 mit dem Beschluss des Haus-

haltes dem Neubau einer Tartanlaufbahn zuge-

stimmt. Eine für die Gemeinde gute Entscheidung, 

um sowohl den Schulsport als auch den boomenden 

Freizeitsport, gerade in der Jugendabteilung der 

Leichtathletiksparte des TSV Flintbek zu stützen. 

Ausbau der Gartenstraße

Im Jahr 2016 wird der Ausbau der „Gartenstraße“ 

tatsächlich in Angriff genommen. Nach vielen Ge-

sprächen mit den Vertretern der Anlieger der „Gar-

tenstraße“, die konstruktiv und geprägt von Lö-

sungsmöglichkeiten waren, hat der Umwelt- und 

Wegeausschuss der Gemeinde Flintbek der vom 

Ingenieur vorgestellten Ausbaumaßnahme ein-

stimmig zugestimmt. Es folgt nun kurzfristig die 

Ausschreibung der durchzuführenden Baumaß-

nahmen, damit nach Ende des Winters unverzüg-

Lust auf 
schöne Schuhe

Orthopädie-Schuhtechnik:
Gesundheitszentrum am Löwen

Schuhreparaturen:
Schuhmachermeister 
Karsten Looft

24220 Flintbek
Rosenberg 10
Telefon (0 43 47) 33 52
Telefax 25 86

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.30-13.00 u. 15.00-18.00 Uhr
Sa. 8.30-13.00 Uhr

P am Haus barrierefrei
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lich mit den Baumaßnahmen begonnen werden 

kann, die sich dann insgesamt ca. ein halbes Jahr 

hinziehen werden.

Aktion Sauberes Flintbek 2016

Ich möchte bereits an dieser Stelle darauf hinwei-

sen, dass am Samstag, den 16. April 2016 die Ak-

tion Sauberes Flintbek erneut durchgeführt wird. 

In der nächsten Ausgabe des Gemeindeboten, der 

Anfang April herauskommen wird, werde ich noch 

einmal intensiver auf diese Aktion eingehen. Ich 

habe die Hoffnung, dass im Jahr 2016 möglichst 

viele Flintbekerinnen und Flintbeker hieran teil-

nehmen und sich mit einbringen. 

Personalnachrichten

Am 01.01.2016 hat Herr Jürgen Liß, Mitarbeiter 

des Klärwerkes Flintbek, sein 25-jähriges Dienst-

jubiläum begangen. Als gelernter Schlosser bringt 

Herr Liß seine beruflichen Erfahrungen bei Repa-

raturen ständig ein und hat sich als Klärwärter seit 

langem intensiv fortgebildet. 

Ich habe Herrn Liß für seine der Gemeinde Flint-

bek geleisteten Dienste den Dank der Gemeinde 

Flintbek ausgesprochen. 

Über 18 Jahre war Frau Karen Johannsen in der 

Kindertagesstätte der Gemeinde Flintbek, in den 

letzten Jahren als stellvertretende Leiterin, tätig. 

Insbesondere die musikalische Erziehung der Kin-

der hatte es Frau Johannsen angetan und wurde 

mit dem mehrfachen Gewinn des Gesangspreises 

„Felix“ belohnt. Frau Karen Johannsen wird ab dem 

01.02.2016 neue berufliche Pfade beschreiten. Im 

Namen der Gemeinde Flintbek möchte ich mich 

bei Frau Johannsen für die geleisteten Tätigkeiten 

bedanken und wünsche ihr für ihre berufliche und 

private Zukunft alles Gute. 

Ihnen allen wünsche ich ein gutes Jahr 2016.

Ihr

Sophienblatt 88-90 · 24114 Kiel 
Telefon 04 31 / 26 09 86 60

Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 14 Uhr 
www.kuechenstudio-kiel.de

Wir lieben Flintbek!

Auch im Jahr 2016 spenden wir  für jede von Flintbekern 

gekaufte Küche 80 € für das Flintbeker Freibad!!
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…Ihr Partner rund ums Auto
Ihre Kfz-Meister

Dorfstr. 21 · 24220 Flintbek  
Tel.: 04347 – 27 00 

Wir sind für Sie dienstbereit:
Montag bis Freitag 7:00 – 18:00 Uhr

Samstag 9:00 – 13:00 Uhr

Kfz-Reparatur / Kfz-Elektronik / Abgasuntersuchung
Inspektion / Jahreswartung mit Mobilitätsgarantie

Unfall- und Glasbruchschäden / Smart-Repair
Neureifen und Reifenreparatur

Pannenhilfe  ·  Starthilfe  ·  Unfallhilfe  ·   Abschleppen 

Die DEKRA führt montags,  mittwoch

und freitags

s 

GmbH

Automatikgetriebe – Probleme???

Im laufenden Fahrbetrieb entstehen Schmutz und Abrieb von
den Getriebebremsbändern und Zahnrädern im Getriebe.
Das kann zu unsauberen Schaltvorgängen, Schaltstößen,
verzögertem Schalten und verzögertem Anfahren führen.

Eine Getriebeölspülung kann hier Abhilfe schaffen!

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern
und erstellen Ihnen ein individuelles Angebot.

Ihr Brose-Team
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Kleinanzeigen

Ferienhaus

„Am See“
für bis zu 5 Personen zu vermieten.

Gestüt Steendiek
24220 Schönhorst
Tel. 0170 / 443 2904

www.gestuet-steendiek.de

Komfort Ferien-Wohnungen/Haus
Kurzübernachtungen . Tennis . Boule

24250 Dosenbek, Dosenbek 8 
Nähe Kiel/Neumünster/Bordesholm 

Tel./Fax: 0 43 02 / 6 83 
eMail: hannehimmel@t-online.de 

Homepage: www.hannehimmel.de

Ferienwohnung 
Flintbek Mitte

Bettina Niels
Dorfstraße 2b

24220 Flintbek

Tel. 04347 5494
bettina.niels@gmx.de
www.flintbek-fewo.de

Ruhige 2-Z.-Whg.
45 m2, Bad, Boden- und 

Kellerraum, in Voorde 

für 290 € + 160 € NK, 

MSH, Tel. 04347-1557

Frei ab 1.4.2016

Für die überaus vielen Glückwünsche zu unserer Diamantenen Hochzeit 
bedanken wir uns ganz herzlich. Wir haben uns sehr gefreut. 

Ein besonderer Dank gilt unseren Kindern und der Dorfgemeinschaft, 
 die mit viel Liebe unser Fest gestaltet haben.

Danke unseren Herrn Pastor Schade für die lebensbegleitenden Worte.

Ulrich und Marianne Treptow

Freiberufliche Hebamme 
bietet in Flintbek und Umgebung 

Wochenbettbetreuung an.

Suche Räumlichkeiten, 
um Kurse anzubieten, 2 – 3 x pro Woche.

Kontakt: Melanie Voß-Runkler
04347-9086321
0151-70869560

Büro-/Praxisräume 
in Flintbek, Heitmannskamp 1 

zu vermieten.

110m2 Büroräume, 
35m2 Funktionsräume

Tel. 04302 1045
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Terminkalender

An die Redaktion des Gemeindeboten Flintbek
c/o Schmidt & Klaunig, Postfach 3925, 24038 Kiel

Veranstalter Termin Thema und Ort

SPD Flintbek
05.02.2016 

19:00 Uhr

Skat- und Kniffelabend,
Restaurant Flintbeker im Bürger- und Sportzentrum, Dorfstr. 39, 
Preisgeld 10,- €, Anmeldung bei Hans Joachim Thiem, Tel. 71 34 
74 oder E-Mail: thiem-flintbek@t-online.de

CDU Flintbek
10.02.2016 
19:30 Uhr 

Politischer Aschermittwoch im „Flintbeker“
Ansprechpartner: Wilhelm Blöcker, Tel. 36 73

SV Kleinflintbek
04.03.2016 

19:30 Uhr
Skat- und Kniffelabend
Burkamp 9, Kleinflintbek, Startgeld 10€

SoVD OV Flintbek
05.03.2016 

15:00 Uhr 

16:00 Uhr

Mitgliederversammlung 
Rathaus/Bürgersaal 
Vortrag: Senioren im Straßenverkehr

CDU Flintbek
06.03.2016 
16:00 Uhr

Besuch des Opernhauses Kiel „My fair Lady“
Ansprechpartnerin: Brigitte Kühl, Tel. 15 57

CDU Flintbek
20.03.2016 
15:00 Uhr

Frühlingskaffee im „Flintbeker“
Ansprechpartnerin: Brigitte Kühl, Tel. 15 57

CDU Flintbek
18.04.2016 
07:30 Uhr

Vorankündigung: Besuch des Flughafens Fuhlsbüttel in HH
Ansprechpartner: Wilhelm Blöcker, Tel. 36 73

Veranstalter Termin Thema und Ort

Leider können wir nicht in jeder Ausgabe z.B. die 

 Telefonnummern der Gemeinde, den Hallenplan,  

das Ärzte-Verzeichnis usw. abdrucken. Wir bitten 

Sie deshalb, den Gemeindeboten solange aufzuhe-

ben, bis Ihre gewünschte Seite wieder in einem 

 Gemeindeboten abgedruckt wird.

Herzlichen Dank im Namen der Redaktion

Heinz Kühl (Vorsitzender der Redaktion)

WICHTIGE MITTEILUNG DER REDAKTION

Alternativ können Sie zukünftig Ihre Veranstaltungen/Termine über den Veranstaltungskalender  
auf der Homepage der Gemeinde Flintbek anmelden. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Dirk Hagenah, Tel. 04347/905-37, E-Mail: d.hagenah@flintbek.de zur Verfügung.

Terminkalender
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Nun zu meinen Erinnerungen aus der Kindheit, 

die ich mit meiner verstorbenen Mutter bespro-

chen und später mit meinem fünf Jahre älteren 

Bruder Ferdinand abgestimmt habe.

Die dramatischen Kriegsereignisse bekamen alle Fa-

milien zu spüren. Die Überfallsiege im Osten und 

Westen wurden noch gefeiert. Als dann aber die 6. 

Armee in Stalingrad Jan./Febr. 1943 vernichtet 

wurde, veränderte sich auch unser Familienleben. 

Die bedrohlichen Lebenssituationen häuften sich. 

Die Fliegeralarme, die gefährlichen Veränderungen 

im sozialen Umfeld, da einige Nachbarn die Nazipro-

paganda besonders verinnerlicht hatten und die im-

mer schlimmer werdende Versorgungslage über die 

Lebensmittelkarten, wurden von meinen Eltern in 

der Nachkriegszeit häufig erwähnt. Die Fliege-

ralarmsirene, die ein Stockwerk höher über unserer 

Wohnung auf dem Dach montiert war, hat mich als 

Kind sehr verängstigt. Noch heute habe ich dieses 

laute Aufheulen in den Ohren. Als ich mit fast zwei 

Jahren sprechen konnte, die Alarmsirene aufheulte 

und die feindlichen alliierten Bomberverbände über 

unser Haus in Richtung Kiel hinweg dröhnten, 

steckte ich meine Finger in die Ohren und rief stän-

dig: „Mama schießt das Mama brummt das“. 

Noch als Jugendlicher löste die Feuersirene lange 

Zeit unangenehme Gefühle in mir aus. In diesem 

Alter rückten auch meine Erinnerungen stärker 

ins Bewusstsein. Diese dramatischen und bedroh-

lichen Erinnerungssituationen sind in meinem Ge-

hirn klar und deutlich vorhanden. 

Da die Alliierten Luftangriffe auf die Kriegsindus-

trieanlagen in Kiel (Howald, Deutsche Werft, Ma-

rinearsenal) seit 1942 immer heftiger wurden, war 

der Fliegeralarm, angekündigt durch die Sirene auf 

dem Dach über uns, ein ständiger Negativbegleiter 

in meiner Kinderzeit. Bei Fliegeralarm am Tage 

und auch nachts, mussten wir uns schnell anzie-

hen. Die Tasche mit den wichtigsten Papieren, die 

immer bereit stand, greifen und dann im Lauf-

schritt oder mit dem Fahrrad über die heutige Rüs-

terstraße zum Schutzbunker am Bahnhof Elm-

schenhagen. Dieser war für viele Menschen bis 

unter den Friedhof angelegt. Ich saß bei diesen 

Bunkerfluchten in einer Sportkarre oder bei mei-

nem Vater auf dem Fahrrad. Wenn der Flieger-

alarm zu spät gemeldet wurde und die Tiefflieger 

mit ihren Bordmaschinengewehren über uns wa-

ren, wurden wir oft auf der Straße beschossen. Wir 

flüchteten uns dann in die Straßengräben oder 

suchten an den Häuserwänden Schutz.

Hierbei kamen oft Kinder und Erwachsene zu Tode 

oder erlitten Schussverletzungen. Ein besonders tra-

gisches Ereignis taucht immer wieder in meinen Er-

innerungen auf: In dem Lager für polnische Frauen 

Forst- und Gartenservice
– Jürgen Boska –

Barkauer Str. 11
24220 Schönhorst

Tel.: 0 43 47 / 71 16 27
Mobil: 01 573 / 901 86 73

Forstarbeiten
- Forstarbeiten
- Kultursicherung
- Aufforstung
- Baumfällung/ 

- Zaunbau und -abbau
 

Kulturzäune sowie 
 

Weidenzäune

  Problembäume
- Baumpflege

Gartenarbeit 
- Rasen mähen
- Zaunbau
- Vertikutieren
- Pflanzenschnitt /
  Obstgehölze / 
  Laubbäume /
  Nadelholz
- Hecken pflegen
  und -anpflanzung

– Winterdienst –
– Hausmeisterservice –

„Mama schießt das Mama brummt das“
 Kindheitserinnerungen an die Kriegszeit in Kiel-E'hagen und Flintbek    

– Fortsetzung –

In Gedenken und großer Dankbarkeit an meine Eltern, die sich tapfer und konsequent von der  
nationalistischen Hetzpropaganda nicht vereinnahmen ließen.
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Bonnfinanz. Damit Ihre Zukunft Zukunft hat.

Ärgern Sie sich auch? Haben Sie Ihre Hausfinanzierung vor Jahren zu 
wesentlich höheren Zinsen abgeschlossen und müssen Sie noch bis  
zu 5 Jahre warten, bis Sie mit der Bank neu verhandeln können? Die 
Zinsen sind derzeit besonders günstig, aber wie lange noch?

Wir haben eine Lösung für Sie! Sichern Sie sich schon heute die  
günstigen Zinsen für morgen! Wir arbeiten mit den großen  
Immobilienbanken Deutschlands zusammen und vermitteln Ihnen eine 
Anschluss finanzierung zu Top-Konditionen. 

Heute schon die günstigen  
Zinsen für morgen sichern!

Beratung und Vermittlung durch:
Jürgen Lüneberg
Finanzberater für Bonnfinanz
Hamburger Chaussee 90
24113 Kiel
Telefon 0431 6401642
Telefax 0431 6401699
juergen.lueneberg@bonnfinanz.de
www.bonnfinanz.de

mit ihren Kindern und anderen Zwangsarbeiterin-

nen, da wo heute das Antonius Haus steht, hatte ich 

eine Spielfreundin Katharina im gleichen Alter. Ob-

wohl wir deutschen Kinder nicht das Lager betreten 

durften, fand ich wohl immer ein Loch in der Ab-

sperrung, um mit Katharina zu spielen. Nach einem 

schlimmen Bombenangriff auf Kiel, hatte ein Bom-

ber seine Ladung auf dem Rückflug über Elmschen-

hagen abgeworfen. Als wir aus dem Bunker zurück-

kamen, hatte dieses Lager einen verheerenden 

Volltreffer erhalten und fast alle Bewohner getötet. 

Es gab nun keine Spielgefährtin Katharina mehr. Ich 

wollte es aber nicht wahrhaben. Noch Tage danach 

habe ich an der Bewachung vorbei in den vorhande-

nen Trümmern nach Katharina gesucht. 

Erst später wurde mir gesagt, dass die Lagerbewoh-

ner den Bunker nicht aufsuchen durften. Sie waren 

somit den Angriffen schutzlos ausgeliefert. 

Ein weiteres Ereignis im August 1944: Ein nächt-

licher Fliegerangriff war zu spät gemeldet worden. 

Wir konnten den Bunker nicht mehr aufsuchen 

und mussten in unserem Kellerraum Schutz su-

chen. Wir saßen dort mit mehreren Bewohnern des 

Hauses. Sirenengeheul, Motorendröhnen der Bom-

berverbände und laute Explosionen waren in der 

Nähe zu hören. An diese bedrückende Angst-At-

mosphäre in dem engen Kellerraum erinnere ich 

mich genau. Ich hatte mich wie immer, wenn es 

gefährlich wurde, unter einer Sitzbank verkrochen. 

So konnte ich das Geschehen zwischen den Beinen 

meiner Mutter hindurch beobachten. Dann krachte 

es in unmittelbarer Nähe. Eine Druckwelle presste 

Staub und Hitze durch die geborstene Kellertür, 

der Raum war mit Staub gefüllt und erschwerte das 

Atmen. Der Ausgang war verschüttet. 

 Die Menschen schrien voller Angst. Meine Mutter 

hatte mir einen nassen Lappen über das Gesicht ge-

worfen. Mein Vater und noch einige Männer schlu-

gen mit Hämmer auf die Außenwände ein, bis ein 

Gemisch aus frischer Luft und Staub die Situation 

erleichterte. Noch heute verfolgen mich die Bilder, 
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wie die Männer als schemenhafte Gestalten durch 

den stauberfüllten Raum wild auf die Wände ein-

schlugen. Inzwischen hatten Retter von außen den 

Kellereingang freigeräumt. Diese Angst-Chaos-Si-

tuation werde ich nie vergessen und noch heute habe 

ich bei diesem Gedanken den Geruch von feuchtem, 

alten Mauer-Mörtel-Staub in der Nase.

Vor und hinter dem Wohnblock waren zwei Bomben 

gefallen und hatten große Krater hinterlassen. Alle 

Fensterscheiben waren herausgeflogen und Möbel 

und Einrichtungsgegenstände lagen auf der Straße 

und in den beiden Bombentrichtern. Ich entdeckte 

in dem einen Bombentrichter mein Schaukelpferd. 

Das wollte ich natürlich wiederhaben. Da die Er-

wachsenen mit den zerstörten Wohnungen beschäf-

tigt waren, bin ich mit einem Freund in den Bom-

bentrichter geklettert. Wir haben das geliebte 

Spielzeug nach oben geschleppt. Beim Herausklet-

tern aus dem Bombentrichter verletzte ich mich am 

linken Knie. Die Narbe ist geblieben.

Nach der Besichtigung und Einschätzung durch 

Experten sind beide Bomben zugleich eingeschla-

gen. So hatten wir Glück im Unglück. Sonst wäre 

wohl das Haus eingestürzt, ob wir das überlebt hät-

ten ist fraglich. Alle Familien mussten für einige 

Tage ihre Wohnungen verlassen. In dieser Zeit 

prüften Statiker die Bewohnbarkeit des Hauses. 

Wir konnten wieder zurück und die zerstörten 

Wohnungen wurden notdürftig repariert. Das 

Haus war wahrscheinlich unter den zerstöreri-

schen Kriegsbedingungen freigegeben worden. 

Aber uns Kindern war es nun verboten, Bälle ge-

gen die Außenmauer zu schießen. 

Der damalige große, freie Platz (heutiger Sport-

platz), den auch die Nazis als Kundgebungs- und 

Exerzierplatz benutzten, war auch unser Spiel- und 

Bolzplatz. Bei einem Überraschungsangriff durch 

Tiefflieger, wurden wir Kinder und Jugendlichen 

mit MG-Feuer beschossen. Im Gebüsch auf der 

rechten Sportplatzseite zur Rüsterstraße hin such-

ten wir Schutz. An Verletzte oder Todesfälle konn-

ten wir uns nicht erinnern. 

Ein weiteres traumatisches Erlebnis in einem 

Schutzbunker in der Werftstraße: Meine Mutter und 

ich mussten bei einem Bombenangriff auf Kiel in 

dem Bunker in der Werfstraße Schutz suchen. Der 

Angriff muss verheerend gewesen sein. Der völlig 

überfüllte Bunker wurde von einem Bombenvollt-

reffer erschüttert. Das fürchterliche Krachen, die 

Staubwolken mit den Druckwellen, die Angstschreie 

der Menschen, es war das totale Chaos. Nach der 

Entwarnung mussten wir durch die brennenden 

Straßen zu der Bushaltestelle laufen. Häuser stürz-

ten ein und die Dachstühle flogen im Funkenhagel 

auf die Straße. Wieder war Panik angesagt und ir-

gendwann saß ich auf den Schultern eines Mannes, 

der uns beide in Sicherheit brachte. Nachdem wir 

endlich in einem vollbesetzten Bus nach Elmschen-

hagen zurückfuhren und von der Preetzer Chaussee 

zu unserem Haus blickten, brannte es lichterloh. 

Meine Mutter war nun völlig am Ende. Als wir durch 

die Rüsterstraße näher herankamen, sahen wir, dass 

„nur“ ein Stallgebäude getroffen war und brannte. 

Wieder hatten wir Glück im Unglück.

Zuletzt möchte ich zwei schreckliche Ereignisse be-

richten, die mir meine Mutter und mein Bruder Fer-

dinand erzählt haben. Die osteuropäischen Zwangs-

arbeiter wurden morgens und abends an unserem 

Haus auf der Rüsterstraße vorbeigetrieben. Mein 

älterer Bruder Ferdinand hatte altes Brot und Es-

sensreste für die ausgehungerten Menschen in un-

sere Mülltonne gelegt. Dabei wurde er von einem 

Dr. Vogel, der in der Nähe wohnte, beobachtet. 

Meine Mutter wurde bald zu einer gefährlichen Ver-

nehmung für mehrere Tage von der Gestapo abge-

holt. Da sie aber einen Gestapomann von früher aus 

dem Turnverein kannte, konnte größerer Schaden 

von ihr und unsere Familie abgewendet werden. 

Aus dem letzten Bericht meiner Mutter wird noch-

mal sichtbar, wie die Nazipropaganda große Teile 

der Gesellschaft vergiftet hatte: Ein junger russi-

scher Zwangsarbeiter, der in einem Apfelgarten 

seinen Hunger stillen wollte, wurde gefasst und an 

Ort und Stelle an dem Apfelbaum aufgehängt. Die 

Nazi Propaganda hatte die Gehirne und Seelen zu 

vieler Menschen vergiftet.

Erinnern kann ich mich auch, als mein Vater mit 

seinem Arbeitskollegen Ede, die in der geschützten 

Ecke bei unseren Kaninchenställen, wütend auf 
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www.diakonie-altholstein.de

Mehr als Pfl ege
Häusl icher Pf legedienst  

Wir beraten Sie gerne persönlich – 
auch bei Ihnen zu Hause! Rufen Sie uns an.

ER
FA

HR
UN

G.
NÄHE. KOMPETENZ.

Flintbek und Molfsee
Dorfstraße 2a, 24220 Flintbek, Tel. 04347 / 70 84 00

Felde
Wulfsfelder Weg 18, 24242 Felde, Tel. 04340 / 40 25 04

eine Zeitungsseite mit einem Hitlerbild spuckten. 

Ich saß auf meinen Lieblingsplatz in unserem Kir-

schenbaum und konnte alles beobachten. 

Im September 1944 mussten wir nun doch unseren 

schwer beschädigten Wohnblock verlassen. Jetzt 

waren wir sprichwörtlich „ausgebombt“, wie viele 

andere Menschen aus Kiel und Elmschenhagen. 

Mit einem Pferdefuhrwerk und unseren restlichen, 

heilgebliebenen Möbel erreichte ich mit meiner 

Mutter an einem späten Abend unser neues Zu-

hause. Ein Finnenhalbhaus in Flintbek Stoppel-

kamp 12 war uns zugeteilt worden. Das war wie ein 

Hauptgewinn im Lotto. Was für ein Luxus, mehrere 

Zimmer, Kellerräume, ein Bad und eine Toilette 

nur für uns. Bis zum langersehnten Kriegsende 

hörten wir nur noch die Bombenverbände über uns, 

wenn sie ihre Angriffe auf Kiel flogen. Von unse-

rem Dachfenster aus konnten wir die Leuchtbom-

ben an Fallschirmen die das Zielgebiet markieren 

sollten, beobachten. Wir nannten sie Tannenbäume. 

Aber Angst, Vorsicht und Entbehrungen waren 

trotzdem allgegenwärtig. Bei den Angriffen drängte 

sich die ganze Familie unter der Kellertreppe oder 

wir suchten Schutz hinter den Knicks in der freien 

Natur. Meine Angst und Beruhigungsformel 

„Mama schießt das Mama brummt das“ war auch 

in Flintbek von mir zu hören.

Eine Frau aus der Nachbarschaft, die den Selbst-

mord ihres „großen Führers“ (am 1.Mai bekannt 

gegeben) lauthals bejammerte, wurde von meinem 

Vater wütend zurechtgewiesen. An einem Morgen, 

es war am 4. Mai 1945, hörten wir laute tiefe Mo-

toren und Rattergeräusche. Es waren die engli-

schen Panzerverbände, die über das Kopfstein-

pflaster des Rosenbergs in Flintbek einfuhren und 

sich auf den Bauerhöfen einrichteten. Nun war 

auch der Krieg in Flintbek vorbei. Das Kriegs-

trauma endlich beendet. In unserem Vorgarten 

aber lagen die Parteiabzeichen der jammernden 

Nachbarin. 

Nun gab es weißes, englisches Brot und die Ziga-

rettenkippen wurden wieder aufgearbeitet und auf 

den Schwarzmarkt verkauft. 

Die Nazidiktatur mit ihren Gräueltaten, die Vergif-

tung der Köpfe durch ihre Propaganda und die zer-

störerischen Bombenangriffe waren zu Ende und 

meine Familie genoss die neue Freiheit. Darüber 

in der Fortsetzung mehr.

„Meine Kinder- und Jugenderlebnisse in der Nach-

kriegszeit in Flintbek“, Titel: Wir Draußenkinder

Dieter Henze

Demenbeck 24

24220 Flintbek, henze.dieter@t-online.de
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Freiwillige Feuerwehr Flintbek
Ihre Ortswehr Voorde...

...heißt Sie herzlich willkommen im Jahr 2016.

Hier ein Jahresrückblick auf das Jahr 2015, 
gehalten auf der Jahreshauptversammlung  

der Ortsfeuerwehr Voorde am 22. Januar 2016  
im Bürger- und Sportzentrum der  

Gemeinde Flintbek.

Dort konnte Wehrführer Sven Meyer Vertreter der 

Parteien, der Gemeindeverwaltung, der Kreis-, Amts- 

und Jugendfeuerwehr sowie der Polizei begrüßen.

Der Rückblick auf die Aktivitäten des Jahres 2015 

sah wie folgt aus: Die Ortswehr Voorde hat zurzeit 

26 aktive Mitglieder und 8 Ehrenmitglieder. 12 

Feuerwehrleute können als Atemschutzgeräteträ-

ger eingesetzt werden. 

In unserem Fuhrpark hat es kleine Veränderungen 

gegeben. Unsere „Oma“, das LF 16/TS Katastro-

phenschutz, wurde nach Großflintbek verlegt und 

durch ein GW-L (Gerätewagen Logistik) des Kata-

strophenschutz vom Kreis Rendsburg-Eckernförde 

ersetzt. Dieser wurde im letzten Vierteljahr be-

stückt und dient nun als Einsatzfahrzeug und Zug-

fahrzeug der Feldküche neben dem Löschgruppen-

fahrzeug LF 16-12. Leider mussten die 

Vorstellungen, die wir an den GW-L zwecks Bela-

dung hatten, einige Abstriche hinnehmen, da wir 

nur eine Tonne zuladen dürfen.

Im Jahr 2015 wurden wir 14mal alarmiert:

3 mal zu Brandeinsätzen,

5 mal zur technischen Hilfeleistung und

6 mal durch Brandmeldeanlagen.

Zum ersten Mal nahm eine Abordnung im letzten 

Jahr am Blütenmarsch in Jork, dem größten Feu-

erwehrmarsch in Norddeutschland, mit Startern 

aus ganz Deutschland, teil. Die Platzierung der 

Gruppe lag im guten Mittelfeld und es wurde be-

schlossen, diese Veranstaltung in diesem Jahr wie-

der zu besuchen. Diesmal allerdings für zwei Tage. 

Natürlich durfte auch im letzten Jahr der Marsch 

in Lohe-Rickelshof nicht fehlen. Dort konnten wir 

im August einen guten 3. Platz erreichen. 

Außerdem wurde auf Gemeinde-, Kreis- und Lan-

desebene zum Leiter einer Feuerwehr, Zugführer 

1 und 2, Truppführer, Atemschutzgeräteträger, 

Atemschutznotfallhelfer und in technischer Hilfe 

ausgebildet. Daneben wurde an den Ausbildungen 

ABC 1 bis 3 und „Sicherung aus absturzgefährde-

ten Bereichen“ teilgenommen. 

Unser Kamerad Hans-Jürgen Graht, verantwortlich 

für Brandschutzerziehung und Brandschutzauf-

klärung, führte diverse Ausbildungstermine in der 

Gemeinde, beim Eiderheim und in Kitas durch.

Einsatztaktische Grundsätze wurden mit dem Amts-

wehrführer von den Gruppenführen und Wehrfüh-
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Alle Sicherheit für uns im Norden.

Thomas Wiggering e. K.
Bezirkskommissar

Am Ehrenmal 4, 24220 Flintbek
Tel. 04347/710100
flintbek@provinzial.de

Unser Team in Flintbek für Ihren Service vor Ort
Von links: Lisa Kuckelkorn, Sebastian Steffens, Vera Henze, Thomas Wiggering, Anke Feddersen, Patrick Hansen, Sabine Hutzfeldt

Kuhberg 1, 24619 Bornhöved
Tel. 04323/804230
bornhoeved@provinzial.de

5.1.2_165x123,7_sw_Flintbek_FlintbBote_2014.indd   1 03.11.14   12:10

rern an der Planspieltafel besprochen. Zur Sicherung 

eines Laternenumzuges waren wir einmal aktiv.

Desweitern haben wir im letzten Jahr den Amts-

feuerwehrtag der Feuerwehren des Amtes Flintbek 

ausgerichtet. Es wurde ein Feuerwehrmarsch 

durchgeführt, der sehr gut ankam. Das Wetter hat 

leider nicht mitgespielt: es wurde etwas feucht un-

terwegs. Abends fand im Flintbeker ein Ball statt.

Unsere Feldküche samt den dazugehörigen Kö-

chen war im vergangenen Jahr wieder fleißig. Sie 

haben zum Beispiel bei der Bereitschaftsübung des 

Katastrophenschutzes in Rendsburg am Jugend-

feuerwehrzentrum die Kameradinnen und Kame-

raden der Bereitschaften mit schmackhaftem Es-

sen versorgt sowie die Kameraden/innen der 

freiwilligen Feuerwehr Kleinflintbek bei ihrer Prü-

fung zur Roten Hahn Stufe 5 unterstützt.

Zum Ende des letzten Jahres, am Samstagabend 

vor dem ersten Advent, haben wir unser zweites 

Voorder Tannenbaumanleuchten gestartet. Wir 

konnten sogar einen leichten Besucheranstieg im 

Vergleich zum Vorjahr verzeichnen. Auch unsere 

Ehrenmitglieder Armin und Uwe waren natürlich 

wieder bereit, diese Veranstaltung mit einer Dre-

horgel und weihnachtlicher Musik zu untermalen. 

Das kam so gut an, dass sogar getanzt wurde. Der 

Tannenbaum wurde uns dankenswerter Weise wie-

der von Helmut Groß gestiftet. Für 10-jährige Mit-

gliedschaft wurde Elena Jurgeleit geehrt.

Zum Abschluss bedankte sich Wehrführer Meyer 

bei der Gemeinde und ihren Vertretern sowie bei 

den fördernden Mitgliedern für ihre Unterstützung. 

Auch im Jahr 2016 ist Ihre Ortswehr Voorde für Sie 

wieder „rund um die Uhr“ einsatzbereit. Haben Sie 

Fragen? Möchten Sie aktives oder förderndes Mitglied 

unserer Wehr werden? Rufen Sie uns an: Wehrfüh-

rer Sven Meyer, Tel. 7279966. Oder schauen Sie in 

unseren Schaukasten oder bei einem unserer 

Übungsabende jeden 1. und 3. Donnerstag um 19.30 

Uhr in unser Feuerwehrhaus „Langstücken“ hinein. 

Im Internet finden Sie uns unter www.ffvoorde.de.
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Alle Jahre wieder wirft man zum Jahresende einen 

Blick auf das abgelaufene Jahr, atmet tief durch und 

fragt sich: Was war das nur wieder für ein Jahr?

Es gibt uns Anlass, einmal innezuhalten, um Ver-

gangenes und Zukünftiges, Erinnerungen und Er-

wartungen, Vorhandenes und Neues zu bedenken, 

aber auch Gemeinsames zu planen.

Wir hatten im Jahr 2015 mehr Auftritte als im Jahr 

2014 und haben auch zweimal in Kiel gespielt.

Wir waren teilweise so gut ausverkauft, dass wir 

mehr Stühle nachstellen mussten. Wir hatten über 

800 Zuschauer! Die Auftritte haben uns allen wie-

der sehr viel Spaß gemacht. Die Eiderbühne blickt 

auf ein erfolgreiches und schönes Jahr 2015 zurück.

Wir möchten uns bei unserem tollen Publikum be-

danken! Ehrenamt lebt von Anerkennung und 

Wertschätzung. Und das haben Sie uns gegeben. 

Davon hängt auch die Motivation ab, die Bereit-

schaft, weitere Aufgaben zu übernehmen und die 

Zufriedenheit.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Regie, 

Schauspieler, Team, Freunde und Familie.

Unsere Spende ging 2015 an die Hospiz-Initiative 

Bordesholm Brügge, die das Catering in der Schule 

am Eiderwald Flintbek übernommen hatte. Für das 

Jahr 2016 können sich wieder Vereine und Ver-

bände bei uns bewerben, um für unser Publikum 

für das leibliche Wohl zu sorgen.

Im Jahr 2015 feierte der Landesverband der Ama-

teurtheater Schleswig-Holstein e.V. sein 50-jähri-

ges Jubiläum.

Im Zuge dieses Jubiläums reisten die Vorstands-

mitglieder kreuz und quer durch das Land und be-

suchten die Mitgliedsbühnen, zu denen sie einge-

laden wurden.

Eiderbühne
Ein ereignisreiches Jahr ist zu Ende gegangen, ein neues spannendes Jahr 
steht uns bevor.
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Dabei brachte das jeweilige Vorstandsmitglied ei-

nen Requisitenkoffer mit.

In diesen opferte jede besuchte Gruppe ein Requi-

sit, das in den letzten Jahren eine tragende Rolle 

auf der Bühne gespielt hat. Die Eiderbühne Flint-

bek e.V. hat eine Blumensäule gespendet.

Diese geopferten Requisiten sind  im Rahmen der 

Theatertage Wedel zu Gunsten der Clinik-Clowns 

versteigert worden.

Jetzt geht es bei uns mit einem traditionellen schö-

nen Neujahrsbrunch und einer Jahreshauptver-

sammlung weiter. „Immer Probleme mit den El-

tern“, so heißt unser neues Theaterstück von 

Manfred Moll, das wir im Februar bei unserem 

Theaterwochenende, in gewohnter Weise, kennen-

lernen und in der vorgesehenen Rollenverteilung 

lesen werden. Hier dreht sich alles um eine Verlo-

bung, bei der sich die Familien erst einmal so 

„richtig“ kennenlernen…. 

Dann heißt es wieder üben, üben, üben…bis wir 

wieder mit einem lustigen Stück und tollem Ge-

sang für Sie da sind.

Zum Schluss möchten wir noch kurz erwähnen, 

dass wir immer engagierte, nette Menschen su-

chen, die Lust haben, uns auf oder auch hinter der 

Bühne zu unterstützen.

Des Weiteren suchen wir einen Frisör, der unsere 

Perücken mal wieder auf Vordermann bringt…. 

Das wäre wirklich schön!

Wir wünschen Ihnen ein gutes und vor allem ge-

sundes Jahr,  und freuen uns, Sie im November 

wieder begrüßen zu dürfen.

Die Eiderbühne Flintbek e.V. 

A. Rönnau

Helle Seniorenwohnung
Flintbek, Mühlenhof 1
z.B. 2 Zimmer, ca. 53 m2, Balkon, DB, Kabel-TV, 
Fahrstuhl, barrierefrei, Warmmiete 493,86 € 
zzgl. Betreuung 93,08 €, Wohnberechtigungs-
schein erforderlich

Wir informieren Sie auch gerne über weitere 
Wohnungen in Flintbek und Umgebung.

Kontakt: wankendorfer,
Susanne Böckmann, Tel. 0431 2005-289

Weitere Angebote unter 
www.wankendorfer.de

w_Anz_Text_Senioren_79,5x58,85_2014-12-16.indd   1 16.12.14   16:44
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Dass wir in Flintbek mittlerweile eine ganze An-

zahl von Flüchtlingen haben, ist unübersehbar. An-

fänglich führten sie ein Schattendasein, Zentrum 

war das Haus an der Bahn 28, eher in Randlage 

unseres Ortes. Mittlerweile reicht das aber längst 

nicht mehr aus.

Nicht nur das Dach über dem Kopf und die Ver-

pflegung ist wichtig. Sie brauchen die persönliche 

Betreuung! Sie glauben gar nicht, wie hilflos die 

Flüchtlinge der deutschen Bürokratie und sonsti-

gen Stellen gegenüberstehen, wenn sie hierher 

kommen und kein Wort Deutsch können! Wir neh-

men sie an die Hand, machen Behördengänge, ge-

hen mit ihnen zum Arzt und was alles noch so sein 

muss! Wir besorgen Möbel, suchen Wohnungen, 

organisieren auch den Umzug.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die viele Hilfe 

aus der Bevölkerung, was Kleiderspenden, Möbel-

spenden usw. angeht, und auch bei Wohnungsei-

gentümern, die bereit sind, ihre Wohnungen zu ver-

mieten. Ohne diese Hilfen würde es nicht gehen!

Wir arbeiten ganz eng mit dem Freundeskreis 

Flüchtlinge Flintbek zusammen und bedanken 

uns ganz herzlich bei Frau Bergner, die mit viel 

Herz und Verstand versucht, alles in Einklang zu 

bringen, und bei den vielen Helferinnen und Hel-

fern, die mit organisieren, unentgeltlich Deut-

schunterricht erteilen und persönlich Familien 

oder einzelne Personen betreuen, die Kleiderkam-

mer organisieren und Fahrdienste machen.

Eine Generation von Flüchtlingen ist jetzt aner-

kannt, sie haben ein Recht (und die Pflicht), pro-

fessionnelle Deutschkurse in Kiel zu besuchen. 

Einige sind schon so weit, dass sie einen Job suchen 

oder gar bekommen haben, wohnen in eigenen 

DRK Flintbek zum Thema Flüchtlinge

www.glasbau-schwarz.de

Sie denken, eine automatische Schiebetür ist nur für Kaufhäuser 
oder große Hotels erschwinglich? Weit gefehlt! Ob im privaten 
Wohnhaus, im Büro oder in der Praxis, Portavant 80 automatic 
öffnet und schließt die Tür automatisch. Damit Sie die Hände 
für andere Dinge frei haben! Lassen Sie sich von uns beraten, 
wir sind gerne für Sie da.

145 J A HRE145 J A H R E

EINFACH
AUTOMATISCH

WIR 
FEIERN

JUBILÄUM!
Prof  itieren Sie 

von unseren
Angeboten!

Gratis
Funkfernbedienung 

beim Kauf einer 
Portavant 80 automatic

(Gilt für Bestellungen bis zum 15.03.2016)

2/12

Glasbau Schwarz GmbH . Wittland 5 . 24109 Kiel
TELEFON (0431) 58 08-100 . 24 h Glasnotdienst (0431) 58 05-105
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Wohnungen, sind uns beim Dolmetschen mit der 

nächsten Generation behilflich.

Die Integration schreitet voran, soweit klingt alles 

erfreulich. Aber Probleme kommen auf uns zu: Als 

wir etwa 80 Flüchtlinge hatten, kannten wir jeden, 

auf der Straße haben wir uns zugewinkt, in der 

Pfütze zu gemeinsamen fröhlichen Veranstaltungen 

getroffen. Die Begegnungsveranstaltung am 11. De-

zember in der Eiderhalle war ein grandioser Erfolg!

Bis zum Jahresanfang ist die Zahl auf ca. 150 gestie-

gen. Für dieses Jahr sind weitere 150 Flüchtlinge 

angekündigt! Die Behörden sind so überlastet, dass 

die Flüchtlinge nicht nur monatelang auf ihre An-

erkennung warten müssen, sondern dass sie erst ein 

halbes Jahr nach der Erstaufnahme in Neumünster 

einen Asylantrag stellen können. Dann folgt die mo-

natelange Wartezeit auf die Anerkennung!

Während dieser Zeit ist die Kommune für sie zustän-

dig, sie sind ganz auf unsere Hilfe angewiesen. Die 

Gemeinde bemüht sich sehr um Unterbringung, 

Holzhäuser werden bereits gebaut und viele weitere 

sind geplant. Aber die persönliche Betreuung bleibt 

ganz an uns Ehrenamtlern hängen, und sie ist au-

ßerordentlich wichtig. Chaos wäre total kontrapro-

duktiv und hätte schreckliche Folgen, sowohl für die 

Flüchtlinge als auch für die Flintbeker Bürger, auch 

für die, die noch meinen, dass die Sache sie wenig 

angeht. Auch gegen die Integration zu sein, ist un-

realistisch, denn wir bekommen die Flüchtlinge zu-

gewiesen wie alle anderen Kommunen in Deutsch-

land auch! Wenn wir sie nicht integrieren, werden 

die Probleme auch für uns viel größer!

Deshalb mein sehr dringender Appell: Helft mit! 

Ihr helft damit nicht nur den Flüchtlingen, die 

nichts können für den unseligen Krieg, sondern 

auch uns selbst, deren Interesse es sein muss, dass 

alles in geordneten Bahnen verläuft!

Interessenten für tätige Mithilfe bei Organisation 

und Deutschunterricht wenden sich bitte an Frau 

Ute Bergner, Freundeskreis Flüchtlinge Flintbek, 

Tel. 04347-7101276, mobil 0175-7824641 oder im 

Büro der Sozialstation bei famila, Di 9:00 Uhr – 

12:00 Uhr und Do 14:00 – 16:00 Uhr.

Möbelspenden sind erwünscht. Aber: Wir haben 

keine Lagermöglichkeit. Wenn Sie etwas haben, be-

nachrichtigen Sie uns bitte. Wenn wir etwas brau-

chen, was manchmal erst kuzfristig deutlich wird, 

holen wir es gerne ab. Wir wären Ihnen aber dank-

bar, wenn Sie es solange bei sich behalten würden.

Kleiderspenden: Fragen Sie bitte in der Kleider-

kammer nach! (Ehem. Praxis Dunkelmann)

Geldspenden sind auch sehr erwünscht und not-

wendig. Wir nehmen gern Geldspenden an und 

können als gemeinnütziger Verein auch Spenden-

quittungen ausstellen. Wir garantieren, dass jeder 

Cent an die richtige Stelle gelangt, denn wir arbei-

ten im DRK Flintbek ausschließlich ehrenamtlich 

und haben keinen Verwaltungsaufwand. Sie dür-

fen übrigens auch gerne Mitglied bei uns werden! 

Für diesen Fall wenden Sie sich bitte an unseren 

Vorsitzenden Dr. Lehmann, Tel. 7139941.

Konto: 
DRK Flintbek 

IBAN DE18 2105 1275 0021 0014 81 
bei der Bordesholmer Sparkasse

Dr. Hermann A. Fuhrmann
Stellvertretender Vorsitzender

DRK, Ortsverein Flintbek
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Dies ist die Geschichte 

von Stephan, Jamal, Tey-

mouri B. (39) aus Uru-

mieh (Urmia) im Iran. 

Die kleine Provinzstadt 

liegt am Rande des 

größten Sees seines 

Heimatlandes. Die Tür-

kei und der Irak sind nur wenige Kilometer entfernt 

und auch Aserbaidschan ist nicht weit. In diesem 

Vierländereck wuchs Stephan, der seinen alten ira-

nischen Namen nicht mehr gern hört, christlich er-

zogen auf und lernte schon früh, was es heißt, in 

einer fundamentalistisch beherrschten islamischen 

Gesellschaft zu leben. Gegenüber den Andersgläu-

bigen gibt es wenig Toleranz. Mehrere Familienmit-

glieder ließen in den Gefängnissen des Regimes der 

Ajatollahs ihr Leben. 

Stephan studierte vier Jahre lang Architektur und 

hoffte dennoch auf ein gutes Leben. Der See vor 

den Toren der Stadt, immerhin ehemals zehnmal 

größer als der Bodensee, schrumpfte um bis zu 80 

Prozent, da die Zuflüsse durch den Staat zuneh-

mend aufgestaut wurden, und versalzte immer wei-

ter. Um die vollständige Austrocknung abzuwen-

den wurde Stephan aktiv. Sein Einsatz, den man 

hier mit Umweltaktivist beschreiben würde, kam 

bei den Behörden nicht gut an und als ihm 2010 

die Verhaftung drohte, entkam er nur knapp sei-

nen Häschern in die nahe Türkei. 

Die letzte normale Reise mit einem Flugzeug 

machte er dann nach Schweden zur Schwester, die 

dort in Stockholm schon heimisch war. Als er in 

das Flugzeug stieg, sprach Stephan fünf Sprachen, 

Iranisch, Kurdisch, Türkisch, Aserbaidschan und 

Englisch. In Schweden beantragte er Asyl und 

lernte erst einmal Schwedisch. Das Asylverfahren 

zog sich hin, wir kennen das, aber er konnte im 

Büro seiner Schwester als Architekt arbeiten, drei 

Jahre lang. Dann wurde der Asylantrag abgelehnt 

und zwei breitschultrige schwedische Polizisten 

wollten ihn in ein Flugzeug verfrachten, kostenlos, 

Ziel Teheran. Stephan rammte sich einen Kugel-

schreiber in den Hals und erreichte so, dass er we-

nigstens selbstbestimmt ausreisen konnte. 

In den Iran wollte er auf keinen Fall, dort drohten 

Gefängnis und Tod. Eine Adresse in Belgien war 

sein Ziel. Dort angekommen lernte Stephan Fran-

zösisch und arbeitete sofort an seiner Integration, 

aber als ihm die Abschiebung zurück nach Schwe-

den drohte, reiste er nach Holland aus. Er lernte Hol-

ländisch, aber auch dort wollte man ihn zurück nach 

Schweden verfrachten. So wurden seine nächsten 

Stationen Paris, dort musste er auf der Straße leben, 

und Rom, auch dort fand er keine feste Bleibe. Wo 

konnte er hin, wo durfte er hin, wo bloß, wo? 

Deutschland bot ihm in Flintbek seine bisher letzte 

Zuflucht. Hier engagierte er sich sofort als Dolmet-

scher im Freundeskreis Flüchtlinge Flintbek und 

versucht, sich nützlich zu machen. Er lernte natür-

lich Deutsch. Offiziell arbeiten darf er noch nicht 

und ob er bleiben darf, ist auch noch nicht ent-

schieden. Inzwischen spricht er aber zehn Spra-

chen. Ein Flüchtlingsschicksal von 1 Million, die 

in diesem Jahr nach Deutschland kamen.

JKK, Freundeskreis Flüchtlinge Flintbek
Dezember.2015

Der Freundeskreis Flüchtlinge Flintbek kümmert sich 

mit freiwilligen Helferinnen und Helfern um zur Zeit 

rund 100 Flüchtlinge in der Gemeinde. Spenden und 

weitere „Freunde“ werden gesucht. Infos auf der Home-

page: www.freundeskreis-fluechtlinge-flintbek.de 

Vom Iran quer durch Europa und bloß nicht zurück!
Stephan – ein Flüchtling in Flintbek

Werbung ab Oktober 2014

Baumfällarbeiten
Baum- und Strauchschnitt

Zäune und Sichtschutzelemente 
Pflasterung und Stufenanlagen

    Garten- und Landschaftsbau

Tel. 04330-999821   Mobil: 0170-2461000
www.gartenbau-brodda.de   info@gartenbau-brodda.de 
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Große Unsicherheit herrscht am 11. Dezember bei 

Gemeindeverwaltung und „Freundeskreis Flücht-

linge Flintbek“. Um 19:30 Uhr soll der erste Abend 

der Begegnung zwischen Bürgern und Flüchtlingen 

stattfinden. Werden die Bürger kommen? Kommen 

vielleicht vornehmlich kritische und ängstliche Zeit-

genossen, womöglich einzelne lautstarke „Wutbür-

ger“? Kommen die Flüchtlinge, die in ihren Mutter-

sprachen durch Handzettel informiert wurden? Die 

Eiderhalle ist festlich und weihnachtlich geschmückt. 

Tatsächlich kommen so viele, dass fleißige Gemein-

demitarbeiterinnen noch Wurst und Käse kaufen. 

Und Wolfgang Dose geht mit seinem Akkordeon 

durch die Reihen und spielt Weihnachtslieder.

Bürgermeister Olaf Plambeck eröffnet die Veran-

staltung. Er begrüßt in der mit über 300 Personen 

besetzten Halle viele Flintbeker Bürger. Die zuletzt 

Gekommenen müssen mit Schwebebänken oder 

Stehplätzen vorlieb nehmen. Er freut sich über viele 

Flüchtlinge und die Mitglieder des Freundeskrei-

ses. Er nennt die neuesten Zahlen: 134 Flüchtlinge 

leben jetzt in Flintbek. Alle haben ein festes Dach 

über dem Kopf. Auch für weitere Asylanten fühlt 

sich die Gemeinde gerüstet. Seine Rede wird von 

Sipan T. und Vian J. in mehrere Sprachen über-

setzt. Dann sind sie selbst dran.

In beeindruckender Weise beschreibt der aus Ur-

mia im Nordwesten Irans stammende Sipan seine 

Fluchtgründe. Als Umweltaktivist protestierte er 

mit Freunden gegen die Zerstörung eines riesigen 

Salzsees durch Abdämmung der Zuflüsse, verteilte 

Flugblätter vor den Haustüren, demonstrierte, traf 

sich mit Christen, galt deshalb als Regimegegner 

und wurde wegen seines Glaubens mit dem Tod 

bedroht. Sipan floh aus dem Haus und versteckte 

sich 6 Monate, bevor er das Land vor 5 Jahren Rich-

tung Europa verließ. Er dankt den Deutschen und 

Flintbekern, dass sie ihm ihre Türen und Herzen 

geöffnet haben. Die 23 Jahre alte Vian erzählt in 

bewunderungswürdigem Deutsch, dass sie aus der 

Stadt Al-Qamishli in Syrien im Nordosten nahe der 

türkischen und irakischen Grenze stammt. Sie 

musste ihr Studium in Aleppo als Bauingenieurin 

wegen des Krieges abbrechen und fliehen. Ihr Va-

ter ist Ingenieur, die Mutter Lehrerin. Der Vater 

kam über Türkei und Westbalkanroute auf mühsa-

men Wegen nach Flintbek. Mithilfe der Gemeinde 

Erfolgreicher Abend der Begegnung mit Flüchtlingen

Sipan,Ute, Sonja Wingsch, Vian (Foto Fuhrmann) 

Eiderhalle (Foto H.Renner) 
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und des Freundeskreises gelang die Familienzu-

sammenführung. Vian beklagt Korruption, feh-

lende persönliche Freiheiten, willfährige Medien, 

Repression und Folterung in ihrem Land. Trotz-

dem hätten sie auf Besserung gehofft und niemals 

an Auswanderung gedacht. „Aber es gab dort über-

all Tod, Armut und den hässlichen Krieg“. Sie ver-

misst die Heimat, Großmutter und Freunde und 

hat den Traum – wie viele Flüchtlinge – in ihre 

Heimat zurückzukehren. Aber jetzt ist sie glück-

lich, in unserer Gemeinschaft zu leben. Sie weiß, 

dass die alten Flintbeker noch wissen, wie schlimm 

Krieg ist. Sie will schnell Deutsch lernen, studie-

ren und arbeiten. „In einem Satz möchte ich sagen: 

Das Leben geht weiter. Danke.“ (Über beide Orte 

kann man auf Wikipedia interessante Informatio-

nen finden, über die dortige explosive Gemenge-

lage von Völkern und Religionen, über Vertreibun-

gen und Genozide.)

Ute Bergner als Sprecherin des Freundeskreises 

schildert anschließend ihren Einstieg in die Flücht-

lingshilfe über 2 serbische Mädchen in der Klasse 

des Sohnes. Sie lernt die Flüchtlinge näher kennen 

und organisiert seit Januar 2014 den allmählichen 

Ausbau des Freundeskreises. Die Zahl an Flücht-

lingen nahm von 23 (Ende 2013) auf heute 134 aus 

13 Nationen zu. Aber auch die Zahl der Helfer stieg 

an. Der Freundeskreis entwickelte sich zu einem 

kleinen „Unternehmen“ und bedarf heute einer ef-

fizienteren Struktur mit Arbeitskreisen zu ver-

schiedenen Aufgabenbereichen wie Neueinrich-

tung der Wohnungen, Begleitung und Fahrdienste, 

Veranstaltungen, Deutschkurse, Sachspenden, In-

terkultureller Garten, Fahrradwerkstatt, Dolmet-

schen und Öffentlichkeitsarbeit. Sie ruft die Bürger 

Arbeitskreise (Foto Striewski) 

Dorfstr. 14 · 24220 Flintbek · Tel. 04347 - 33 12
Unsere Öffungszeiten: Mo bis Fr  8 – 20 Uhr · Sa 7.30 – 20 Uhr
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mit Erfolg (!) auf, sich an den jeweiligen Ständen 

zu informieren und zu melden („Arbeitskreise“ 

unter www.freundeskreis-fluechtlinge-flintbek.de). 

Am Ende dankt sie allen Privatpersonen, Geschäf-

ten, Vereinen und Institutionen, die die Arbeit mit 

Geld- und Sachspenden, aber auch mit Lob und Kri-

tik unterstützen. Sie dankt den Flüchtlingen für ihre 

Gastfreundschaft, Hilfsbereitschaft und Herzlich-

keit. „Ihr helft beim Dolmetschen, Kuchen- und Tor-

tenbacken oder beim Weihnachtsbasar“. Und am 

Ende stehen alle Helfer auf. Ganz schön viele! Aber 

trotzdem – wir brauchen noch mehr!

Gänzlich unprogrammgemäß kommt Ines Hergen-

han auf die Bühne. Sie dankt den überraschten Ute 

Bergner und Sonja Wingsch für ihren Einsatz und 

übereicht Präsentkörbe. Den Inhalt hat sie als Spen-

den von Flintbeker Firmen erhalten. Dank dafür!

Den geselligen Abend beginnen Wolfgang Dose und 

Frau Schmülling an 2 Akkordeons mit vertrauten 

Klängen. Das ändert sich, als zwei Syrer an Saitenin-

strumenten – eines davon eine Saz Baglama (Lang-

halslaute) – mit rhythmischen orientalischen Klängen 

loslegen. Zuerst zieht es die syrischen und irakischen 

Männer auf die Tanzfläche, dann einige Frauen und 

zum Schluss mutige Flintbeker. Sagte eine junge Sy-

rerin: „Ich habe seit 5 Jahren nicht mehr getanzt“.

Viele Gäste begeben sich derweil an das Buffet. Dort 

stehen iranische, syrische und armenische Speisen. 

Wie isst man die ohne Besteck? Es gibt aber auch But-

terbrote, angesichts des Andrangs flink von fleißigen 

Mitarbeiterinnen der Gemeinde zubereitet. An denen 

steht „Flintbek“. Das ist ein gutes Motto zwischen 

Speisen aus dem fernen und nun so nahen Orient.

Es war ein Abend der Begegnung. Dank an alle, die 

das möglich machten.

Halvor Jochimsen

 Syrischer Tanz (Foto König) 

Vian Joli, Sipan Teymouri (Foto König) 

Sipan Teymouri, Vian Joli, Ute Bergner (Foto H.Renner) 
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Im Sommer 2015 waren die Landfrauen in der 

Hansestadt Stralsund und auf der Insel Rügen mit 

einem Besuch der Störtebeker Festspiele. Alle wa-

ren begeistert. Schon in Stralsund gab es viel zu 

sehen, z.B. die historische Altstadt, die Aquariums-

anlage OZANEUM. Auf  der Insel Rügen besuch-

ten sie die Handweberin Marion Prager-Wiehn, mit 

dem Schiff schipperten sie entlang der Kreidefel-

sen und konnten so die Kreidefelsen von unten se-

hen. Weiteres Ziel war Ralswieck mit der schönsten 

Freilichtbühne Europas. Auch Putbus, jüngste 

Stadt, aber ältester Badeort der Insel, war ein Ziel. 

Mit dem „Rasenden Roland“ fuhren sie von Putbus 

nach Binz, einem Ort, der aufwändig im Stil der 

sogenannten „Bäderarchitektur“ saniert wurde. 

Über die Halbinsel Fischland-Darß wurde die 

Heimreise angetreten mit einem Zwischenstopp 

in Warnemünde.

LandFrauen Verein Flintbek und Umgebung – Erstes Halbjahr 2016     

Auch im Jahre 2016 gehen die Landfrauen auf 
große Fahrt. Das Ziel könnt ihr dem nachfolgen-
dem Programm entnehmen.

FEBRUAR

Mittwoch, 17.02.16, 15:00 Uhr
Restaurant ‚‘Flintbeker‘
Fit bleiben – Stürze vermeiden
Sturzprävention, mit Dr. med. Ove Schröder, The-
menvortrag des Landesverbandes für alle Betroffe-
nen und Angehörige
Kosten: 7,00 € (1 Stück Torte und Kaffee)
Anmeldung: bis 11.02.16 bei Waltraut Renner 
Tel. 04347/2381

Montag, 22.02.16, 20:00 Uhr
Savoy-Kino Bordesholm
Preis: 4,50 € mit LF-Karte
Das Wetter in geschlossenen Räumen, – Drama 
um eine Entwicklungshelferin zwischen Jet-Set 
und Flüchtlingsarmut mit Maria Furtwängler

Donnerstag. 25.02.16 – 15:00 Uhr
Lockerer LandFrauen-Basteltreff
Dorfgemeinschaftshaus Rumohr

MÄRZ

Wellnesswochenende in Grömitz, 4.–.6.03.16

Sonntag , 13.03.16, 11:00 Uhr – 17:00 Uhr
Ehrenamtsmesse der Gemeinde Flintbek im Kir-
chengemeindesaal, freiw. Helfer bitte umgehend 
melden bei den Ortsvertretern
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Dienstag, 15.03.16, 18:00 Uhr
Restaurant ‘An Dörpsdiek‘, Techelsdorf
Warum tragen sie ein Kopftuch? – Frauen im Is-
lam! Ein Vortrag mit Shazia Chaudhry
Kosten: 6,50 € (Käsebrot)
Anmeldung: bis 8.3.16 bei Brigitte Dunkelmann, 
Tel. 04347/ 736 42 38

Montag, 21.03.16, 20:00 Uhr
Savoy-Kino Bordesholm
Preis: 4,50 € mit LF-Karte
Mlle Hanna und die Kunst Nein zu sagen, – Komö-
die um ein gegensätzliches Geschwisterpaar, das 
nur eines verbindet, nie, NEIN sagen zu können.

APRIL

Mittwoch, 6.04.16
Bienen töpfern in Molfsee
Anmeldung: bei Brigitte Bivona 04347/3254

Samstag, 9.04.16 – auch für Partner
Komödie im Winterhuder Fährhaus, Hamburg
mit Walter Plathe, Brigitte Grothum, Philipp Sonn-
tag, Siegfried Kadow, Joanna Semmel-rogge, u.a.
Kosten: bei 30 TN. 51 € / bei 40 TN. 47 € p-P.
Anmeldung: am 28.02.16 ab 10 Uhr bei Waltraut 
Renner, Tel 04347/2381

Dienstag, 12.04.16, 15:00 Uhr
Dorfgem.haus, Rumohr
Bücher-Tausch-Börse
Kaffee/Kuchen kostenlos, keine Anmeldung

Donnerstag. 28.04.16, 15:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Rumohr
Lockerer LandFrauen-Basteltreff

MAI

Montag, 02.05.16 – Bänkereinigung
Organisation/Anmeldung über Ortsvertreter

Mittwoch, 11.05.16
LandFrauenTag in der Holstenhalle Neumünster
Gast: Lena Linster und Jens Mecklenburg
„Regional oder international, Genuss oder Reue: 
Was wir essen“
Kosten: 12 €/P. + 5 € Fahrgemeinschaft
Treffen: 12 Uhr Parkplatz Lassenweg
Anmeldung: bis 24.04.16 bei Anita Hartz Tel. 
04347/2614

Donnerstag, 26.05.16
Tagesfahrt in die Hansestadt Lübeck mit Tra-
vefahrt, Hansemuseum, Mittagessen, Freizeit
Treffen: 8 Uhr Parkplatz Lassenweg
Kosten: 55 €/P. bei 45 TN
Anmeldung: über Ortsvertreter bis19.05.16

JUNI

Samstag,11. 06. 16, 14:00 Uhr
Sommerfest der Meimersdorfer Mitglieder
Kosten: 12 €/P.,
Treffen: AOK, Edisonstr. 70, 24145 Kiel-Wellsee
Parkplätze stehen zur Verfügung !
Anmeldung: über Ortsvertreter bis 4.06.16

29.06.16
Halbtagesfahrt ins Arboretum nach Ellerhoop und 
Landcafé Uhlenhoff
Kosten: 27 €/P.
Anmeldung: bis 22.06.16 bei Annegrete Blechinger, 
Tel. 04347/2069

Montag, 22.08.16, Dankeschönfahrt
für unsere Mitglieder ab 70 J. + 2 J. Mitglied
Probsteier Korntage mit Strohpuppenschau
incl. Kaffeetrinken im Irrgarten
Kosten : 12 €/P. (ggf. 17 € für alle anderen)
Treffen: 13 Uhr Parkplatz Lassenweg
Anmeldung: bis 12.08.16 bei Anita Hartz,  
Tel. 04347/2614

AUGUST /SEPTEMBER

Mittwoch, 31.08.16 bis Sonntag, 04.09.16
5-Tagesfahrt nach Danzig / Polen
mit Stadtführung, Zoppot, Frisches Haff, Marien-
burg, bzw. Kaschubische Schweiz 4*-Hotel direkt 
an der Altstadt, Halbpension
Preis pro Person / DZ: ab 35 TN – 495 € (EZ 569€)
Preisreduktion bei mehr TN
Abfahrt: 6 Uhr Parkplatz Lassenweg
Anmeldung am 13. März ab 10 Uhr bei Anita 
Hartz, Tel. 04347/26 14
Die Anmeldung ist verbindlich!



Aus Flintbek und Umgebung

28

Auch wenn 2016 schon ein paar Tage alt ist, so wün-

schen wir noch auf diesem Wege weitere schöne 

Monate bei bester Gesundheit.

Blicken wir nun noch zurück auf die letzten Ver-

anstaltungen des Jahres 2015:

Am 20. November haben wir mit unseren „Flint-

beker Plattsnackern“ beim Bundesweiten Vorlese-

tag mitgemacht. Zunächst waren wir in der Seni-

oren-Wohnanlage im Mühlenhof und anschließend 

im Eiderheim und haben heitere, plattdeutsche Ge-

schichten vorgelesen. Der Vorlesetag folgt der Idee: 

Jeder, der Spaß am Vorlesen hat, liest an diesem 

Tag anderen vor – und so auch die Plattsnacker vom 

Schleswig-Holst. Heimatbund.

Zum Kochen nach alten schleswig-holsteinischen 

Rezepten ging es am 26. November in die Flint-

beker Schulküche. Im Vorwege wurde ein „Menü“ 

zusammengestellt, das von gebundener Schin-

kenknochensuppe, über süß-sauren Kartoffelsa-

lat, Fischfrikadellen, Aal grün, Schleswiger 

Schinkenklößen bis zum Schokoladenpudding 

(ohne Pulver) reichte. Schon das Zubereiten der 

einzelnen Speisen bereitete viel Spaß – Frau 

Gerda Stange hat uns bei allen Pannen hilfreich 

zur Seite gestanden. Höhepunkt war dann aber 

wiederum das abschließende gemeinsame Ver-

kosten der Gerichte. 

Zum Jahresabschluss hatten wir am 10. Dezember 

unsere traditionelle Weihnachtsfeier im „Dörps-

diek“ in Techelsdorf. Diese Feier ist immer wieder 

geprägt von weihnachtlicher Musik. In diesem Jahr 

war wiederum der Grundschulchor der Gemein-

schaftsschule am Eiderwald bei uns zu Gast, der 

mit fröhlichen Kinderstimmen ein Lächeln in alle 

Gesichter zauberte. Mit besinnlichen und heiteren 

plattdeutschen Geschichten ging es durch den 

Abend. Auch etwas „Eigenleistung“ in gesangli-

cher Form war gefordert.

Was die Veranstaltungen im Jahr 2016 angeht, so 

sind wir noch in hektischer Planung. Ein Termin 

steht bereits fest: Am 5. September um 19.30 Uhr 

wird im Rahmen des Flintbeker Dorffestes ein 

Plattdeutsches Theaterstück aufgeführt. 

Das weitere Jahresprogramm werden wir im nächs-

ten „Gemeindeboten“ veröffentlichen.

Bis dahin – eine schöne Zeit.

Dörte Neumann
Ortsvorsitzende

Wenn die kalte, dunkle Jahreszeit langsam ver-

schwindet und es schon ein bisschen nach Früh-

ling riecht, ist sich unsere Plattdeutsch-Autorin 

Ursula Belbe sicher:

Ortsverein Flintbek

Bau Service Janssen
– Garten und Landschaftsbau
– Altbausanierung
– Glas– und Gebäudereinigung
– Brand– Wasserschadensanierung
– Trockenbau
– Estrichbau
– Entrümpelung

Tel: 04347-7014869 Fax: 04347-7014874 Handy: 015752465525
Email: bs-j@online.de, www.bau-service-janssen.de

Demnächst finden sie uns im Langstücken 5
Büro: Täglich Mo-Fr. von 14 – 18 Uhr 
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To Fröhjohr giff’t een neeges Kleed

Bün grod ut de Stadt trüch. Nee, groot inköfft heff 

ik nich. Blots mol so’n beten dörch de Lodens. Mol 

sehn, wat dat Fröhjohr för uns Fruunslüüd paraat 

hett. Eventuell ...

Na, erstmol over mutt ik mien Kleederschapp in Oo-

genschien nehmen, denn ehdat ik an wat Neeges den-

ken kann, mutt mol en beten Platz mokt warden. Mol 

sehn, wat vun mien Kledaasch utrangiert warden 

kann. Süh, hier, düsse dree T-Shirts hebbt dat nu over 

würkli dohn. Wech dormit!! – Obschonst – in Sommer, 

so bi de Arbeit in Gorden, kunn ik se doch goot noch 

mol mit antrecken. Also, trüch dormit in’t Schapp.

Ik will dat man kort moken: Ut dat Utrangieren, 

dor is nich veel vun worden. Dat kümmt dorher, dat 

ik mi ümmer wat “Zeitloses” kööp, so wat för “alle 

Gelegen-heiten”. Un wiel Fruuns in mien Öller sik 

keen Fummels mehr kööpt, as in fröher Tieden un 

mehr op Qualität as op Quantität acht, hebbt se ok 

recht lang goot dorvun. Un so’n gudes Stück kann 

en doch nich so eenfach in Plünnsack steeken!

Nu over egal: Dütt Fröhjohr will ik mol so richtig 

op’n Kees haun! Ik will mi nämlig een neeges Som-

merkleed köpen, so richtig een buntes mit Blööm op. 

Keen för „jede Gelegenheit“. Ne, ik will mol ollig wat 

riskeern. Bün all reinwech jieperig!

Un nu mutt ik mi doch meist wunnern, dat de 

Deerns, de hüüttodags över den Loopstech goht, 

schiens so gor keen Freud an ehr Kledaasch hebbt. 

Ik seh dat doch ofteens in’t Fernsehen: Meisttieds 

mokt se een mulsch Gesicht, so, as harrn se sik ach-

ter de Kulissen jüst in de Plünn hatt. Na, mennig-

mol kann ik ehr dat nich verdenken wenn ik seh, mit 

wat för Slunten se los möt. Vun ehrn „Krüzstich-

gang“ will ik gor ni erst snacken. Ofteens lett dat, as 

müss de een or anner nödig mol wohen. Heff ümmer 

Angst, dat sik ehr Been mol verslüchtern kunn. 

Vun all sowat bün ik je nu wiet af. Wenn ik erst mien 

buntes Sommerkleed heff, denn warr ik dormit lang’t 

Dörp flaneern – un dat ganz gewiss nich mit’n 

mulsch Gesicht un schon gor ni in Krützstichgang.  
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Bei der anstehenden Vorbereitung auf die Gartensai-

son werden wieder mehr Grünabfälle zu entsorgen 

sein, als die Biotonnen fassen können. Wie in jedem 

Frühjahr bietet die Abfallwirtschaft Rends-

burg-Eckernförde (AWR) eine kreisweite kostenlose 

Sammlung von Ast- und Strauchschnitt an. Unab-

hängig vom Abfuhrtermin sollten Gartenfreunde 

mit der Arbeit nicht zu lange warten, denn ab Mitte 

März dürfen aus Naturschutzgründen Bäume und 

Sträucher nicht mehr beschnitten werden!

Ast- und Strauchwerk kann am Abfuhrtag gebün-

delt am Straßenrand bereitgestellt werden. Beach-

ten Sie dabei bitte folgende Regeln:

– Die einzelnen Bündel dürfen nicht länger als 1,50 m 

und nicht schwerer als 15 kg sein. 

– Äste und Stämme von mehr als 10 cm Durch-

messer werden bei dieser Sammlung nicht mit-

genommen. Dasselbe gilt für Baumstümpfe. 

Diese (und andere) Pflanzenabfälle können Sie 

bei einem Recyclinghof abgeben, meistens sogar 

kostenlos: Jeder Haushalt im Kreis kann gegen 

Vorlage der Abfallrechnung bis zu einem Kubik-

meter Gartenabfall jährlich (max. zwei Anliefe-

rungen) kostenfrei anliefern. 

Die Abfuhrtermine für Ihren Wohnort:
Flintbek: 14.03.2016

Ansprechpartner für diese Pressemitteilung:

Ralph Hohenschurz-Schmidt 

Fon: 04331 / 345 - 103, Fax: - 111

Mail: hoschmi@awr.de

Frühjahrssammlung von Gartenabfällen
Borgstedt, 12.01.2016
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Abfallwirtschaft 
Rendsburg-EckernfördePressemitteilung 

Grünschnittsammlung nicht verpassen 

Borgstedt, 09.09.2015 

  
Ende Oktober beginnt die Herbstsammlung von Baum- und 
Strauchschnitt aus Privatgärten.  

Wer jetzt zu Schere und Messer greift, erspart sich unter Umstän-
den Stress im Frühjahr. Denn ab Mitte März dürfen aus Natur-
schutzgründen Bäume und Sträucher nicht mehr beschnitten wer-
den! Und wer weiß, wie Anfang des Jahres das Wetter sein wird. 

Beim Beschneiden von Pflanzen, gleichviel ob im Herbst oder im 
Frühjahr, sollte man ein wenig Vorsicht walten lassen, denn Be-
schneiden heißt, das Gewächs äußerlich zu verletzen. Benutzen 
Sie gut geschärftes Werkzeug und verschließen Sie Baumwun-
den, die größer als ein 20 Cent-Stück sind, mit Baumwachs.  

Ihr Ast- und Strauchwerk können Sie am Abfuhrtag gebündelt am 
Straßenrand bereitstellen. 
Die einzelnen Bündel dürfen nicht länger als 1,50 m und nicht 
schwerer als 15 kg sein. Äste und Stämme von mehr als 10 cm 
Durchmesser werden bei dieser Sammlung nicht mitgenommen. 
Dasselbe gilt für Baumstümpfe. Diese (und andere) Pflanzenabfäl-
le können Sie bei einem Recyclinghof abgeben, meistens sogar 
kostenlos: Jeder Haushalt im Kreis kann gegen Vorlage der Abfall-
rechnung bis zu einem Kubikmeter Gartenabfall jährlich kostenfrei 
anliefern. 

Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.awr.de oder 
bei dem Service-Telefon (04331) 345-123 montags bis freitags 
von 07:30 Uhr bis 17:00 Uhr.  

Die Abfuhrtermine für Ihren Wohnort entnehmen Sie bitte der bei-
gefügten Tabelle.

Ansprechpartner für diese Pressemitteilung: 
Ralph Hohenschurz-Schmidt Fon: 04331 / 345- 103, Fax: - 111 
Mail: hoschmi@awr.de 
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Unsere neuen Büro- und Geschäftsräume finden sie im Konrad-Zuse-Ring 24, Gewerbegebiet Flintbek
Unser Notdienst ist immer erreichbar unter : 04347 - 80 92 630

www.meisterbetrieb-dau.de

DAU
Heizung        Klempnerei        Sanitär

U
Heizung- und Sanitärtechnik GmbH & Co. KG

- Komplettbadrenovierung
- Einbau von Heizungsanlagen zum Festpreis
- Schornsteinsanierung
- Solaranlagen
- Badeinbau einschl. Fliesen- und Nebenarbeiten

           Konrad-Zuse-Ring 24, 24220 Flintbek
       Telefon : 04347 - 80 92 6 30  Telefax: -634

Ihr Meisterbetrieb für:
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Die Hefte liegen an den bekannten Stellen für Sie bereit.

Studieren Sie das Programm in aller Ruhe und tref-

fen Sie dann Ihre Auswahl. Denken Sie bitte daran, 

dass nur eine rechtzeitige Anmeldung einen Platz 

in Ihrem Wunschkurs ermöglicht. 

Machen Sie auch gern von der bequemen Anmel-

dung per E-Mail Gebrauch.

Wir wünschen Ihnen in allen Kursen viel Spaß und 

Erfolg und freuen uns auf Ihre Anmeldungen!

Das aktuelle Programm ist unter www.vhs-flinte-

bek.de im Netz veröffentlicht. Dort sind auch Zu-

satzkurse eingestellt, die wir bei Bedarf einrichten.

Unsere traditionelle Büchervorstellung im evangeli-

schen Gemeindezentrum im November 2015, war 

wieder sehr gut besucht. Die „unstillbare Lust am Le-

sen“ mit Frau Goullon von der Bücherstube Flintbek 

ist seit einigen Jahren ein fester Bestandteil in jedem 

Semester. Wir konnten wie schon 2014 wieder 300 € 

an die Sozialstation für den „Flintbeker Weihnachts-

baum“ spenden. Vielen Dank an alle Spender!

Ihr VHS Team

Bürozeiten:

Di und Do von 9:30 bis 11:30 Uhr,

Di von 16:00 bis 18:00 Uhr, in den Schulferien ist 

das Büro geschlossen.

Tel: 04347-4845

Kursübersicht Frühjahrssemester 2016

Gesellschaft/Kultur

Die Welt mit anderen Augen sehen – Mit Friendship 
Force in Neuseeland, 161 100
Di, 09.02.16, 19:00 – 21:00 Uhr

Improvisationstheater – Schnuppertag NEU, 161 101 
Sa, 27.02.16, 11:00 – 16:00 Uhr

Aromatherapie NEU, 161 102
Sa, 16.04.16, 15:00 – 17:00 Uhr

Farb- und Typberatung für Frauen, 161 105
Sa, 05.03.16, 14:00 – 17:00 Uhr

Stilberatung – So machen Sie eine gute Figur, 161 106
Sa, 12.03.16, 14:00 – 17:00 Uhr

Bienen für Alle NEU, 161 110,
Mo, 07.03.16, 18:00 – 22:00 Uhr,
Di, 08.03.16, 18:00 – 22:00 Uhr

Rosenseminar, 161 111
Sa, 23.04.16, 09:30 – 12:00 Uhr

Trommel-Workshop – für Anfänger und Wiederein-
steiger, 152 112
Sa, 30.01.16, 14:00 – 17:00 Uhr

Trommel-Workshop – für Anfänger und Wiederein-
steiger, 161 113
Sa, 09.07.16, 14:00 – 17:00 Uhr

Schnupperkurs – Traditionelle afrikanische Tänze, 
Gesänge und Trommel-Rhythmen NEU, 161 114
Fr, ab 19.02.16, 19:00 – 20:30 Uhr, 2 Termine

Traditionelle afrikanische Tänze, Gesänge und Trom-
mel Rhythmen, 161 115
Fr, ab 15.04.16, 19:00 – 20:30 Uhr, 10 Termine

Die unstillbare Lust am Lesen..., 161 201
Fr, 22.04.16, 19:00 – 20:30 Uhr

Gestalten/Kreativ

Handarbeiten ist im Trend – häkeln ist wieder in NEU, 
161 210
Fr, 04.03.16, 17:30 – 19:30 Uhr
Sa, 05.03.16, 14:00 – 18:00 Uhr

Nähen für Anfänger und Fortgeschrittene, 161 214 
Mi, ab 02.03.16, 18:00 – 21:00 Uhr, 8 Termine

VHS-Flintbek e.V.

Liebe Flintbekerinnen und Flintbeker, liebe VHS-Interessierte,
das neue Frühjahrsprogramm der Volkshochschule Flintbek lädt Sie 

mit einem abwechslungsreichen Kursangebot, Einzelveranstaltun-

gen und Workshops zum „lebenslangen Lernen“ ein.
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Buntes Nähwochenende – Für Anfänger und Fort-

geschrittene NEU, 161 215

Sa, ab 20.02.16, 10:00 – 17:00 Uhr, 2 Termine

Buntes Nähwochenende – Für Anfänger und Fort-

geschrittene NEU, 161 216

Sa, ab 04.06.16, 10:00 – 17:00 Uhr, 2 Termine

Kreative Lederwerkstatt NEU, 161 220

Fr, 11.03.16, 18:00 – 21:00 Uhr,

Sa, 12.03.16, 14:00 – 21:00 Uhr

Kunstwerkstatt am Donnerstag, 161 251

Do, ab 28.01.16, 17:30 – 20:30 Uhr, 14 Termine

Aquarellmalerei für Anfänger/innen und Wiederein-

steiger/innen, 161 252

Mo, ab 02.05.16, 19:45 – 21:15 Uhr, 8 Termine

Aquarell-Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene am 

Vormittag, 161 253

Mi, ab 24.02.16, 10:00 – 12:00 Uhr, 12 Termine

Töpfern für Erwachsene, 161 261

Mi, ab 17.02.16, 19:00 – 21:00 Uhr, 8 Termine

Musik

Gitarre und Lied, 161 281

Di, ab 16.02.16, 17:30 – 19:00 Uhr, 12 Termine

Instrumentalunterricht:

Akkordeon, Blockflöte, Cello, Gitarre, E-Gitarre,  

Keyboard, Klavier, Querflöte

Gesundheit

Line Dance für Anfänger NEU, 161 300

Do, ab 25.02.16, 10:45 – 12:00 Uhr, 8 Termine

Lachyoga = Sport und Spaß und Spiel, 161 301

Sa, 27.02.16, 16:00 – 18:00 Uhr

Feldenkrais Bewusstheit durch Bewegung, 161 303

Mo, ab 08.02.16, 18:30 – 19:30 Uhr, 15 Termine

Pilates, 161 304

Mo, ab 01.02.16, 16:15 – 17:15 Uhr, 20 Termine

Pilates, 161 305

Mo, ab 01.02.16, 17:15 – 18:15 Uhr, 20 Termine

Lassen Sie sich bei Trennung und Scheidung
rechtzeitig beraten. 

Für manche Menschen 
ist die Scheidung eine Straße, 

die in die Freiheit führt.
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Pilates, 161 306

Mo, ab 01.02.16, 18:15 – 19:15 Uhr, 20 Termine

Pilates, 161 307

Di, ab 02.02.16, 09:15 – 10:15 Uhr, 21 Termine

Pilates, 161 308

Di, ab 02.02.16, 10:15 – 11:15 Uhr, 21 Termine

Yogilates, 161 309

Do, ab 11.02.16, 18:45 – 20:00 Uhr, 20 Termine

Yoga am Montag, 161 311

Mo, ab 08.02.16, 20:00 – 21:15 Uhr, 19 Termine

Yoga am Dienstag, 161 312

Di, ab 09.02.16, 16:45 – 18:00 Uhr, 20 Termine

Senior-Fit-Kurs am Montag, 161 314

Mo, ab 08.02.16, 09:00 – 10:00 Uhr, 21 Termine

Senior-Fit-Kurs am Freitag, 161 315

Fr, ab 12.02.16, 09:00 – 10:30 Uhr, 20 Termine

Senior-Fit-Kurs am Freitag, 161 316

Fr, ab 12.02.16, 10:35 – 12:05 Uhr, 20 Termine

Rücken-Fit-Kurs am Mittwoch, 161 319

Mi, ab 10.02.16, 08:40 – 09:55 Uhr, 22 Termine

Rücken-Fit-Kurs am Donnerstag, 161 320

Do, ab 11.02.16, 08:45 – 10:00 Uhr, 20 Termine

Rücken-Fit-Kurs am Donnerstagabend, 161 321

Do, ab 11.02.16, 17:30 – 18:45 Uhr, 20 Termine

Qi Gong für Anfänger, 161 324

Di, ab 16.02.16, 18:00 – 19:30 Uhr, 12 Termine

Weiterführender Qi-Gong-Kurs, 161 326

Di, ab 09.02.16, 16:00 – 17:30 Uhr, 18 Termine

Gesundheit, Ernährung und Kochen

Geflügel, 152 3707

Fr, 15.01.16, 18:30 – 21:30 Uhr

Einfach lecker: Mann lernt kochen, 161 3701

ab Mi, 10.02.16, 19:00 – 22:00 Uhr, 4 Termine

Einfach lecker: Mann lernt kochen, 161 3702

ab Mi, 27.04.16, 19:00 – 22:00 Uhr, 4 Termine

Bauelemente 
 
Dach-/Fenster 

Haus-/Innentüren

Mietwohnungen 

Musterausstellung 

Wohnungsbau

Wunschkonzert

wohnen | leben | wohlfühlen

Tel.: +49 (0)4342 / 88 80 9-0  
E-Mail: info@griese-bau.de

www.griese-bau.de

Kompetenz       &     Partner:
Wir	haben	für	jede	Situation
das	Richtige	für	Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG. Ob für Ihr Auto, das Bausparen
oder für mehr Rente: Hier stimmt der Preis. Sie erhalten aus-
gezeichnete Leistungen und einen kompletten Service für wenig
Geld. Fragen Sie einfach!
Wir beraten Sie gerne.

VERTRAUENSFRAU
Evelyn Hülsmann
Telefon 04347 4823

evelyn.huelsmann@HUKvm.de
Heitmannskamp 32
24220 Flintbek

Mobil 0163 200 43 03
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Genussvolles Essen und Diabetes, 161 3703
Mi, ab 22.06.16, 18:30 – 21:30 Uhr, 4 Termine

Traditionelle Simbabwische Küche, 161 3704
Di, 15.03.16, 18:30 – 21:30 Uhr

Braten, 161 3706
Fr, 11.03.16, 18:30 – 21:30 Uhr

Australische Küche, 161 3707
Fr, 15.04.16, 18:30 – 21:30 Uhr

Aus dem Meer auf den Teller, 161 3708
Fr, 13.05.16, 18:30 – 21:30 Uhr

Äpfel, 161 3709
Fr, 10.06.16, 18:30 – 21:30 Uhr

Die 5-Elemente-Ernährung für Veganer und Vegetarier 
– Gesund, fit und schlank durch das Jahr, 161 3710
Sa, 27.02.16, 10:00 – 15:00 Uhr

Vegetarische Küche, 161 3712
Fr, 18.03.16, 18:00 – 21:00 Uhr

Vegane Küche, 161 3713
Fr, 22.04.16, 18:00 – 21:00 Uhr

Skandinavisch Kochen, 161 3714
Fr, 24.06.16, 18:00 – 21:00 Uhr

Sprachen

Schwedisch (A.2.7), 161 4204
Mo, ab 22.02.16, 20:00 – 21:00 Uhr, 13 Termine

Schwedisch (B1), 161 4206
Do, ab 25.02.16, 18:35 – 20:05 Uhr, 9 Termine

Spanisch (A1.2) Anfängerkurs, 161 4220
Di, ab 16.02.16, 19:00 – 20:30 Uhr, 12 Termine

Spanisch (A1.6) am Vormittag, 161 4221
Di, ab 16.02.16, 09:30 – 11:00 Uhr, 12 Termine

Spanisch (A1) Auffrischung, 161 4222
Di, ab 16.02.16, 17:15 – 18:45 Uhr, 12 Termine

Dänisch Kompakt am Wochenende: Lektüre, Gram-
matik und Konversation, 152 4305
Sa, ab 23.01.16, 10:00 – 14:00 Uhr, 2 Termine

Dänisch (A1.4), 161 4300
Do, ab 03.03.16, 19:00 – 20:15 Uhr, 14 Termine

 
24 Stunden Notdienst

Telefon: 0 43 07 / 82 88 88

Container
bis 30 m³

für:

Inh.: N. Szupryczynski Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13 24223 Schwentinental / Raisdorf
www.absolut-kanal.de info@absolut-kanal.de

sicher      schnell      zuverlässig

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung

Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.
Lieferung

von:

I; R; D

EIZ CE HT E
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KANALB   U
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Dänisch (A2.4) Fortgeschrittene, 161 4301
Do, ab 03.03.16, 17:45 – 18:45 Uhr, 14 Termine

Dänisch (B1), 161 4302
Mo, ab 15.02.16, 19:30 – 20:30 Uhr, 12 Termine

Dänisch (B1), 161 4303
Mi, ab 17.02.16, 18:00 – 19:00 Uhr, 12 Termine

Dänisch-Kompakt am Wochenende: Lektüre, Gram-
matik und Konversation, 161 4305
Sa, ab 28.05.16, 10:00 – 14:00 Uhr, 2 Termine

Dänisch-Kompakt am Wochenende: Lektüre, Gram-
matik und Konversation, 161 4306
Sa, ab 02.07.16, 10:00 – 14:00 Uhr, 2 Termine

Bildungsurlaub Englisch Refresher A2, 161 4601
Mo, ab 01.02.16, 09:00 – 16:00 Uhr, 5 Termine

Englisch (A1.5), 161 4604
Mi, ab 24.02.16, 12:00 – 13:30 Uhr, 17 Termine

Englisch (A.2), 161 4605
Mi, ab 24.02.16, 10:15 – 11:45 Uhr, 17 Termine

Englisch (B.1/ B.2), 161 4606
Mi, ab 24.02.16, 08:30 – 10:00 Uhr, 17 Termine

Englisch (B.1/ B.2), 161 4607
Mo, ab 08.02.16, 09:15 – 10:45 Uhr, 15 Termine

English Conversation (B1/B2), 161 4608
Mo, ab 08.02.16, 11:00 – 12:30 Uhr, 15 Termine

An evening with English conversation, 161 4609
Mo, ab 08.02.16, 18:15 – 19:45 Uhr, 15 Termine

Beruf/ Fotografie/Computer

Einführung ohne Angst am eigenen Laptop, 161 521 
ab Di, 08.03.16, 09:30 – 12:00 Uhr, 5 Termine

Internet für Anfänger, 161 522
ab Do, 19.05.16, 09:30 – 12:00 Uhr, 5 Termine

Grundlagen der Digitalfotografie – Fotos von der Ka-
mera zum PC, 161 531
Mo, ab 11.04.16, 19:00 – 21:00 Uhr, 2 Termine

Grundlagen der Digitalfotografie oder meine Digi-
talkamera – Ein Buch mit 7 Siegeln! 161 532
Mo, ab 23.05.16, 19:00 – 21:00 Uhr, 6 Termine

Computerschreiben: Das Tastenfeld in 4 Lektionen 
erlernen, 161 541
Fr, 18.03.16, 16:00 – 18:30 Uhr,
Sa, 19.03.16, 10:00 – 12:30 Uhr

Junge VHS

Kinderballett Fortführung (5 – 8 Jahre), 161 841
Mo, ab 01.02.16, 15:15 – 16:15 Uhr, 20 Termine

Musikalische Früherziehung für Kinder ab ca. 1 Jahr mit 
einer Begleitperson (Mama, Papa, Oma, Opa...), 161 851
Mo, ab 07.03.16, 15:00 – 15:45 Uhr, 10 Termine

Musikalische Früherziehung für Kinder von 3-5 Jahren, 
161 852
Mo, ab 07.03.16, 16:00 – 16:45 Uhr, 10 Termine

Musikalische Früherziehung für Kinder von 3-5 Jahren, 
161 853
Mo, ab 07.03.16, 17:00 – 17:45 Uhr, 10 Termine

Die kleine Farbwerkstatt, für Kinder von 6 bis 12 Jah-
ren – Malen und Färben mit selbst gemachten Farben, 
161 861
Do, ab 26.05.16, 15:00 – 17:00 Uhr, 7 Termine
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Ihr Schlemmer-Italiener

Mittagstisch
tägl. viele Pizzen ab € 4,90

und das wechselnde Stammessen bieten wir
Ihnen täglich ab € 6,50 inkl. Dessert

Außer Haus:
Alle unsere Gerichte bereiten wir für Sie auch 

zum Mitnehmen.

Ostersonntag und Ostermontag
ab 12.00 Uhr geöffnet

und weitere Gewinne; Losverkauf ab 1.April

Für die private Feier bei Ihnen zu Hause stellen wir für Sie
Buffets zusammen - mit Ihren italienischen Lieblingsspeisen

Sonntags ab 12.00 Uhr für Reservierungen geöffnet

8390_Anzeige Ostern.09  23.03.2009  12:38 Uhr  Seite 1

Riesen-Osterei -Verlosung
am Ostersamstag (abends) 
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Riesen-Osterei -Verlosung
am Ostersamstag (abends) 

Täglich (Mo - Fr 12 - 14 Uhr) ist der Mittagstisch 
im La Perla mit wechselnden Gerichten 

ab 4,90 Euro die richtige Adresse 
für italienische Genüsse. 

Auch außerhalb unserer Öffnungszeiten sind wir 
für Feierlichkeiten und besondere Anlässe 

wie Trauerfeiern, Hochzeiten, etc. gerne für Sie da!

Ab sofort wieder 
Pizza oder Pasta zum Mittagstisch 

ab 4,90 Euro

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 12.00 – 14.00 Uhr und täglich ab 17.30 Uhr

Außer Haus:
Alle unsere Gerichte bereiten wir für Sie auch zum Mitnehmen.

Auch außerhalb unserer Öffnungszeiten sind wir 
für Feierlichkeiten und besondere Anlässe 

wie Trauerfeiern, Hochzeiten, etc. gerne für Sie da!

täglich Mo. – Fr. 12 –14 Uhr ist der Mittagstisch im 
La Perla mit zwei wechselnden Gerichten, davon 

1 x vegetarisch, mit Suppe oder Dessert die richtige 
Adresse für italienische Genüsse!

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 12.00 – 14.00 Uhr und täglich ab 17.30 Uhr

Außer Haus:
Alle unsere Gerichte bereiten wir für Sie auch 

zum Mitnehmen.

Candlelight Dinner 
am Valentinstag 

Ihr Schlemmer-Italiener
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Liebe Freundinnen und Freunde der Bücherei,

auch dieses Jahr startet wieder mit Zahlen! Die Zeit 

der großen Steigerungen ist vorbei und wir freuen 

uns, wenn wir den guten Standard halten können. 

Wir haben einen kleinen Zuwachs an LeserInnen 

(1.199) und gleichbleibend viele Ausleihzahlen 

(74.000) bei einem Bestand von 13.500 Medien. 98 

Veranstaltungen im vergangenen Jahr bescherten 

uns über 2.000 TeilnehmerInnen. Darin ist das 

monatliche Bilderbuchkino genau so enthalten wie 

die Autorenlesungen während der Kinder-und Ju-

gendbuchwochen, die „Bücherei im Kerzenschein“ 

oder die Treffen der Vorlesepaten. Besonders glück-

lich war ich über die beiden Konzerte mit Matthias 

Meyer-Göllner, dem bekannten Kinder-Lieder-Ma-

cher. „Die fabelhafte Reise im fliegenden Bücher-

bus“ kam so gut an, dass das erste Konzert schnell 

ausverkauft war. Glücklicherweise konnten wir 

noch einen Zusatztermin buchen und ich kam 

gleich zwei Mal in den Genuss dieses für Bücher-

eien maßgeschneiderten Musikprogrammes. Mit 

den Zahlen können wir also sehr zufrieden sein.

Was die Statistik nicht ausdrücken kann, ist die wun-

derbare Atmosphäre, die ich in der Bücherei erlebe. 

Sie wird immer mehr ein Treffpunkt für Menschen, 

die sich hier engagieren, die Flintbek mitgestalten 

wollen. Das tut gut und ist ein tolles Potenzial. Ich 

freue mich, wenn wir im Rahmen der Umgestaltung 

des Ortes irgendwann vielleicht die Möglichkeit be-

kommen, diesen Ort neu zu denken (und ich hoffe 

sehr, dass ich das noch in meiner aktiven Dienstzeit 

erlebe J). Denn Bücherei kann so viel mehr sein als 

die bloße Bereitstellung von Lesefutter… 

Der Winter scheint nun doch noch zu kommen 

und ich möchte gerne wieder einmal auf den Ser-

vice „Bücher auf Rädern“ hinweisen. Ehrenamtli-

che Mitarbeiterinnen haben sich bereiterklärt, bei 

Bedarf Literatur nach Hause zu liefern. Bitte zö-

gern Sie nicht, dieses Angebot anzunehmen! Sie 

dürfen selbst bestimmen, welche Bücher gebracht 

werden sollen. Auf Wunsch stellen wir eine kleine 

Auswahl zusammen und natürlich werden die Bü-

cher auch wieder abgeholt. Nicht nur bei schlech-

tem Wetter, auch bei eingeschränkter Mobilität gilt 

dieses Angebot für alle unsere LeserInnen!

Auch in diesem Jahr werden wir unser monatliches 

Bilderbuchkino anbieten. Dies sind die Termine 

bis zu den Sommerferien (immer montags, immer 

15:30 Uhr):
8. Februar 

(Rosenmontag! Wer möchte, kommt kostümiert.),
7. März, 4. April, 2. Mai, 30. Mai, 27. Juni, 25. Juli.

PAX-Secura Fenster u. Haustüren 
Aus Kunststoff,  Holz,  Holz-Alu  o.  Alu 

Rotpunkt - Küchen       Tischlermeister       
Vertrieb und Einbau 

Neff- Einbaugeräte       Uwe Galsdorf 
Fachhändler                                      

Beratung u. Planung    Tel.  04347  -  5006  
Kostenlos bei Ihnen vor Ort            oder  unter          www.Pax-Kiel.de  
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Unsere Flohmärkte (übrigens auch organisiert und 

durchgeführt von ehrenamtlichen Helfern!) wer-

den auch in diesem Jahr in unregelmäßigen Ab-

ständen stattfinden. Am 

Samstag, 27. Februar, 
von 10 – 13 Uhr

können wir wieder gespendete, gut erhaltene Bü-

cher anbieten. Es hat sich bewährt, dass wir für die 

Abgabe keine Festpreise haben, sondern um eine 

Spende für ein besonderes Projekt bitten. Gerade 

beim letzten Flohmarkt am 19. Dezember nutzten 

viele Besucher diese Gelegenheit auch, um unsere 

Arbeit mit einer finanziellen Unterstützung zu 

würdigen. Das wissen wir sehr zu schätzen! Von 

den Einnahmen haben wir neue Sitzsäcke für die 

Kinderbücherei gekauft.

Im Januar verlässt uns unser Büchermädchen La-

rissa Voulgarelis. Sie hat uns toll unterstützt und 

dafür danken wir ihr ganz herzlich!

Eine neue Kraft wird unser Team ab Februar ver-

stärken. Nach den Sommerferien suchen wir ein 

weiteres Büchermädchen. Wer also 15 Jahr oder äl-

ter ist und Lust hat, an einem Nachmittag in der 

Woche in der Bücherei mitzuarbeiten, darf sich 

gerne bei uns melden!

Wir freuen uns auf viele vertraute und neue Ge-

sichter, auf tolle Leseerlebnisse und Bücher, die 

unser Leben bereichern!

Andrea Frahm
und das Team der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten:

Di. – Fr.: 14-18 Uhr,

Do. u. Fr.: 10-12 Uhr,

Sa.: 10-13 Uhr (außer in den Sommerferien).

Alle aktuellen Meldungen finden Sie auf unserer 

Homepage: www.buecherei.flintbek.de

Mobil: 0152-0190 32 52



40



Aus Flintbek und Umgebung

41

Nachdem wir nun fünf Jahre unseren Kirchenbus 

gefahren hatten, mussten wir ihn zurückgeben, 

konnten ihn allerdings durch einen neuen Wagen, 

einen Ford Transit Connect, ersetzen. Möglich war 

dies, weil wieder etliche Geschäftsleute, Ärzte, An-

wälte bereit waren, durch Anbringung von Werbe-

schildern am Wagen diesen für uns zu finanzieren. 

Beteiligt haben sich folgende Firmen: Architektur-

büro Bischof + Partner, Flintbeker Wäscherei Frau 

Irma Voß, Herr Rio Morawe, Herr Klaus Willeitner, 

Herr Ulrich Finkeißen, Exclusive med. Fitness 

Frau Michaela Erlach, Herr Alexander Pack-Blume-

nau, Sanitär Naeve Herr Jörn Naeve, Sonnenapo-

theke Frau Susanne Pradel, Eider-Apotheke Frau 

Andrea Glänzer, Herr Alexander Tabakov, Frau Dr. 

Indra Tibow, Transporte-Doormann Herr Horst 

Doormann, Hörakustik Oberdieck Herr Lutz Ober-

dieck, Denkmalschutz Herr Lothar Plaumann und 

Dachdeckerei Herr Carsten Repenning. Bei einem 

kleinen Empfang für die Sponsoren hat sich die 

Kirchengemeinde bei ihnen für die Unterstützung 

herzlich bedankt und zu einem Imbiss eingeladen. 

Vorher jedoch wurde gleichsam eine offizielle 

Übergabe gemacht, indem einer der Sponsoren mir 

symbolisch den Autoschlüssel überreichte. Der 

Wagen wird vielfältig  für die Kindergartenarbeit, 

die Jugendarbeit, für die Konfirmanden- wie auch 

die Seniorenarbeit und weitere Gelegenheiten ge-

nutzt. Noch einmal sei allen Spendern an dieser 

Stelle herzlich gedankt.

Ihr Pastor Manfred Schade 

Ein neuer Bus für die Kirchengemeinde

IMMOBILIEN- UND HAUSVERWALTUNGEN
SEIT ÜBER 30 JAHREN AM MARKT 

IN MOLFSEE GEGENÜBER DEM FREILICHTMUSEUM

info@eider-immobilien.de   www.eider-immobilien.de
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Gott liebt uns, bedingungslos. Das zu wissen, ist gut. Es
erleichtert. Aber ist es deshalb egal, was wir tun? Dürfen
wir uns zurücklehnen und die Hände in den Schoß legen?
„Das sei ferne“ würde Paulus, der auch den Philipperbrief
verfasst hat, dazu sagen. Gott hat uns doch
nicht einen bunten Strauß an einzigartigen
Talenten geschenkt, damit wir einfach rum-
sitzen und nichts daraus machen. Gott liebt
uns, aber er möchte auch merken, dass wir
ihn lieben. Einer dieser Momente der be-
sonderen Gottesnähe ist die Taufe, wenn
die Täuflinge (oder stellvetretend Eltern
und Paten) die ausgestreckte Hand Gottes
ergreifen und mit ihrem „Ja“ auf das „Ja“
Gottes zu einem gemeinsamen Leben
antworten. Generationen von Menschen
wurden bereits hier in und über unserem
Taufbecken in der Flintbeker Kirche getauft. Tausende
Male „Ja“ zu einem Leben mit Gott. Das wollen wir in
diesem Jahr – fünfhundert Jahre nach dem Guss unserer
Tauffünte – gebührend feiern und dazu brauchen wir Ihre
Unterstützung.

Wenn Sie Erinnerungen an Tauffeste hier in Flintbek
haben – Fotos, Geschichten, Anekdoten – teilen Sie diese
bitte mit uns, indem Sie sie bei unserer Gemeindesekre-
tärin Frau Susanne Maaß abgeben. Aus allen gesammelten

Erinnerungen möchten wir gern eine
kleine Ausstellung anlässlich unseres
Gemeindefestes am 11. und 12. Juli 2015
gestalten. Danach erhalten Sie Ihre
Leihgaben selbstverständlich zurück.

Außerdem suchen wir den ältesten noch
lebenden Täufling unserer Kirchenge-
meinde. Auch hierzu erbitten wir Ihre
Mithilfe.

Denn alles, was wir als Kirchengemeinde
vermögen, entsteht nur durch den Einsatz

und das unermüdliche Wirken aller Mitglieder unserer
Gemeinschaft. Zusammen können wir dann immer wieder
sagen: „Alles vermag ich durch den, der mich stark macht
– Christus.“

Gottes Segen wünscht Ihnen
Pastorin Simone Sommer

Postwurfsendung

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek

April und Mai 2015

- 1 -

„Alles vermag ich durch den, der mich stark macht“ (Philipper 4,13) Monatsspruch Mai

Predigtauftrag in der Kirchengemeinde Flintbek

Ein Pastor, der nicht predigt. Das gibt es nicht! Das gilt
auch für mich.

Ich bin Pastor Lars Palme und
leite seit 1 ½ Jahren das Evan-
gelische Beratungszentrum in
Kiel. Psychologische Beratung,
die Leitung meines Teams mit
Beraterinnen und Beratern, die
Telefonseelsorge mit 70 Ehren-
amtlichen und Supervisionsan-
gebote für kirchliche Einrich-
tungen sind meine Arbeitsfelder
als gesamtgemeindlicher Pastor

und Pastoralpsychologe.

Mit meinen beiden Töchtern lebe ich in Rendsburg. Dort
war ich bis 2013 für die Aus- und Fortbildung von Jugend-
lichen zu ehrenamtlichen Teamerinnen und Teamern im
Kirchenkreis zuständig.

Vor etwa einem Jahr wurde ich zusammen mit einer psy-
chologischen Beraterin unserer Beratungsnebenstelle in
Flintbek von Pastor Schade zu einer Predigt zum Thema
‚Familienbilder‘ eingeladen. Ich fühlte mich von Anfang an
willkommen und wohl in der Kirchengemeinde. Daraus
entwickelte sich die Idee, mit dem Segen unseres Bischofs
und des Kirchengemeinderates in Flintbek einen Predigt-
auftrag für mich zu entwickeln.

3-4 Mal im Jahr darf ich nun in der Kirchengemeinde
Flintbek einen Gottesdienst leiten. Darauf freue ich mich.
Auch auf die Gespräche und den Austausch mit Ihnen nach
unseren Gottesdiensten.

Herzliche Grüße
Ihr Pastor Lars Palme

Am 9. Dezember 2015 fand die jährliche Gemein-

deadventsfeier im Evangelischen Gemeindezent-

rum statt. Der Saal war festlich geschmückt und 

der Kuchen und die Plätzchen ließen trotz des war-

men Wetters ein bisschen Weihnachtsstimmung 

aufkommen.

Nach ein paar stimmungsvollen Worten von Pastor 

Schade hatte der Kindergartenchor seinen Auftritt. 

Begleitet von dem neuen Gemeindeorganisten 

Herrn Tomasz Harkot, sangen die Kinder aus den 

verschiedenen Gruppen des Evangelischen Kinder-

gartens und dem Kinderchor Weihnachtslieder. 

Dazu las die Leiterin des Kindergartens, Frau 

Wendt, die Weihnachtsgeschichte, machte dabei 

immer wieder eine Pause, die Lia und Leonie aus 

der Gruppe der kleinen Wölfe auswendig füllten. 

Die Tiere aus dem Stall wurden von den Glückskä-

fern Levke (Schaf), Marie (Esel) und Bennet (Ochse) 

gespielt.

Die Erzieherinnen Frau Schlotfeld, Frau Nebel, 

Frau Rammert, Frau Kuhn, Frau Balschus und 

Frau Scheunemann hatten mit den Kindern Alle 

Jahre wieder, Hört Ihr, wie die Engelein singen, 

Tragt in die Welt nun ein Licht, und Einfach spitze! 

eingeübt. Vielen Dank an alle Kindergärtnerinnen, 

auch Frau Reimer, Frau Kettner und Frau Kacenas, 

die die Senioren Weihnachtsfeier in der Eiderhalle 

am 11. Dezember mit den Kindern besuchten. 

Danke, dass Sie unseren Kindern durch Singen, 

Basteln und Backen ein wichtiges Stück Weih-

nachtstradition vermitteln!

Um die Kindergartenkinder noch etwas zu unter-

stützen, waren einige Kinder aus dem Kinderchor 

von Herrn Harkot dabei. Der Chor, der für Kinder 

ab dem Kindergartenalter bis zum Grundschulal-

ter gedacht ist, trifft sich im kommenden Jahr im-

mer montags von 17:10 Uhr bis 18 Uhr. Alle Kinder 

sind herzlich willkommen!

Fröhliche Kinderstimmen läuteten die Weihnachtszeit ein
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und das unermüdliche Wirken aller Mitglieder unserer
Gemeinschaft. Zusammen können wir dann immer wieder
sagen: „Alles vermag ich durch den, der mich stark macht
– Christus.“

Gottes Segen wünscht Ihnen
Pastorin Simone Sommer

Postwurfsendung
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„Alles vermag ich durch den, der mich stark macht“ (Philipper 4,13) Monatsspruch Mai

Predigtauftrag in der Kirchengemeinde Flintbek

Ein Pastor, der nicht predigt. Das gibt es nicht! Das gilt
auch für mich.

Ich bin Pastor Lars Palme und
leite seit 1 ½ Jahren das Evan-
gelische Beratungszentrum in
Kiel. Psychologische Beratung,
die Leitung meines Teams mit
Beraterinnen und Beratern, die
Telefonseelsorge mit 70 Ehren-
amtlichen und Supervisionsan-
gebote für kirchliche Einrich-
tungen sind meine Arbeitsfelder
als gesamtgemeindlicher Pastor

und Pastoralpsychologe.

Mit meinen beiden Töchtern lebe ich in Rendsburg. Dort
war ich bis 2013 für die Aus- und Fortbildung von Jugend-
lichen zu ehrenamtlichen Teamerinnen und Teamern im
Kirchenkreis zuständig.

Vor etwa einem Jahr wurde ich zusammen mit einer psy-
chologischen Beraterin unserer Beratungsnebenstelle in
Flintbek von Pastor Schade zu einer Predigt zum Thema
‚Familienbilder‘ eingeladen. Ich fühlte mich von Anfang an
willkommen und wohl in der Kirchengemeinde. Daraus
entwickelte sich die Idee, mit dem Segen unseres Bischofs
und des Kirchengemeinderates in Flintbek einen Predigt-
auftrag für mich zu entwickeln.

3-4 Mal im Jahr darf ich nun in der Kirchengemeinde
Flintbek einen Gottesdienst leiten. Darauf freue ich mich.
Auch auf die Gespräche und den Austausch mit Ihnen nach
unseren Gottesdiensten.

Herzliche Grüße
Ihr Pastor Lars Palme

Februar und März 2016

Jahreslosung 2016 
„Gott spricht: Ich will euch trösten wie einen seine Mutter tröstet. “ 

(Jesaja 66,13)

Liebe Gemeinde,

dieses biblische Wort aus dem Buch des Propheten 

Jesaja will uns durch das nun schon einen Monat 

alte Jahr 2016 begleiten. Sind wir es seit Jahr-

zehnten, ja seit Jahrhunderten gewohnt, Gott stets 

mit männlichen Idealvorstellungen wie Tapferkeit, 

Machtbewusstsein, Konfliktbereitschaft zu verbin-

den, so wird in der Jahreslosung 2016 die mütter-

liche Seite Gottes angesprochen. Gott als Vater oder 

Herr anzureden, geht uns leichter über die Lippen, 

denn von Gott als Mutter zu reden. Dabei gibt es 

in der Bibel durchaus eine stattliche Anzahl von 

Textstellen, die das Mütterliche in Gott betonen. Da 

spricht Gott: „Ich will schreien wie eine Gebärende.“ 

„Kann eine Frau ihr Neugeborenes vergessen? Sie 

erbarmt sich doch über ihr leibliches Kind. Wenn sie 

es vergäße, ich vergesse dich nicht.“ u.a.m. 

Bisweilen sind mütterliche und väterliche Züge kaum 

voneinander zu unterscheiden, z. B. da, wo von 

Gottes Erbarmen die Rede ist. Es ist gut, wenn wir 

im Laufe des Jahres – angeregt durch die Losung 

uns immer wieder neu vergegenwärtigen, Gott nicht 

nur einseitig männlich zu sehen und zu denken. Wir 

können es auch in unserer Sprache zum Ausdruck 

bringen. So grenzen wir weniger aus, und es wird 

Auswirkungen auf unser Miteinander von Männern 

und Frauen haben. Es ist aber auch ein Gedanke, der 

in Gesprächen mit unseren ausländischen Mitbür-

gern immer wieder mitschwingen sollte.

Die Jahreslosung stammt aus einem Abschnitt im Je-

sajabuch, in dem es um das Heil Jerusalems und al-

ler geht, die Jerusalem lieben. Sie sollen fröhlich sein, 

weil sie sich an den „Brüsten ihres Trostes“ sättigen 

können. Ja, Gott will uns trösten, wie einen seine  

Mutter tröstet. Und dieser Trost wird sein, dass Gott 

Frieden ausbreitet wie einen Strom und den Reich-

tum der Völker wie einen strömenden Bach. Der 

Trost Gottes bleibt nicht auf das Private beschränkt 

und gilt nicht nur einer einzelnen Person, nicht einer 

Familie allein, nicht einem Volk allein, sondern den 

Völkern in ihrer Verschiedenheit. Der mütterliche 

Trost Gottes hat eben auch eine politische Dimensi-

on. Daran hält Gott fest. Darin bleibt er sich treu. Das 

Wort Trost leitet sich von „treu“ ab. Er bleibt dabei. Er 

bleibt bei einem jeden von uns, er bleibt bei seinem 

Volk. Er hält seine unbedingte Zusage ein, uns nicht 

zu verlassen. Trotz allem, was sein Volk gegen seinen 

Willen tut. So schenkt uns diese Zusage und Verhei-

ßung Gottes einen langen Atem in unseren eigenen 

Anstrengungen, das Leben und den Frieden zu be-

wältigen und bei allem Scheitern und Rückschlägen 

neu anzufangen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen noch ein trostrei-

ches Jahr 2016 

Ihr Pastor Manfred Schade 

1

Wir suchen Ehrenamtler*innen, die die Plakate für unsere Schaukästen 

in Böhnhusen, Flintbek und Rumohr ca. alle zwei Monate ausfahren.

Wenn Sie Zeit und Interesse haben sollten, melden Sie sich bitte im Kirchenbüro 

bei Frau Maaß. Tel. 7078-0
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„Familien helfen Familien“ geht in die letzte Runde

Traurig, aber leider wahr. Nach über dreißig Jahren 

findet vom 04.04. bis 08.04.2016 zum 60. und gleich-

zeitig letzten Mal „Familien helfen Familien“ in un-

serem Ev.-Luth. Gemeindehaus in Flintbek statt. Diese 

Aktion war in den letzten Jahrzehnten stets ein Ort der 

Begegnung, des Austausches auf ganz praktischer wie 

auch emotionaler Ebene und der Wohltätigkeit, denn 

nicht nur 10% des Gesamterlöses, sondern auch übrig 

gebliebene Schuhe und Spielzeug kamen dem Frau-

enhaus Kiel und anderen gemeinnützigen Organisati-

onen zur Hilfe für Bedürftige zugute. 

Doch nun sehen sich die ehrenamtlichen Helferinnen 

aus den verschiedenen Verbänden (Arbeiterwohl-

fahrt – Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer 

Frauen – CDU Frauenvereinigung - Deutsches Rotes 

Kreuz - Evangelische Kirche Flintbek – Katholische 

Kirche Flintbek) nach Jahrzehnten der Treue aufgrund 

von Nachwuchsmangel und zunehmenden Auseinan-

dersetzungen mit Nutzer_innen und Besucher_innen 

der Aktion am Ende ihrer Belastbarkeit. 

Wir danken den aktuellen und den ehemaligen Hel-

ferinnen, die diese Aktion trotz gelegentlich auftre-

tender Unvorhersehbarkeiten immer mit Herzblut 

und Seele vorbereitet und durchgeführt haben, für 

ihren unermüdlichen Einsatz und hoffen, irgendwann 

vielleicht ein ähnliches Projekt dieser Strahlkraft und 

Nachhaltigkeit wieder in Flintbek organisieren zu 

können. Die Möglichkeit, gute gebrauchte Kinder-

kleidung und Spielzeug dermaßen gut organisiert 

weiterzugeben oder auch zu erwerben, wird uns in 

Flintbek künftig fehlen. In tiefer Dankbarkeit für Ihren 

jahrzehntelangen Einsatz grüßt Sie von Herzen 

Pastorin Simone Sommer

(im Namen der Kirchengemeinde und als nutznie-

ßende Mutter)

Familien helfen Familien

Annahme:   Montag, 04. April 2016 

9 Uhr bis 15 Uhr 

im Ev. Gemeindezentrum 

Flintbek, Dorfstr. 

Verkauf:  Dienstag, 05. April 2016, 

9 Uhr bis 17 Uhr 

  Mittwoch, 06. April 2016, 

9 Uhr bis 12 Uhr

Ausgabe/Abholung:  Freitag, 08. April 2016,  

9 Uhr bis 13 Uhr

Lassen Sie sich überraschen!! 

„sneak preview“ 
 

Herzliche Einladung zum  

Kirchenkino 
  

am Donnerstag 

18. Februar 2016 

19.30 Uhr 

und 
 

am Donnerstag 

17. März 2016 

19.30 Uhr 
im Saal des Ev. Gemeindezentrums 
Wer sich gar nicht auf dieses Wagnis einlassen 
möchte, kann den Filmtitel telefonisch im Kirchen-
büro erfahren. 

(Der Eintritt ist frei; um eine Spende wird 

gebeten) 	  
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Wanderausstellung „Nicht vom Brot allein ...“ kommt nach Flintbek

Fast täglich lesen wir in den Zeitungen über die Si-

tuation der Flüchtlinge in Schleswig-Holstein. Woh-

nungen werden gesucht, Betreuer_innen ebenso, 

Zahlen werden gedreht und gewendet, es werden 

täglich mehr, unendlich viele Menschen kommen 

zu uns; es gibt scheinbar Flüchtlinge 1., 2. oder gar 

3. Klasse – je nach Herkunftsland. Selten lesen wir 

etwas über Fluchtgründe, Sehnsüchte, Wünsche und 

gar Biografien einzelner Menschen. 

Anke de Vries, eine Hamburger Künstlerin sagt dazu: 

„Flüchtlinge, das sind Zahlen, ständig ansteigende 

Zahlen, das sind Mengen, das ist Masse. Um die 

Lebensbedrohten aus diesem Massenbegriff heraus-

zulösen und um ihnen ihre Unverwechselbarkeit 

zurückzugeben, habe ich mich für diese Portraitreihe 

entschieden…“

Die Portrait-Aquarelle sind vom 12.-25.Februar 2016 in 

Flintbek an  folgenden und eventuell weiteren Orten 

zu sehen:

• Ev.-Luth. Kirchengemeinde: Gemeindehaus Dorfstr. 5

• Kath. Kirchengemeinde St. Josef: Lassenweg 10

• Buchhandlung Fuksa: Rosenberg 22

• Optiker Winner: Rosenberg 22

• Teezeit: Rosenberg 22

• Edeka Neukauf Albrechtsen: Dorfstr. 14

• Sozialstation: Kätnerskamp 2

• Gemeindebücherei: Kätnerskamp 6

• Praxis Tabakov: Plambeckskamp 2

• Bücherstube Flintbek: Müllershörn 2a

• Zahnarztpraxis Stephenson: Freeweid 24

• Blumen Wohlers: Kätnerskamp 29

Die offizielle Ausstellungseröffnung erfolgt am 14. 

Februar 2016 um 10 Uhr in einem Festgottesdienst in 

der Ev.-Luth. Kirche zu Flintbek, zu dem auch Frau de 

Vries persönlich kommen und 

ein wenig zu ihrer Motivation 

und der Entstehung ihrer Bil-

der erzählen wird.

Also halten Sie die Augen offen. 

Wir freuen uns auf Sie.

Pastorin Simone Sommer

Basar 2015 rund um die Flintbeker Kirche – Danke!

Und schon wieder ist über ein Jahr seit dem 
Basar 2014 vergangen und wieder möchten 

wir uns bei all den vielen Helferinnen und Helfern 
bedanken, die dazu beigetragen haben, dass wir 

ein schönes 1. Advents-Wochenende erleben 
konnten. Jede/jeder hat sich auf seine persönliche 

Weise eingebracht. 
Wir sagen einfach nur DANKE dafür

Wir führen jetzt keine Liste auf, wir möchten 
keinen vergessen, aber alle, die auf irgendeine 
Art und Weise (auch schon vor dem Wochen- 
ende) beteiligt waren, dürfen sich nun ange- 

sprochen fühlen.

Und? Wie ist es? Soll der Basar auch im Jahr 2016 
stattfinden? Ja, gerne! Dann brauchen wir aber 

auch Unterstützung. 
Wir freuen uns auf Sie/auf euch.

Für die Basar-Kreise

Heidi Dick, Tel. 04347 3725, 
Marlies Rodde, 04347 2431
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Sie erreichen uns unter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Flintbek, Dorfstraße 5, 24220 Flintbek; 
www.kirchengemeinde-flintbek.de

Gemeindebüro: Mo. – Do. 8 – 13 Uhr, Fr. 9.30 – 13 Uhr 
Telefon: (04347) 70780, Mail: kg.flintbek@altholstein.de

Pastoren: Pastor Schade: Telefon (04347) 707817 
 Pastorin Sommer: Telefon (04347) 707811

Impressum:

Herausgegeben von der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Flintbek, Dorfstr. 5, 24220 Flintbek

Redaktion: Ilona Bischof, Flintb. Str. 6, 24220 Schönhorst

Gestaltung und Druck: Schmidt&Klaunig, Ringstr. 19, 
24114 Kiel

Gottesdienste der ev. - luth. Kirchengemeinde Flintbek (Februar / März 2016)

07.02. Sonntag vor der Passionszeit: Estomihi
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
  Pastor Schade

12.02. Freitag
 17.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht Kath. Kirche

14.02. 1. Sonntag der Passionszeit: Invokavit
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
  Pastorin Sommer

19.02. Freitag
 17.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht
  in der Ev. Kirche

21.02. 2. Sonntag der Passionszeit: Reminiszere
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
  Pastor Schade

26.02. Freitag
 17.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht
  in der Kath. Kirche

28.02. 3. Sonntag der Passionszeit: Okuli
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
  Pastorin Sommer

04.03. Freitag
 17.00 Uhr Gottesdienst anl. des Weltgebetstages
  in der Ev. Kirche
  vorbereitet von Frauen 

06.03. 4. Sonntag der Passionszeit: Lätare
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
  Pastor Schade

11.03. Freitag
 17.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht
  in der Kath. Kirche

13.03. 5. Sonntag der Passionszeit: Judika
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
  Pastorin Sommer

18.03. Freitag
 17.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht
  in der Ev. Kirche

20.03. 6. Sonntag der Passionszeit: Palmsonntag
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
  Pastor Schade

24.03.  Tag der Einsetzung des Heiligen Abend-
mahls: Gründonnerstag

 19.00 Uhr  Abendmahlgottesdienst im Saal des Ev. 
Gemeindezentrums, Pastor Schade

25.03. Tag der Kreuzigung des Herrn: Karfreitag
 09.30 Uhr Beichte
 10.00 Uhr  Gottesdienst Pastor Schade
 15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu
  Pastor Schade

26.03. In der Osternacht
 23.00 Uhr  Gottesdienst Pastor Schade
  und Pastorin Sommer

27.03.  Tag der Auferstehung des Herrn:  
Ostersonntag

 10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Sommer

28.03. Ostermontag
 10.00 Uhr  Gottesdienst für Groß und Klein Pastorin 

Sommer im Anschluss Ostereiersuchen 
rund um die Kirche
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Veranstaltungen der Ökumenischen Senioren

4. Februar 2016 

Musik und Rhythmus, Lebensfreude und Esperanza

Frau Angelika Münchbach aus Hohenhude hält als 

Vorbereitung auf den ökumenischen Weltgebetstag 

einen Reisebericht über ihren Aufenthalt in Kuba im 

Gemeinderaum der Kirche St. Josef, Lassenweg 10, 

Flintbek, um 15.30 Uhr.

Frau Münchbach war 2015 als Reiseleiterin zusam-

men mit 16 Frauen aus Deutschland auf der Kari-

bik-Insel Kuba. 

17. März 2016, 15.30 – 17.30 Uhr 

Das Thomasevangelium, ein Dokument der frühen 

Christenheit, Prof. Dr. Enno Edzard Popkes, Uni Kiel 

Freitag, 18. März 2016, 17.00 Uhr 

Ökumenische Passionsandacht in der Ev. Kirche 

zu Heiligen des Altars, gestaltet von den Ökume-

nischen Senioren 

Weitere Informationen: Hilke Kunstmann,  

Tel 3289, und Alois Brose, Tel. 1871
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Wenn dieser Gemeinde-

bote erscheint, haben wir 

bereits das Weihnachts-

fest und die Silvesterfeier 

hinter uns gelassen und 

blicken sicher alle ge-

spannt darauf, was uns 

das Jahr 2016 bringt. Doch ich will noch einmal an 

den Adventsnachmittag des SoVD OV Flintbek im 

Bürgersaal der Gemeinde Flintbek erinnern.

Wir hatten zu diesem vorweihnachtlichen Nach-

mittag so viele Anmeldungen, dass leider nicht alle 

berücksichtigt werden konnten, da der Platz nicht 

ausreichte. Der Bürgersaal war wunderschön ge-

schmückt und die Kerzen auf den Tischen mit den 

Tannen und dem Weihnachtsschmuck trugen zu 

einer festlichen Stimmung bei. Kaffee und Kuchen 

rundeten das ganze ab. Eingeladen hatten wir den 

Kammerchor Kiel, ein gern gesehener Gast bei 

uns. Der Kammerchor erfreute uns dann mit schö-

nen weihnachtlichen Liedern. Es wurden Lieder-

hefte verteilt und kräftig mitgesungen. Zwischen-

durch wurden kleine Geschichten, die in diese 

besinnliche Zeit passen, vorgelesen. Den Abschluß 

dieses schönen Nachmittags bildete dann das Vor-

tragen der Weihnachtsgeschichte, wie wir sie noch 

alle aus unserer Schulzeit kennen. 

Ortsverband Flintbek

Haustechnik Voigt 
Rosenberg 15  
24220 Flintbek
Tel.: (04347) 94 63  

Fax: (04347) 94 04  
E-mail:  voigt-flintbek@t-online.de
www.voigt-haustechnik-flintbek.de

wir machen mit:

Ihr Partner für:
• HEIZUNGS-Technik
• alternative ENERGIEN
• SANITÄR-Arbeiten
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Wir hoffen, dass wir mit unseren Veranstaltungen 

für das 1.Halbjahr 2016 Ihr Interesse geweckt haben 

und freuen uns auch über Anregungen Ihrerseits. 

Es gibt sicher Themen und Ziele, die wir dann bei 

den nächsten Veranstaltungen mit berücksichtigen 

können. Alles ist mit viel Mühe und Arbeit und auch 

Kosten verbunden. Denken Sie daran, dass Ihre An-

meldungen verbindlich sind. Wenn Sie, aus wel-

chem Grund auch immer, nicht teilnehmen kön-

nen, melden Sie sich bitte ab. Gäste sind zu allen 

Veranstaltungen herzlich willkommen.

05.03.2016 Mitgliederversammlung
 im Bürgersaal des Rathauses Flintbek,

 Beginn 15.00 Uhr,

 Vortrag ab 16.00 Uhr: Senioren im 

Straßenverkehr, gesundheitliche 

Tauglichkeit Führerschein.

 Anmeldungen bis zum 27.02.2016

16.04.2016 Tagesfahrt nach Malente mit Schiffs-
rundfahrt,

 Abfahrt Langstücken/Effland 11.15 Uhr,

 Grilltreff 11.25 Uhr, Kirche 11.30 Uhr.

 Nach ca. zweistündiger Schifffahrt Kaf-

feetrinken im Cafe Colonial in Malente,

 Kosten incl. Schifffahrt und Kaffee-

trinken für Mitglieder 27,00 €, für 

Gäste 31,00 €.

 Anmeldungen bis zum 9.4.2016

14.05.2016 70-Jahr-Feier
 im Bürgersaal des Rathauses Flintbek,

 Beginn 15.00 Uhr,

 Begrüßung, Festvortrag „Vom 

Reichsbund zum Sozialverband“, Im-

biss wird gereicht.

 Anmeldungen bis zum 07.05.2016

18.06.2016 Sommerfest
 im Bürgersaal des Rathauses Flintbek,

 Beginn 15.00 Uhr,

 für Unterhaltung und Kaffee und 

Kuchen ist gesorgt.

 Anmeldungen bis zum 11.06.2016

Die Anmeldungen für diese Veranstaltungen sind 

zu richten an: Heidi und Jürgen Florinski Tel. 3155 

und Armin Arend Tel. 2192.

Wir freuen uns, Sie bei den nächsten Veranstaltun-

gen begrüßen zu dürfen.

Ursel Voigt

 



49

Gewerbeflächen in Bestlage zu vermieten 

 

  

 Verfügbar ab Mai 2016 - Provisionsfrei 
 Gesamtfläche ca. 400 m², individuell teilbar 
 Gestaltung nach Mieterwunsch möglich 
 Schon ab € 3,50/m² 
 Umfassende Modernisierung geplant: 

Heizung, Fenster, Elektrik – günstige NK 
 Großzügiges Parkplatzangebot 
 Hohe Präsenz an Hauptdurchgangsstraße 
 Große Schaufensterflächen 
 Gepflegtes Erscheinungsbild 

 
 In bester Lage Flintbeks bieten wir Ihnen ein 

alteingesessenes Geschäftshaus zur Miete an. 
Zurzeit besteht es aus einem großzügigen 
Verkaufsraum mit Schaufenstern, Büro, 
Sozialräumen, großen Lagerflächen und einer 
Werkstatt im hinteren Bereich. Eine vielfältige 
Nutzung z. B. als Ladengeschäft, Büro, Praxis, 
Friseur, Café u.v.m. ist bei flexibler Aufteilung 
möglich.  

Sprechen Sie uns gern an: 
      Familie Großer: 0172 – 543 90 43        info@rosenberg10.de        www.rosenberg10.de 

Ulrich Finkeißen
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Miet- u. Wohnungseigentumsrecht

Tim Bendfeldt
Rechtsanwalt

ACHTUNG neue Anschrift ab 01. Februar:
Lassenweg 5
24220 Flintbek

Telefon 04347 - 10 21 • Fax 25 15
www.ra-flintbek.de • info@ra-flintbek.de



Trotz Winterwetter schon fleißig am Führerschein arbeiten:
trübe dunkle Tage eignen sich sehr gut zum Büffeln der Theorie.
Bei uns: Üben mit dem You-Drive-lernportal - wann und wo Du
bist - mit dem Smartphone, dem iPad oder am PC-unterwegs, 
zu hause, Tag oder Nacht. 
Mach Dich doch im Internet schlau: www.fahrschule-grehl.de

Inh. Wolfgang Weber
Rosenberg 8, Flintbek oder Tel: 0431 / 73 19 45 

Das Richtige finden bei der großen
Auswahl an Sanitäts- und Orthopädie-
bedarf? Wir zeigen passende Alterna-
tiven und beraten Sie bei der Auswahl.
Bitte sprechen Sie uns an.
Böhnhusener Weg 2; Eingang vom
Bäckerberg, Tel. 0 43 47-80 90 89

Trotz nasskaltem Wetter fit in den Frühling kommen mit 
gesunder und ausgewogener Ernährung. Obst und 
Vitamine, ob für den kleinen Snack zwischendurch 
oder das große Familienessen. 
Leckere Ideen finden Sie auch auf: www.edeka.de
EDEKA neukauf Albrechtsen, Dorfstraße 14 · T 04347 / 33 12 · F 48 22

Wir sind erst 
zufrieden,

wenn Sie es sind.

Kfz-Meisterbetrieb GmbH

Lecker speisen und genießen: unsere nächsten Brunch-
Termine* sind Sonntag, 14. und 28. Februar für 19,90 € p.P.
(Kaffee/Tee/Saft satt, und ein Begrüßungs-Prosecco sind im
Preis enthalten.) Am 14.2. Valentinstag, bei Kerzenschein und
einem exklusiven Menü einen romantischen Abend verbringen!
Oder Sie genießen das Osterfest bei uns mit herrlichen Oster-
Köstlichkeiten und der ganzen Familie. Kinder sind bei uns herz-
lich willkommen! In unserer Spielecke können die Kinder sich
die Zeit vertreiben, während die Eltern in Ruhe ihr Essen genie-
ßen können. 
Weitere Veranstaltungstermine unter www.restaurant-flintbeker.de
oder direkt im Restaurant Dorfstraße 39, Flintbek, Tel. 04347-80 90 09 

Inh. Daniel Kip
* Nur mit Reservierung zu diesen Terminen!

Irgendwo quietscht Ihr Auto?
Wir führen Kontrollen und Reparaturen bei 

fast allen Marken durch.
Dorfstraße 21, Tel: 0 43 47 / 2700, Fax: 0 43 47 / 4139

Bis Ende Februar können 
Sie in unserem Winter - 
Schlussverkauf noch 
Schnäppchen ergattern. 
Die neuen Kollektionen bieten 
wieder alles für Outdoor - Aktivitäten 
und Spaziergänge auch bei typisch 
schleswig - holsteinischem "Schietwetter". 
Rosenberg 22,  Tel. 0 43 47-90 88 38, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr
www.nordwindundwetterfest.de 

www.blumenwohlers.de Tel. 0 43 47/70 84 84

Kätnerskamp 29

Holen Sie sich jetzt den Frühling ins Haus, um mit farben-
frohen Frühlingsboten und frischen Ideen den Winter zu ver-
treiben. Für alle Verliebten: Am 14.2. ist Valentinstag!

Ihr Floristik-Partner mit den tollen Ideen.
Unsere Öffnungszeiten:

Mo-Fr 7-18 Uhr • Sa 7-13.30 Uhr • So 9.30-12 Uhr

Wohnen - Garten - Leben
Dorfstraße 9 · 24220 Flintbek

Tel.: 04347 / 2900

Stöbern Sie durch meine Ausstellung an stilvollen
Wohnaccessoires, Nützlichem, Hübschen oder dem
besonderen Geschenk für einen lieben Menschen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 14 Uhr
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Inh. Kathrin Schöning

Inh. Umberto Schmidt

Inh.: Verena Karstedt

GmbH

Das Exclusive-Team hat sich auf die Behandlung der Rückenprobleme
spezialisiert - Programme zur Kräftigung der Rückenmuskulatur und
zur Stabilisation der Wirbelsäule. Zudem bietet Exclusive gezielte
Programme zur Behandlung orthopädischer Probleme, zur gesunden
Gewichtsreduktion und zur Behandlung von Herz-Kreislauf-Beschwer-
den an. Fachärzte und Krankenkassen sind Kooperationspartner und
fördern das Training. www.exclusive-flintbek.de, Inh. M. Erlach

Müllershörn 2a, Tel. 04347-73 86 02-0

Schulranzen-Wochen bei RENNER

K.-H. Voigt, Rosenberg 15, Tel. 0 43 47 / 94 63, Fax 0 43 47 / 94 04
www.voigt-haustechnik-flintbek.de

Energie sparen ist immer noch ein viel dis-
kutiertes Thema. Wer sein Eigenheim auf
energiesparende Techniken umstellt oder
Sanierungsarbeiten durchführht, dem ste-
hen wir als kompetenter Partner vor Ort
zur Seite. Wir beraten Sie gern!

Wenn Stürme drohen, sind die Elementarschadenversicher-
ung (als Ergänzung zur Hausrat-/Gebäudeversicherung) wie-
der gefragt, denn sie hilft bei Schäden durch Starkregen,
Erdrutsch, Rückstau oder Schneedruck. Sprechen Sie mit
uns, Ihrem Fachmann vor Ort.
Bezirkskommissar Thomas Wiggering e.K.
Am Ehrenmal 4, Flintbek, Tel. 043 47- 710 100, Fax 710 10 10
www.provinzial.de/flintbek flintbek@provinzial.de

Elementarschaden-
versicherungen

Kosmetikstudio

brigitta.reinicke@freenet.de

Birkenring 3 • 24220 Flintbek  •  Tel. 04347 - 89 00 22

Geben Sie Ihrer Haut mit nährenden
Behandlungen und beruhigenden Massagen
Strahlkraft und Vitalität zurück, die der
Winter raubt. Eine Pause mit warmen,
duftenden Ölen bietet auch der Seele eine
benötigte Auszeit.
Termine nach Vereinbarung

Bald geht es auf zur Schule? Die tra-
ditionellen Ranzenwochen finden in
diesem Jahr vom 6. Februar bis zum
20. Februar statt. Im Aktionszeit-

raum geben wir 15% Rabatt auf alle Schulranzenmodelle. Und Alles zum Befüllen der
neuen Ranzen finden Sie auch bei uns!

Rosenberg 22, Tel: 04347-9121, Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr,
www.renner-haus-garten.de

Inh. Imke Janneck e.K.

Original italienische
Rezepte lassen das
Gefühl von Urlaub auf-
kommen. Genießen
Sie bei uns in gemüt-
licher Runde oder am Valentinstag mit Ihrem Liebling italie-
nische Köstlichkeiten und schöne Stunden.
Ihr Schlemmer-Italiener ist täglich für Sie da.
Dorfstraße 2, Tel. 0 43 47 / 710 200, www.restaurant-la-perla.de

La Perla
Ristorante · Pizzeria

Inh.: Arturo Bee

system, Hüft- und Brustgurt und
ein superleicht zu bedienendes
Magnet-Rasterschloss und das
alles bei einem Gewicht von nur
800g!

Step by Step führt in dieser Saison
ein komplett neues Modell ein, was sowohl fester
Schulranzen, als auch flexibler Rucksack sein kann, je
nach Bedarf. Das neue limitierte Modell 2in1 gibt es in
zwölf verschiedenen Designs und nur bei ausgewählten
Fachhändlern!

Das Fachpersonal von Renner steht
im Aktionszeitraum für die Probe-
anpassung und optimale Beratung
zur Verfügung, damit jedes Kind den
passenden Schulranzen findet. 
RENNER führt außer Step by Step
und Scout auch noch Sammies und
Spiegelburg.

Vom 06. bis zum 20. Februar stehen bei RENNER
Haus+Garten Schulranzen und  deren zukünftige Besitzer
im Mittelpunkt. Es geht in den zwei Wochen nicht nur
darum ein schönes, sondern auch ein passendes Modell
zu finden. Das Wichtigste beim Ranzenkauf ist, dass das
gute Stück optimal auf den Rücken des Kindes passt. Es
gibt bei Erstklässlern große Unterschiede hinsichtlich
Größe und Körperbau. Der Schulranzen sollte ein ergono-
misch geformtes Rückenteil besitzen, welches der natür-
lichen Form der Wirbelsäule nachempfunden ist. Vielfach
kommen auch Brust-und Beckengurt zum Einsatz.

RENNER bietet eine große Aus-
wahl an Schulranzenmodellen.
Zum Beispiel den ErgoFlex von
DerDieDas, der als Schulrucksack
sehr leicht, ergonomisch geformt
und flexibel ist und dabei trotzdem
viel Platz für die Schulsachen bie-
tet. Außerdem hat der ErgoFlex ein
höhenverstellbares Tragegurt-

9501AnzA3-2/3-2016  19.01.2016  8:42 Uhr  Seite 1



Trotz Winterwetter schon fleißig am Führerschein arbeiten:
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Was geschah … wir haben gebastelt und gebastelt 

für die Tannenbäume. Als Erstes für unseren eige-

nen Tannenbaum (DANKE für die Spende, wir ha-

ben uns sehr gefreut!), den haben wir bei unserem 

Weihnachtsfest alle zusammen geschmückt. Als 

Nächstes für den Tannenbaum im Rathaus, den 

wir auch schmücken durften. Und wir finden, dass 

er echt schön geworden ist. 

Nach einer schönen Weihnachtszeit starten wir ins 

neue Jahr und freuen uns auf den Frühling und Os-

tern!

Neu bei den Küken begrüßen wir FEYA. Herzlich 

willkommen!

Institutionelle Kindertagespflegestelle
der Gemeinde Flintbek, KITA „Ich & Du“
Kätnerskamp 6

Die Eiderzwerge „die Küken“ &

Mittelholstein Team
Mühlenhof 1 – 24220 Flintbek
Tel. 04347 / 7 13 42 12

 
Täglich reichhaltiges Buffet 

Am Wochenende auch mit original 
vietnamesischen Speisen. 

Kinder bis 10 Jahren zahlen nur die 
Hälfte. 

Unser Buffet gibt es nach Anfrage auch für 
zu Hause! 

Für größere (Familien-) Feiern haben wir 
einen gesonderten Saal für bis zu  

80 Personen. 
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen 
Ab 40 € Rechnungswert gibt es eine 

Überraschung für Sie! 
  

Öffnungszeiten: 
Tägl. 12 – 15 Uhr und 17.30 – 22.30 Uhr 

04347 / 904898 
Flintbeker Straße 1/ ehem. Pfefferberg 

24220 Schönhorst 
www.asia-mailan.de 

 
 

Kerstin Greve

Stress abbauen, vom Alltag abschalten

körperliche und seelische Blockaden lösen

Selbstheilungskräfte stärken

Tinnitus- und Hörsturz-
Beschwerden lindern

Plambeckskamp 5
24220 Flintbek
Tel. 04347-809492

NEU !
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Pfarrer Peter Wohs, Neumünster  
Tel.: 04321/42589

Pfarrbüro Bordesholm  
Tel.: 04322/4013

Pastoralreferentin Martina Jarck  
Tel.: 04347/7386017

St. Josef, Lassenweg 10, 24220 Flintbek

Betreuerfamilie: Najdrowski  
Tel.: 04347/711977

Gottesdienste in St. Josef, Lassenweg 10, Flintbek

samstags: 18:00 Uhr, Sonntag-Vorabend-Messe  

mittwochs: 17:30 Uhr, Hl. Messe

Besondere Gottesdienste

Fr., 25.03., Karfreitag
15:00 Uhr   Feier vom Leiden und 

Sterben Jesu

So., 27.03., Ostersonntag
11:00 Uhr  Festhochamt

Gottesdienste in St. Marien, Bahnhofstr. 94, Bordesholm

sonntags: 10:45 Uhr  Hochamt

donnerstags:  8:25 Uhr Rosenkranzgebet anschl. 
9:00 Uhr Hl. Messe

KATHOLISCHE PFARREI ST. MARIA – ST. VICELIN

Filialgemeinde St. Marien · Bahnhofstraße 94 · 24582 Bordesholm

Besondere Gottesdienste

Fr., 25.03., Karfreitag
10:30 Uhr  Kreuzweg für Familien

Sa., 26.03., Karsamstag
21:00 Uhr   Feier der Auferstehung 

Christi

Mo., 28.03., Ostermontag
10:45 Uhr   Hochamt, anschl. Oster-

brunch

So., 07.02. und 06.03.
10:45 Uhr   Familiengottesdienst 

So., 14.02. und 13.03. 
10:45 Uhr    „Kleine Kinderkirche“ 

parallel zum Hochamt

So.,07.02. und 06.03. 
19:00 Uhr   Taizé – Gebet

Aus dem Gemeindeleben

Volkstanzkreis: dienstags 19:30 Uhr

Senioren/innen:  jeden 2. Mittwoch im Monat 
um 15:30 Uhr

Frauengymnastik: mittwochs 9:00 Uhr

Weitere Infos und Termine unserer Pfarrei finden 
Sie unter: www.st-vicelin.de

Wir sind für Sie da.
Im Trauerfall, zur Vorsorgeberatung, 
zum persönlichen Gespräch.

Bestattungsinstitut

Mühlenredder 16 · 24582 Bordesholm

Sammelruf: Bordesholm-Flintbek-Kiel 

0 4322 - 69 15 69
www.bestattungsinstitut-kramer.de · info@bestattungsinstitut-kramer.de

Eigene 

Trauerhalle
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Auch im letzten Jahr kamen Nachbarinnen und 

Nachbarn Kleinflintbeks wieder beim traditionellen 

Adventssingen der kleinen Flintsteine zusammen. 

Schon beim gut besuchten Tannenbaumaufstellen 

der freiwilligen Feuerwehr und der Mitglieder von 

Lütt Hus gab es die Möglichkeit zum gemeinsamen 

Singen und gemütlichen Beisammensein.

Am zweiten und dritten Advent traf man sich dann 

zwischen 17.00 und 18.30 Uhr bei den Gastfamilien, 

um mit Weihnachtsliedern und gemütlichem Klön-

schnack gemeinsam diese vorweihnachtliche Atmo-

sphäre zu genießen. Liebevoll hergerichtet von den 

Gastfamilien gab es neben den wunderbar am Ak-

kordeon begleiten Liedern Suppe, Würstchen und 

Kekse, Kinderpunsch und Glühwein. Wurde dieser 

bei den Familien Haensch und Schröder noch ein 

wenig vom Regen verwässert, so konnte man sich 

bei Familie Süphke an dem einzig frostigen Tag der 

Woche erfreuen. Lagerfeuer und Stockbrot kam be-

sonders bei den Kleinen gut an.

Vielen Dank an dieser Stelle an beide Familien 

und die Helferinnen und Helfer für die schöne 

Atmosphäre und die 

Vorbereitungen.

Da sich die Gastfamilien 

für dieses Jahr bereits gefunden haben, freuen wir 

uns jetzt schon, dass das Adventssingen auch 2016 

gesichert ist. Eingeladen hierzu sind alle Kleinflint-

bekerinnen und Kleinflintbeker, selbstverständlich 

auch Freunde und Verwandte. 

Sollten auch Sie einmal Lust haben, ihren Garten, 

Ihr Carport, Ihre Scheune oder Garage für das Ad-

ventssingen zur Verfügung zu stellen, dann wen-

den Sie sich gerne an uns.

Sie finden uns auf facebook oder unter 

www.kleine-flintsteine.de

Adventssingen bei den kleinen Flintsteinen

 

                                          Der Friseur mit Herz 

                                      Silkes Haartreff, 24220 Flintbek 

                                Beste Aussichten für das Jahr 2016!! 

                           Zufälle machen Haare nicht schöner - Friseure schon !!!                                 

                                                                                                                                        

Silkes Haartreff - Am Ehrenmal 4 - 24220 Flintbek – Tel.: 0 43 47- 42 68    

Dienstag bis Freitag 08.00-18.00 Uhr, Samstag 08.00-13.00 Uhr, Mo.: geschlossen           

Bei winterlichen Temperaturen schmeckt  der Glühwein gleich  viel besser!  

Für die Kleinen war das Feuer das Größte.
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Wer auf der Suche nach einem kleinen gemütlichen 

Kindergarten mit täglich viel frischer Luft ist, sollte 

sich in Boksee unbedingt unsere harmonische Gruppe 

mit Kindern im Alter von 2 ½ bis 6 Jahren anschauen.

Zum Kindergarten gehören ein naturnaher Spiel-

platz und ein eigenes Waldstück. Bei Wind und Wet-

ter geht es jeden Tag mit allen Kindern raus.

Morgenkreis, gemeinsames Frühstück, Rausgehen 

und Schlusskreis bilden den täglichen Rahmen. Dabei 

sind Gitarre und Gesang unsere ständigen Begleiter.

Wer bis 14.00 Uhr bleiben möchte, bekommt ein 

leckeres, gesundes und frisch gekochtes Mittages-

sen serviert. Die Woche beginnt und endet jeweils 

mit einem Waldtag.

An den anderen Tagen finden regel-

mäßig vielfältige Angebote statt:

– Musikalische Früherziehung

– Vorschularbeit und Basteln

– Bewegung, Entspannung und Kon-

zentration beim YoBEKA

– Sprachförderung in Kleingruppen, 

Vorlesepaten, Ausflüge und vieles 

mehr…

Interesse? Dann sprechen Sie uns an:
Kindergarten Boksee e.V.

Dorfstraße 32a

24220 Boksee

Tel. 04302 / 1428

Email:kindergarten@boksee.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 7.30h 

bis 14.00h

Kombinierter Waldkindergarten in Flintbeker Umgebung hat wieder Plätze frei!

24145 KielBarkauer Str. 56/58 Fon (04 31) 65 84 60 Fax (04 31) 65 84 61
Dorfstraße 38



Aus Flintbek und Umgebung

56

Am 6. Januar 2016, dem Dreikönigsfest, waren wie-

der Sternsinger in Flintbek. Die diesjährige Stern-

singer-Aktion stand unter dem Motto: Respekt für 

dich, für mich, für andere!

Warum sagt man eigentlich „Sternsinger“ und nicht 

„Sternsänger“? Die Sternsinger (meist Kinder und 

Jugendliche) sind als die Heiligen Drei Könige ge-

kleidet. Sie sammeln seit dem 16. Jahrhundert für 

wohltätige Zwecke. Möglicherweise nannte man 

Sänger damals Singer, und das ist aus traditionellen 

Gründen so geblieben. Aus der Zeit, als dieser 

Brauch entstand, stammt Wagners Oper „Die Meis-

tersinger von Nürnberg“.

Früher kamen die Sternsinger ins Rathaus. Seit 2015 

kommen sie in die Seniorenwohnanlage in Flintbek, 

Mühlenhof 1. Viele Bewohner der Wohnanlage wa-

ren im Gemeinschaftsraum zusammengekommen 

und warteten bei einer Tasse Kaffee auf die Stern-

singer. Trotz eisiger Kälte trafen diese sich auf dem 

Parkplatz, bevor sie dann einzogen.

Zunächst wurde natürlich gesungen. Mit Gitarren-

begleitung sangen die sieben Sternsinger verschie-

dene Lieder. Dann kamen auch Textbeiträge. Pasto-

ralreferentin Martina Jarck stimmte die Anwesenden 

auf das diesjährige Motto ein: Wie leben Kinder in 

Bolivien auf dem Land und in der Stadt? Warum 

werden so viele Kinder mit indigener Herkunft in 

den Städten diskriminiert. Was bedeutet das für sie? 

Wie kann man Kinder dazu ermutigen, stolz auf 

sich zu sein? Und was bedeutet eigentlich „Gegen-

seitiger Respekt?“ Auch einzelne Sternsinger trugen 

dabei etwas vor.

Zum Schluss wurde gemeinsam ein Lied gesungen. 

Die verteilten Textzettel regten alle Anwesenden an, 

mitzusingen. Zum Dank klebte Viola Stange den Se-

gen an den Türrahmen: 20*C+M+B+16. „Damit Sie 

jedes Mal, wenn Sie durch die Tür gehen, gesegnet 

werden“, sagte Martina Jarck. Auch für das Rathaus 

wurde ein Zettel mit der Aufschrift mitgegeben. Ein 

Sternsinger ging mit der Spendendose für Kinder in 

Bolivien herum. Bürgermeister Olaf Plambeck und 

Bürgervorsteher Eberhard Pieczonka bedankten sich 

ganz herzlich mit mitgebrachten Naschsachen.

Was bedeutet der Segensspruch „20*C+M+B+16“, 

der an die Türen geschrieben wird? Der Spruch 

„C+M+B“ steht für das lateinische „Christus man-

sionem benedicat“, soviel wie „Christus segne dieses 

Haus“. Am Anfang und am Ende ist die geteilte Jah-

reszahl. Der Spruch wird normalerweise mit Kreide 

an die Türen geschrieben, wenn die Sternsinger 

eine Spende bekamen.

Heinz Kühl

Sternsinger auch 2016 in Flintbek

Sternsinger 2016, Martina Jarck an der Gitarre 

Foto: Heinz Kühl 
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Familien helfen Familien 60. Aktion

Unter diesem Motto möchten Flintbeker Verbände Gelegenheit schaffen, gute gebrauchte 

Kinder- und Jugendkleidung weiterzugeben und / oder preiswert zu erwerben.

Wir nehmen gut erhaltene, saubere und heile Frühlings- und Sommerkleidung nur für Kin-

der und Jugendliche (keine Schuhe) in Empfang.

Pro verteilte Nummer werden nur noch 1 Karton mit gut erhaltenen Sachen und nicht mehr als 

10 Kinderwagen bzw. Karren angenommen. Elektrische Geräte müssen funktionsfähig sein.

Annahme: Montag, 04. April 2016 9 Uhr bis 15 Uhr

 im Ev. Gemeindezentrum Flintbek, Dorfstr. 

Verkauf: Dienstag, 05. April 2016 9 Uhr bis 17 Uhr

 Mittwoch, 06. April 2016 9 Uhr bis 12 Uhr

Ausgabe / Abholung: Freitag, 08. April 2016  9  Uhr bis 13 Uhr 

Abholung der Erlöse abzüglich 10% bzw. der nicht verkauften Kleidung. 

10% des Erlöses beanspruchen wir für einen sozialen Zweck.

An jedes Kleidungsstück muss ein ca. 10 x 10 cm großer Zettel mit Nadel und 

Faden angeheftet sein, den Sie bitte wie folgt beschriften:

Kleidergröße, Preisvorstellung und die „rote Nummer“ 

(wird zur Abrechnung benötigt, erhältlich bei Frau Jürgens Tel. 3334)

 auf die Vorderseite, 

Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer auf die Rückseite. 

Bitte alles in Euro oder ab 50 Cent beschriften.

Kleidung, die bis Freitag 13 Uhr nicht abgeholt wurde, geht als Spende an soziale Einrichtungen.

Kuscheltiere und Schuhe werden nicht mehr zurücksortiert, sie gehen als Spende ebenfalls 

an soziale Einrichtungen.

Wir bitten um Verständnis, dass wir für verlorengegangene Kleidungsstücke keine Haftung 

übernehmen können.

Mit freundlichen Grüßen

der Helferinnen von

Arbeiterwohlfahrt – Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer Frauen

CDU Frauenunion – Deutsches Rotes Kreuz – Evangelische Kirche Flintbek 

Katholische Kirche Flintbek 
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Qualität ist gut. 
Wir sind besser.

20
Jahre

Beratungsstelle Flintbek

Der PflegeStützpunkt bietet eine unabhängige Be-

ratung rund ums Thema Pflege und Alter im Kreis 

Rendsburg-Eckernförde an. 

Die Beratungsstelle ist frei zugänglich, offen für In-

teressierte und Betroffene, das Angebot ist kostenfrei.

Die Informationen und Beratungen sind neutral, 
individuell und vertraulich. Diese können telefo-

nisch, persönlich in der Beratungsstelle, schriftlich 

oder bei Bedarf als Hausbesuch erfolgen.

Wir geben Antworten, wenn ein Betroffener und 

seine Angehörigen Unterstützung benötigen.

Vorrangiges Ziel ist die Ermittlung des persönli-

chen Hilfebedarfs. Wir vermitteln Ihnen die nöti-

gen Kontakte und unterstützen Sie bei der Organi-

sation. Dafür steht uns ein vielfältiges Netzwerk 

zur Verfügung, das wir stets auf einem aktuellen 

Stand halten. Darüber hinaus halten wir umfang-

reiches Informationsmaterial zur Mitnahme bereit. 

Sprechen Sie uns an!

Der PflegeStützpunkt, Beratungsstelle Flintbek, 
stellt mit Ihnen gemeinsam die Hilfen und Dienste 

zusammen, die für Sie notwendig sind.

Bürozeiten: Mo., Mi. & Do. 09:00-11:30 Uhr

  Di.  15:00-17:30 Uhr

Es können auch Termine außerhalb der Sprech-

zeiten und Hausbesuche vereinbart werden.

Rufen Sie mich an:  04347 – 905 800

Ich freue mich auf Sie!!!

Kätnerskamp 2, 24220 Flintbek
 pflegestuetzpunkt@flintbek.de

 www.pflege.schleswig-holstein.de

Ihre 

Sigrid Sprenger

Pflege
Stützpunkt.
Im Kreis Rendsburg-Eckernförde
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Anlässlich seines 30ten Geburtstages begleitet der 

Deutsch/Englische Freundschaftsclub e.V. in der 

Zeit vom 11.09. – 24.09.2016 erwachsene England- 

freunde aus Deutschland zum Agatha Christie Fes-

tival Besuch nach Torquay in Süd-West England. 

Ziel der Reise ist es die Sprachkenntnisse zu ver-

bessern und das englische „Way of Life“ kennen zu 

lernen. Freundliche und sorgfältig ausgewählte 

Gastfamilien bieten Vollpension und sorgen für 

das allgemeine Wohlbefinden. Vormittags werden 

in 3 Stunden die Englisch Kenntnisse an einem 

College vertieft. Bootstouren, Besuch einer Tropf-

steinhöhle, Minigolf, Ausflüge nach Exeter, Ply-

mouth und Darthmouth, ein Agatha Christie The-

ater und Museumsbesuch u.v.m. lassen keine 

Langeweile aufkommen. Eine ausführliche Reise-

beschreibung kann kostenlos per E-Mail: club@

cloudmail.de, SMS/WhatsApp 01633302544 oder 

telefonisch 0431/77564948 angefordert werden.

„Viel zu spät begreifen viele die versäumten Le-
bensziele: Freude, Schönheit der Natur, Ge-
sundheit, Reisen und Kultur, Darum, Mensch, 
sei zeitig weise! Höchste Zeit ist‘s: Reise, reise!“
 Wilhelm Busch

Begleiteter Agatha Christie Festival Besuch für Erwachsene 50+ in England!

Schrott-Ankauf

OFFMANN
Altmetalle - Schrott

Rohstoffhandel 

Ankauf von: Kupfer, Messing, Kabeln,
E-Motoren, Zink, Blei, VA, Alu, Schrott

Keine Mindestmenge bei Anlieferung-
Ankauf ab 1 kg

Attraktive Tagespreise

sofortige Bezahlung

Abholung und Containergestellung

Kostenlose Abholung kleinerer 
Mengen, die nicht angekauft werden
können

Leinestraße 4   
24539 Neumünster

Tel. 04321 - 965 48 87
www.kh-altmetall.de
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Paketaktion „Flintbeker Weihnachtsbaum“ 
und Seniorenweihnachtsfeier 2015

Einer guten Tradition folgend bereiten Flintbeker 

Verbände und Kirchen, vertreten im Kuratorium 

Sozialstation, seit fast 60 Jahren Menschen in un-

serem Dorf eine Freude.

Durch Ihre große Spendenbereitschaft zur Weih-

nachtszeit war es uns möglich 162 Pakete für 361 

Menschen, davon 82 Kinder zu packen, zu verteilen 

und somit unerwartete Freude zu bereiten. Durch 

besondere Veranstaltungen und Sachspenden ha-

ben folgende Spender unsere Aktionen unterstützt: 

Frau Goullon – Lesung / VHS (Spende für „ Flint-

beker Weihnachtsbaum“)

Gospelchor Rückenwind – Konzert (Spende für 

„Flintbeker Weihnachtsbaum“)

Familie Schnoor und Familie Abou-Omar Flintbek 
– Tannenbäume (Seniorenweihnachtsfeier)

Frau Schöning, Blumen-Wohlers - Tisch/Wandde-

koration (Seniorenweihnachtsfeier)

Mit Spenden, die im Laufe des Jahres eingehen, 

werden wir wieder eine „Osteraktion“ für Kinder 

durchführen, Klassenfahrten unterstützen und 

dort tätig werden, wo Menschen Hilfe benötigen.

Am 12. Dezember war es wieder soweit - Weih-

nachtsfeier 2015. In zuverlässiger Zusammenarbeit 

mit dem Bauhof der Gemeinde Flintbek und vielen 

ehrenamtlichen Helfern und Helferinnen erstrahlte 

die Eiderhalle im festlichen Glanz. Bei Kaffee und 

Kuchen erfreuten sich über 260  Menschen an ei-

nem besinnlichen und kurzweiligen Programm.

Spender 2015

AWO Ortsverein Knauff, Prof. Dr. Werner

Bauer, Siegfried und Heidemarie Kolodzey, Rosel

Blankenburg, Matthias  Rechtsanwalt Landfrauenverein OV Flintbek

Bluhm, Michael - Malereibetrieb Mai Lan – Asia Restaurant

Bordesholmer Sparkasse Miller, Holger - Bezirksschornsteinfeger

Brose GmbH – Kfz.-Werkstatt Oemig, Hans-Werner  Dipl. Ing.

Carstens, Dr. Ulf - Zahnarzt Ohlsen, Rainer

Christer, Herr – Betonwerk Christer OHG Pürschel, Uwe Voss – Schilder-Fabrik

Delfs, Wolfgang Pack-Blumenau, Alexander

Dibbern, Werner Petersen, Dr. Alexander und Regina

Edeka-Neukauf, Herr Hauschildt Perkuhn, Karin Pflegeeinrichtung

Ev.- Luth. Kirchengemeinde Pharmatech GmbH

Famila Markt Pradel, Susanne - Sonnen-Apotheke

Feuerwehr Großflintbek Renner, Frank und Sabine - Bäckerei

Glänzer, Andrea -  Eider-Apotheke Sawade, Herr Dr. med. - Ärztepartnerschaft

Gnutzmann OHG - Schuhhaus Schade, Manfred  Pastor

Gospelchor Rückenwind Schleswig-Holst. Heimatbund

Goullon, Jutta - Bücherstube Schröder Bestattunngen, Knut Schröder

Günther, Jörg - Elektrotechnik Siedlerbund

Hagelstein, Helga Stange, Joachim Steuerberater

Hinz, Herr - Reisecenter Alltours Steggewentz, U. u. K. Meeder-Steggewentz



Aus Flintbek und Umgebung

61

Sie wollen im Internet
präsent sein?

Dann sprechen Sie mich an:

Astrid van Dühren
Webseitenerstellung

Amselring 64, 24220 Flintbek, 0 43 47 - 70 92 00
www.vanDuehren.de

Fußpflege Flintbek

Bei Ihnen zu Hause oder in meinem Studio in Flintbek,  
Immenhagen 55. Ich behandle Ihre Fußprobleme 
sorgsam, gewissenhaft und komplett.

Termine nach Absprache. 

 Renate Teichmann 
 Krankenschwester
 ärztlich geprüfte Fußpflegerin

Telefon:  04347 99 99 306 
Handy:   0157 89 49 77 72 
www.fusspflege-flintbek.de

Hollstein, Gert und Rita Steinke, Egon und Alma

Horn, Landschlachterei Stocks, Ursula

Janneck, Imke – Renner Haus + Garten Voigt, Karl-Heinz, Heizung-Sanitär

Jöns, Uwe  „An Dörpsdiek“ Wiggering, Thomas -  Provinzial

Kerntopf GmbH Winner, Ulrich -  Optiker

Wirtschaftsgemeinschaft Wohlers-Blumen,  Kathrin Schöning

Zerlin, Corinna – Krankengymnastik Kultur- und Verschönerungsverein

Wir danken allen Spendern, auch denen die na-

mentlich nicht genannt werden möchten, allen 

Helfern, Helferinnen und Mitwirkende, die unsere 

Arbeit unterstützt haben.

Für das Kuratorium Sozialstation

Manfred Schade
1. Vorsitzender
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Bücherstube Flintbek
Inh. Jutta Goullon  
Müllershörn 2 a     24220 Flintbek  
Fon: 04347 3945    info@lese-meer.de
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Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

Neues aus dem…

Neue Gesichter...
Sie haben es sicher schon bemerkt: Statt Frithjof, 

der im Herbst nach Südamerika gereist ist, treffen 

Sie nun Miriam Flock ab und zu bei mir im Laden. 

Sie ist ausgebildete Buchhändlerin, wohnt mit ih-

rer Familie in Flintbek und ermöglicht mir ein 

bisschen mehr freie Zeit. Ich freue mich riesig über 

die professionelle Unterstützung.

Ab Februar macht Shahinaz ihren wöchentlichen 

Praxistag in der Bücherstube. Als Schülerin der 9. 

Klasse an der Gemeinschaftsschule Flintbek nutzt 

sie die Möglichkeit, über einen längeren Zeitraum 

Erfahrungen in einem Betrieb zu sammeln und 

auszuprobieren, ob ihr der Beruf der Buchhändle-

rin gefällt. Shahinaz wird bis zu den Sommerferien 

jeweils dienstags mit mir im Laden sein.

Adios, Frithjof, muchas gracias! Herzlich willkom-

men, Miriam und Shahinaz!

Bestellungen rund um die Uhr...
Seit Anfang Januar haben Sie die Möglichkeit, in 

meinem Internet-Shop nach Büchern zu stöbern, 

Bestellungen zur Abholung im Laden aufzugeben 

oder ebooks runterzuladen. Von der Startseite mei-

ner Homepage lese-meer.de aus gelangen Sie mit 

einem Klick auf die Seite von genialokal. Wenn Sie 

dort bestellen und als Versandart „Abholung im 

Laden“ wählen, kommt Ihr Einkauf meinem Laden 

zugute. Probieren Sie es doch mal aus.

Maifest der Wirtschaftsgemeinschaft…
Gute Traditionen werden beibehalten. Auch in die-

sem Jahr wird die Wirtschaftsgemeinschaft ein 

buntes Familienfest am 1. Mai ausrichten. Neu 

wird in diesem Jahr der Standort. Unter dem Hand-

werkerbaum und rund ums Rathaus wollen wir Sie 

mit kulinarischen Genüssen bei musikalischer Un-

termalung unterhalten. Wie in den vergangenen 

Jahren sorgen viele Freiwillige für Spiel und Spaß 

für die ganze Familie. 

Bis zu den nächsten Nachrichten!
Ihre Jutta Goullon, Maren Dreier & Ute Kortschakowski-Liefland

Maria Knissel: spring!
Ein Roman aus der Welt des Spitzensports, der zeigt,  

wie sich Versagen in Stärke verwandeln kann.

Societätsverlag, Taschenbuch, 12.90 Euro

                                                                          
 
 

 

     
 

                                                                                                                                      
                                                          

         
                            
             
 
  
 
 
 

 
Maren Dreier & Ute Kortschakowski-Liefland 
Müllershörn 2a, 24220 Flintbek, Fon: 04347|80 92 6-0, 
Fax: 04347|80 92 6-10, info@a-i-f.de 

Anwältinnen in Flintbek 
www.a-i-f.de 

 
 

   
 

Hier sind Sie richtig! 
Für Ihre Rechte. 

Mit Ihnen!  
Für Sie! 
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Biete Zimmer – Suche Hilfe
Generationsübergreifende Wohnpartnerschaften zwischen 
Senioren/Familien und Studierenden

Um dem Problem Wohnraumnot, insbesondere für 

Studierende hier in Kiel, ein stückweit entgegen-

zutreten, organisiert das Studentenwerk Schles-

wig-Holstein mit dem Projekt „Wohnen für Hilfe“ 

Wohnpartnerschaften zwischen älteren (auch be-

hinderten) Menschen oder Familien und Studen-

tinnen/Studenten. 

Das Besondere ist, dass keine oder nur eine geringe 

Miete gezahlt wird; stattdessen wird praktische 

Hilfe geleistet. 

Es gilt die Faustregel: eine Stunde Ar-

beit im Monat für einen Quadratmeter 

Wohnraum. Hinzu kommen die antei-

ligen Nebenkosten für Strom, Wasser, 

Heizung usw. Pflegerisch oder gewerb-

lich tätig sein dürfen die Studierenden 

hier nicht. 

Zahlreiche ältere Menschen leben in 

Kiel und Umgebung allein in geräumi-

gen Wohnungen oder Häusern. Die all-

täglichen Aufgaben werden zuneh-

mend beschwerlicher. Oder es besteht 

der Wunsch nach Gesellschaft und Ge-

sprächen. Dennoch möchten sie ihre 

vertraute Umgebung und vor allem 

ihre Selbständigkeit nicht aufgeben. 

Durch Bereitstellen von Wohnraum 

können kleine Hilfen im Alltag über 

eine Wohnpartnerschaft dies auch er-

möglichen. Vom gegenseitigen Geben 

und Nehmen profitieren beide Seiten, 

die Studierenden haben ein günstiges 

Dach über dem Kopf und nebenbei ei-

nen sozialen Ansprechpartner ‚zu-

hause‘, die Senioren sind nicht mehr 

allein im Haus und freuen sich über 

einen freundlichen ‚Schnack‘ in der 

Küche und eine hilfreiche Hand.

Aber auch Familien können von „Wohnen für 

Hilfe“ profitieren. Neben der Hilfe im Haushalt, 

die die Familie entlastet, können die Hausaufgaben 

betreut oder die Kinder beaufsichtigt werden.

Dieses Projekt funktioniert schon seit mehreren 

Jahren sehr erfolgreich auch in anderen Universi-

tätsstädten dieses Landes, und ebenso erfolgreich 

ist dieses Modell auch hier in Kiel angelaufen. 

studentenwerk.sh

BIETE ZIMMER -
SUCHE HILFE!
Wohnen für Hilfe -
Ein Projekt vom Studentenwerk SH

1 Quadratmeter Wohnraum für
1 Stunde Hilfe im Monat
Interessiert?  Kontakt: Alexandra Dreibach
Telefon        04 31 . 88 16 - 314
E-Mail        wohnenfuerhilfe@studentenwerk.sh 

Unterstützt durch
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Am 13. März 2016 ist es soweit! Erstmals werden 

sich Institutionen mit unterschiedlichen Zielrich-

tungen vorstellen, die durch ehrenamtlichen Ein-

satz getragen werden. Das sind – egal ob es um 

Hilfe und Unterstützung, Sport, gemeinsame Ak-

tionen oder Interessen bzw. Interessenvertretun-

gen geht – Verbände und Vereine, Kirchen, freiwil-

lige Initiativen, freiwillige Feuerwehren und nicht 

zuletzt auch politische Parteien. 

Die Initiative dafür hatte die Kommunalpolitik. Der 

Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur und Soziales 

beauftragte eine Arbeitsgruppe mit der Planung 

und Vorbereitung. Diese Gruppe ist nun mit ihrer 

Arbeit soweit, dass die Messe starten kann. Unter-

stützt wird sie von der Gemeindeverwaltung, von 

der evang.-luth. Kirche und vom EhrenamtNetzwerk 

Schleswig-Holstein, das mit Sponsoren die Kosten 

für Flyer, Plakate u. ä. übernimmt.

Mir sind in Flintbek rund sechzig solche Instituti-

onen bekannt, von kleinen Initiativen über Beiräte, 

Freundeskreise und Vorstände bis hin zu Vereinen 

mit einigen bis zu mehreren hundert oder gar tau-

send Mitgliedern. Dort arbeiten Bürgerinnen und 

Bürger in ihrer Freizeit freiwillig, damit diese In-

stitutionen funktionieren.

Ich mag mir Flintbek ohne diese vielen ehrenamt-

lich Tätigen gar nicht vorstellen. Gäbe es das Freibad 

noch? Und wie würde die Flüchtlingsbetreuung vom 

Empfang über die Erstausstattung, Ämterkontakte, 

Arztbesuche bis hin zum Fahrradfahren laufen? Wo 

könnte man Sport treiben (Ballspiele, Kegeln, 

Leichtathletik, Schießen, Tennis usw.), gemeinsa-

men Interessen nachgehen (z. B. Heimatgeschichte, 

Imkern, Kultur)? Wo Hilfe bekommen oder Hilfe 

geben (günstige Kleidung, Lebensmittel, Behinder-

tenbetreuung, Sozialberatung etc.)? Wo Freizeit ge-

meinsam gestalten (u. a. Kinderferienspaß, Musizie-

ren) oder Dinge mitgestalten (in Beiräten, in der 

Politik)? So könnte ich die Liste noch weiterführen.

Wir müssen also sehr dankbar sein, dass wir bei 

uns so eine große Bereitschaft für ehrenamtliche 

Arbeit haben. Dies soll mit der Messe gewürdigt 

werden. Die Institutionen werden sich dabei auch 

näher kennenlernen, sich austauschen und viel-

leicht voneinander lernen können. Aber dieses um-

fangreiche Engagement soll auch allen Flintbeker/

innen präsentiert werden. Und vielleicht wird der 

eine oder andere Interesse finden, mitzumachen: 

als Mitglied, das mit anpackt, mit plant, mit ent-

scheidet oder einfach mit dabei ist. Angesprochen 

kann sich jeder fühlen, ob jung oder alt.

Also schauen Sie sich das am Sonntag, den 13. 

März 2016, von 11:00 bis 17:00 Uhr im Evang.-luth. 

Gemeindezentrum, Dorfstraße 5, bei freiem Ein-

tritt an! Einen Imbissstand sowie Kaffee und Ku-

chen wird es auch geben. 

Ihr Eberhard Pieczonka
Bürgervorsteher

Engagiert in Flintbek – die Institutionen mit ehrenamtlich Tätigen stellen sich vor
Erste Ehrenamt- und Vereinsmesse in Flintbek

EHRENAMT
M E S S E N
S c h l e s w i g - H o l s t e i n

EHRENAMTMESSE

in Flintbek

Eintritt frei

Sonntag, 13. März 2016

11.00 bis 17.00 Uhr

Ev.-luth. Gemeindezentrum

Dorfstr. 5, 24220 Flintbek

Schirmherr: Eberhard Pieczonka
Bürgervorsteher der Gemeinde Flintbek

» Miteinander. Vielfalt. Leben. «

Engagiert in

Flintbek
wir stellen uns vor
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Die Teezeit mit Angelika Lenz verabschiedet sich 

und sagt Danke.

Es ist aber nicht wirklich zu Ende, denn am 26. Fe-

bruar 2016 eröffnet das Café nach einer kurzen 

Umbauphase neu.

Aus der Teezeit wird Renner Tee und Café mit den 

bekannten Gesichtern von Angelika Lenz und 

Britta Werner. Die große Teeauswahl bleibt erhal-

ten und das weitere Sortiment wird erweitert.

An den Eröffnungstagen, dem
26. und 27. Februar

können sich unsere Kunden auf neu gestaltete Räumlichkeiten und tolle Angebote freuen.

Ihre Imke Janneck und Angelika Lenz

Seit 2008 war das Angebot von Carola Ahrens-Lück 

mit ihrem Geschäft BALKONKETTEN ein fester Be-

standteil in der Teezeit in Flintbek. Mit dem Wechsel 

im Teeladen und Café im Kaufhaus Renner endet 

auch die Zeit von BALKONKETTEN am Rosenberg.

BALKONKETTEN-Schmuck und StrandgutObjekte 

sowie nostalgische Stücke aus LisbethsLaden und 

mit Kreidefarbe bemalte Möbel finden Sie bei La-

denGUT im Knooper Weg 48a in Kiel. Dort ist Ca-

rola Ahrens-Lück eine der sechs Ladenfrauen im 

genossenschaftlich geführten Laden für Kunst, 

Handwerk und Design (www.ladengut.de).

Ein großes Angebot an Glasperlen und anderen 

Materialien zur Schmuckgestaltung bietet Carola 

Ahrens-Lück über ihren „DaWanda-Shop Balkon-

ketten“ und nach Vereinbarung in ihrer Flintbeker 

Werkstatt an.

Hier finden auch mehrmals im Jahr Workshops 

statt. Der nächste Workshop ist geplant für den 13. 

April 2016 von 18 bis 20:30 Uhr. Anmeldungen 

sind über info@balkonketten.de oder über Kontakt 

auf www.balkonketten.de ab sofort möglich.

BALKONKETTEN-Werkstatt in Flintbek

Das Leben ist Veränderung

BALKONKETTEN – Schmuck, Perlen und Workshops weiterhin in Flintbek
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Es gab Zeugnisse, aber nicht alle Noten sind so ausge-

fallen wie erhofft? Was ist nun zutun? Nachhilfe, Ver-

haltensänderungen, noch mehr lernen? All das hilft 

wenig, wenn das Grundproblem woanders liegt. Man-

che Schüler sind gar nicht in der Lage, sich zu konzen-

trieren oder sich etwas zu merken, weil ihr Körper die 

Voraussetzungen dafür nicht mitbringt.

Eine Ursache kann z. B. in der Nahrungsaufnahme 

liegen. Eine ungünstige Zusammensetzung der 

Nahrung, unerkannte Unverträglichkeiten und zu 

wenig Flüssigkeitszufuhr haben z. T. gravierende 

Auswirkungen auf die Muskelspannung, den Stoff-

wechsel, das Gehirn und somit auf das Empfinden, 

Verhalten und Denken. Infos und Unterstützung 

erhalten Sie in Vorträgen und Gruppen.

Ein anderer Grund kann eine unvollständige Bewe-

gungsentwicklung im ersten Lebensjahr sein. Sie 

hat immense Auswirkungen auf die körperlichen 

und geistigen Fähigkeiten im Schul- und Erwachse-

nenalter. Wer z. B. zu viel Energie für seine Haltung 

verbraucht, dem fehlt diese für die Erledigung der 

Unzufrieden mit dem Zeugnis – Was nun?

·  Erziehungsberatung

·  Psychologische Beratung

·  

· 

 

 

· 

 

Lassenweg 1 · 24220 Flintbek
Tel. 04347 909 88 33

regine.lorenzen@t-online.de
www.reginelorenzen.de

RegineLorenzen_1-2015_RZ.indd   1 26.01.15   08:17

Entwicklungsförderung

Gruppen "Ich-Zeit", "Burnout",

"Elterncoaching"

Vorträge "Ernährung"

Hans Schmitz e.K. Jens Schmitz e.K.
bieten unabhängige Beratung:

• Für Baufinanzierung 
Achtung! Aktuelle Darlehenskonditionen: Zins ab 1,05 %, eff. 1,06 % p.a. (Stand 26.01.2015) Partner ING-DiBa 
Welche Vorteile bringt ein Volltilgerdarlehen? 
Lohnt sich derzeit ein Forwarddarlehen? 
Wir sagen Ihnen, ob für Sie eine Baufinanzierung möglich ist.

• Als Versicherungsmakler 
beraten wir Sie zur Berufsunfähigkeitszusatzversicherung sowie zur Pflegezusatzversicherung,
zu Förderungen der betrieblichen Altersversorgung,
Riester- und Rüruprenten sowie auch
zu den günstigsten privat nötigen Versicherungen, z.B. Hausrat, Wohngebäude- und Haftpflichtversicherungen.
zu gewerblichen Versicherungen.

• Als Anlageberater
wissen wir aus persönlich langjähriger Erfahrung, wie man sein Geld bestmöglich anlegen kann.

Zu allen Bereichen können Sie sich von uns umfassend und verständlich beraten lassen.
Nur ein persönliches Gespräch kann überzeugen.

Hans Schmitz e.K.  Jens Schmitz e.K.
finanzberater.hansschmitz@web.de  jens.schmitz62@web.de 
Freeweid 6, 24220 Flintbek  Bisseer Weg 10, 24582 Groß Buchwald
Telefon: 04347/ 7162-0, Telefax: 04347/ 7162-20  Telefon: 04322/ 889120

eigentlichen Aufgaben. Hier kann Neurophysiolo-

gische Entwicklungsförderung helfen.
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Hof Treptow - das Frühjahr kommt mit leckeren Buffets! 
 

NEU! Ab Februar, jeden Freitag, ab 17.30 Uhr findet bei uns der Muscheltag statt – nur auf Bestellung.  Am 06.02. ab 18 Uhr 
gibt es das Grünkohlbuffet mit allem drum & dran. Am Fr., den 12.02. ab 17.30 Uhr routiert unser Flammkuchenroulette bis 
keiner mehr kann. Am Sa. 13.02. ab 18.Uhr kommen die Spanferkelfreunde auf ihre Kosten. Am 20.02. ab 18 Uhr gibt es den 
Winterzauber in der Parkanlage mit Grill und Smoker – einfach zum Spaßhaben. Am 27.02. ab 18 Uhr findet „Futtern wie bei 
Muttern“ statt – alles hausgemacht. Im März geht es am 05.03. ab 18 Uhr mit dem leckeren Spanferkelbuffet weiter. Am 25.03. 
findet unser Karfreitag-Brunchbuffet ab 11 Uhr statt, ab 14.30 Uhr Tina´s Tortenbuffet.  Am 26.03. lodert ab 17.30 Uhr das 
große Osterfeuer. Am So. 27. & Mo. 28.03. findet ab 10.30 Uhr das große Osterbrunchbuffet statt und ab 14.30 Uhr gibt es 
Tina´s leckere Ostertorten. Alle Termine finden Sie im Internet, Hof Treptow-Flyer, Rundschau und auf Plakaten.  
 
Zu allen Veranstaltungen bitten wir um Anmeldungen unter 04347/1669 oder www.hof-treptow.de 

 
 

 

Hier können Sie ´was erleben! 
 

                                                                  
                                                               
                                                                                                                          
                                                                                                                                
                                                                                                                                                              
 

Dorfstraße 21 · 24220 Böhnhusen /Flintbek · Tel.: 04347/1669 · Fax: 04347 / 71 02 01 · www.hof-treptow.de 
 

Freitag ab 17.30 Uhr á la carte und Flammkuchenroulette (auf Anmeldung) 
Samstag ab 14.30 Uhr hausgemachte Torten & Kuchen  ·   ab 17.30 Uhr à la carte 

Sonntag ab 9.30 Uhr Landfrühstück (auf Anmeldung)  ·  ab 11.00 Uhr Brunch  (auf Anmeldung) 
ab 12.00 Uhr  à la carte durchgehend  ·  ab 14.30 Uhr  hausgemachte Torten & Kuchen 

Mo. – So.     Kindergeburtstage  ·  Gesellschaften und Weihnachtsfeiern ab 25 Personen 
 

 

NEU! Ab Februar, jeden Freitag, ab 17.30 Uhr findet 

bei uns der Muscheltag statt – nur auf Bestellung. 
Am 06.02. ab 18 Uhr gibt es das Grünkohlbuffet 

mit allem drum & dran. Am Fr., den 12.02. ab 17.30 Uhr 

routiert unser Flammkuchenroulette bis keiner 

mehr kann. Am Sa., 13.02. ab 18 Uhr kommen die 

Spanferkelfreunde auf ihre Kosten. Am 20.02. ab 

18 Uhr gibt es den Winterzauber in der Parkanlage 

mit Grill und Smoker – einfach zum Spaßhaben. 

Am 27.02. ab 18 Uhr findet „Futtern wie bei Mut-

tern“ statt – alles hausgemacht. Im März geht es am 

05.03. ab 18 Uhr mit dem leckeren Spanferkelbuffet 

weiter. Am 25.03. findet unser Karfreitag-Brunch-

buffet ab 11 Uhr statt, ab 14.30 Uhr Tina ś Torten-

buffet. Am 26.03. lodert ab 17.30 Uhr das große Os-

terfeuer. Am So., 27. & Mo., 28.03. findet ab 10.30 

Uhr das große Osterbrunchbuffet statt und ab 14.30 

Uhr gibt es Tina ś leckere Ostertorten. Alle Termine 

finden Sie im Internet, Hof Treptow-Flyer, Rund-

schau und auf Plakaten.

Zu allen Veranstaltungen bitten wir um Anmeldungen 
unter 04347/1669 oder www.hof-treptow.de

Hof Treptow – Winterzeit am Kamin und Bullerjahn!

Öffnungszeiten: 

Tresen: Mo – Do 8:00 – 12:00 und 15:00 – 19:00 Uhr, Freitag  8:00 – 15:00 Uhr 
Therapie: Mo – Do 7:30 – 19:00 Uhr, Freitag 7:30 – 18:00 Uhr 

Schlotfeldtsberg 1 | Flintbek | Telefon: 04347 / 3888

Unser Angebot umfasst: 

Physiotherapie und allgemeine Krankengymnastik klassische Massagetherapie
Geräte-gestützte Krankengymnastik manuelle Lymphdrainage
medizinisches Aufbautraining Fango und Heißluft
medizinische Trainingstherapie Eisbehandlungen
Krankengymnastik nach Bobath Fußreflexzonentherapie
Manuelle Therapie Akkupressur
PNF tibetische Massage
Sportphysiotherapie Schröpfen
Massagetherapie nach Marnitz und Dorn-Breuss Qi Gong
Migränebehandlung Solarium
Kinesiotape medizinische Fußpflege
Behandlung bei CMD Cranio Sacrale Therapie

Natürlich kommen wir auch zu Ihnen nach Hause!

Physiotherapie B. Dunkelmann
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Die Stromkosten sind für jeden Verbraucher und 

Gewerbetreibenden eine wiederkehrende monatli-

che Belastung. „Doch man kann etwas dagegen 

tun. Es wird immer normaler, seinen Strom selbst 

ab ca. 10 cent je Kilowattstunde netto herzustellen“, 

sagt Dipl.-Ing. Patrick Müller, Inhaber und Ge-

schäftsführer der pm-energy GmbH aus Reesdorf. 

„Dies ist mit Hilfe einer Photovoltaikanlage heut-

zutage problemlos möglich“, fügt der beratende In-

genieur hinzu. „Wir haben über 620 Anlagen ins-

talliert. Mit dieser Erfahrung können wir so jeden 

Kunden wirklich individuell beraten“, sagt Müller. 

„Die Sonne schickt keine Rechnung“, fügt er la-

chend hinzu und spielt damit auf die in den letzten 

Jahren stetig steigenden Strompreise an.

Die pm-energy GmbH, seit 2003 am Markt aktiv, 

bietet neben der Planung und Installation von Pho-

tovoltaik-Anlagen für Privat und Gewerbe auch Sa-

nitärinstallation und Heizungsbau an. „Wärme-

pumpen werden immer wichtiger, als Fachpartner 

von Stiebel Eltron sind wir da bestens aufgestellt“, 

ergänzt Müller. Zum Thema „Solarstrom und Spei-

cher – werden Sie unabhängiger!“ findet der 

nächste Infoabend am 08.02.2016 um 18 Uhr in 

den Geschäftsräumen des Unternehmens statt. 

Sie erreichen die Experten von pm-energy GmbH 

in der Dorfstraße 2a, 24241 Reesdorf, 

unter 04322-88 901-0, info@pm-energy.de 

und unter www.pm-energy.de.

Gewerbe und Privathaushalte profitieren von günstigem Strom
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Badminton
Christian Brose  . . . . . . . . . . . . .  0176/41 81 64 76

Fußball Herren/-Jugend
Hans-Peter Westpahl . . . . . . . . . .  0 431/64 01 640

Fußball Damen
Jörg Gier . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04 347/77 11

Turnen Eltern und Kind 
Susi Ackermann . . . . . . . . . . . .  0 43 47/9 08 38 43

Trampolin Jungen ab 6 Jahre 
Helge Klammt . . . . . . . . . . . . . . . . . 04 31/72 24 84

Turnen Kleinkinder 
Britta Bolli  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/90 93 877

Trampolin Leistungsriege 
Helge Klammt . . . . . . . . . . . . . . . . . 04 31/72 24 84

Funktionelle Gymnastik/Seniorenfitness 
Edeltraut Jürgens . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/41 86

Step-Aerobic/Bauch-Beine-Po 
Katrin Timm  . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/80 99 44

Rückenfit 
Edeltraut Jürgens . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/41 86

Herzgruppe
Peter Voss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 43 47/22 68

Handball 
Christel Bohrisch-Frirdich  . . . .  0 43 47/80 99 82

+ freitags von 15 – 20.00 Uhr 

Eiderhalle (Mini-Team schon unter 10 Jahre)

Lauftreff 
Bernd Cohrt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/87 38

Sigrid Olesen . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/73 90 448

Amandus Ehlers – Walkinggruppe  .  0 43 47/17 22

Leichtathletik 
Sabine Behr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/71 05 33

Sportabzeichen 
Hermann Willi . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/7 13 99 51

Prellball 
Uwe Volquardsen . . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/15 19

Schützen 
Jürgen Meier  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/39 73

Tischtennis-Damen u. Herren 
Frank Bauers  . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/70 39 29

Volleyball 
Heiko Böschen . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/90 48 60

Jiu-Jitsu (Selbstverteidigung) – Erwachsene – Jugend 
Burkhard Dunkelmann . . . . . . . . . .  0 43 47/38 88

Tanzen
Sandra Bauers  . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/70 39 29

Wen anrufen, wenn man Sport im TSV betreiben will?

Hier die Rufnummern unserer Sparten- und Übungsleiter oder Mannschaftsbetreuer. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf und informieren Sie gern darüber, ob in unserem Sportangebot auch etwas  Interessantes 
für Sie oder Ihre Kinder dabei ist.

www.tsv-flintbek.de
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Damit schon jetzt alles 
nach Ihren Wünschen 
geregelt ist

Konrad Schröder Bestattungen
Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek

www.bestattungen-schroeder.de
info@bestattungen-schroeder.de

Telefon: 04 34 7-90 43 99 0 

Bestattungsvorsorge
Lassen Sie sich beraten

    

Yoga im Wandel der Jahreszeiten
Montag  20.00-21.30 Uhr 
Dienstag  17.30-19.00 Uhr
  19.30-21.00 Uhr

Yoga am Vormittag
Mittwoch 9.30 bis 11.00 Uhr

Yoga für Männer
Mittwoch 2mal im Monat 19.15 bis 21.15 Uhr

Einzelunterricht
für Yoga und Beckenboden-Training
nach Absprache

Alle Kurse finden in
Flintbek statt bei

Monika Permann-Stephenson,
Yogalehrerin BDY/EYU

Anmeldung und Information:
Tel.: 04347/3667
E-Mail: info@hatha-yoga-ki.de
www.hatha-yoga-ki.de

K O S M E T I K  &  W E L L N E S S

Nidema
Gesichtsbehandlung

Ayurveda
Massagen
Enthaarung
Maniküre

Oder wie wäre es
mit einem Geschenkgutschein?

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Nidema Kosmetik & Wellness •Nicole Stahr
Kätnerskamp 15 • 24220 Flintbek • Tel. (0 43 47) 90 86 41

www.nidema-kosmetik.de
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Wohnraum zu vermieten ist gar nicht so einfach. Wie finde 
ich den richtigen Mieter, ist dieser finanziell gut aufgestellt, 
woher bekomme ich einen guten Mietvertrag?

Haus & Grund Flintbek hilft bei all diesen Fragen. Hier gibt 
es eigens auf die Interessen von Vermietern abgestimmte 
Mietverträge. Darüber hinaus kann über eine SchUFA-Ab-
frage die Solvenz von Mietinteressenten geprüft werden.

Aber auch während des Mietverhältnisses können Probleme 
auftauchen. Wann kann einem Mieter gekündigt werden? 
Wie wird eine Betriebskostenabrechnung erstellt? Muss bei 
Auszug gestrichen werden? Wann muss über die Kaution 
abgerechnet werden?

Als Mitglied erhalten Sie kostenlos Rechtsberatung von Rechtsanwälten zu allen  
Fragen rund um die Immobilie. 

Hinzu kommen besondere Vergünstigungen bei Kooperationspartnern, z.B. bei  der 
Provinzial-Versicherung für die Grundstückshaftpflicht- und die Wohngebäudever- 
sicherung. 

Die Mitgliedschaft kostet im Jahr lediglich 30,00 €.

Rechtsanwalt 
Hans-Henning Kujath

Flintbek

Haus & Grund Flintbek
c/o Bordesholmer Sparkasse
Kätnerskamp 5, 24220 Flintbek

T 04347 -711 500
F 04347-711 200

flintbek@haus-und-grund-sh.de 
www.hausundgrund-flintbek.de

Vereinsrechtsberatung 
durch Rechtsanwalt Ulrich Finkeißen 
jeden Mittwoch  
von 16.30 bis 18.00 Uhr.

Im Heitmannskamp 1, 24220 Flintbek.

Verbandsrechtsberatung 
durch Rechtsanwalt Hans-Henning Kujath
jeden 1. Montag im Monat  
von 12.00 bis 12.30 Uhr.

Bei der Provinzial, Am Ehrenmal 4, 24220 Flintbek.

    Mein Haus und 
Grund?

        Dafür hab ich 
jemanden!

Sicher vermieten? Dafür habe ich jemanden!
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Bevor wir in das Neue Jahr blicken, möchte ich noch 

aus dem Jahr 2015 zwei Ergänzungen hinzufügen. 

Erstens: Beim Freundschaftspokalschießen im Ok-

tober 2015 – dieses Mal in Kleinflintbek, ausgetragen 

zwischen dem SV Kleinflintbek, den Brügger Eider-

schützen und uns, der Schützensparte des TSV Flint-

bek – haben wir zum 5. Mal in Folge den Pokal ge-

winnen können. Der veranstaltende Verein SV 

Kleinflintbek wurde Zweiter und Dritter die Brügger 

Eiderschützen, die zum letzten Mal angetreten wa-

ren. Damit war es das letzte Mal, das der Pokal in 

dieser Art ausgeschossen wurde. Zweitens: Beim 

Rundenwettkampf Sportpistole im November / De-

zember 2015 – ausgetragen beim Pistolensportclub 

in Rendsburg, dieses Jahr zum ersten Mal auch mit 

uns Flintbekern – belegte unsere Sportpistolen-

mannschaft den 2. Platz. In der Einzelwertung er-

rang Vasilis Petrogiannis den 4. Platz, Katrin Knuhr 

den 5. und Andrea Thies schoss sich auf den 7. Platz. 

Glückwunsch an die Mannschaft. Auch solche Wett-

kämpfe bieten eine hervorragende Möglichkeit zum 

Training und sind eine gute Gelegenheit, sich auf 

die anstehenden Meisterschaf-

ten vorzubereiten.

Unsere intern ausgetragene Vereinsmeisterschaft 

(VM) 2016 liegt bereits hinter uns. Die Vereinsmeis-

ter 2016 stehen fest: 

– Luftgewehr: Lena Drost (Schüler, weiblich), Jule 

Schlott (Jugend, weiblich), Marc Feßler (Jugend, 

männlich), Sina Schlott (Juniorinnen B), Cheryn 

Meier (Damen) und Daniel Johannsen (Herren)

– Luftgewehr NDSB-Auflage: Uwe Drost (Herren), 

Gabi Meier (Altersdamen) und Michael Woedtke 

(Altersherren) 

– Luftpistole: Vasilis Petrogiannis (Herren)

– 50m Kleinkalibergewehr NDSB-Auflage: Jürgen 

Meier (Altersherren)

– Kleinkaliber-Sportpistole: Vasilis Petrogiannis 

(Herren)

Auch hier herzlichen Glückwunsch allen Platzierten 

und unseren jeweiligen Ersten besondere Gratulation 

zum VM-Titel. Einige lange Gesichter gab es auch. 

TSV Flintbek – Sportschützen

Neues Jahr, neue Herausforderungen
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Der Grund hierfür: Laut Sportordnung gehen nur die 

Schützen, welche am Tag der VM tatsächlich antre-

ten, mit ihrem Ergebnis in die Ranglisten ein. Alle 

anderen (verhinderten) Schützen wird durch ein Vor- 

oder Nachschießen die Möglichkeit gegeben, zur 

Qualifikation für die nächsthöhere Meisterschaft, die 

Kreismeisterschaft, anzutreten. Daher finden sich auf 

unserer Homepage so viele „außer Konkurrenz”-Er-

gebnisse und weitere Disziplinen. Und es sind einige 

Top-Leistungen dabei! Jetzt heiß es, weiter zu trainie-

ren für die im Februar bis April anstehenden Kreis- 

und die im Sommer nachfolgenden Landesmeister-

schaften sowie für die Liga-Wettkämpfe u.a. Die 

Ergebnisse der diesjährigen VM lassen auf einige Hö-

hepunkte in 2016 hoffen. Ich wünsche allen Schüt-

zen viel Erfolg bei ihren Wettkämpfen. Es liegt im 

wahrsten Sinne des Wortes in ihren Händen. 

Hervorragend läuft es derzeit bei unseren Li-

ga-Schützen. Alle drei Mannschaften sind auf den 

Plätzen 2 und 3 in den entsprechenden Tabellen zu 

finden. Es werden gute Leistungen abgerufen und 

gezeigt. Jeder einzelne gibt sein Bestes. Erreicht ein 

Schütze mal nicht sein Ziel, zieht ihn die Mann-

schaft mit nach oben. Das ist eben auch der Schieß-

sport: Jeder für sich, alle für die Mannschaft. 

Weiteres erfahren Sie auf unsere Homepage www.

flintbeker-sportschuetzen.de oder persönlich mitt-

wochs und freitags ab 18:00 Uhr auf unserem 

Schießstand. 

Jürgen Meier 
(Spartenleiter und Trainer)
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Zuerst einmal wünschen wir allen Lesern und 

Sportbegeisterten ein gesundes und erfolgreiches 

neues Jahr!

Einige unserer sowohl kleinen als auch großen 

Leichtathleten haben das Jahr 2015 noch einmal 

sportlich beendet. Beim jährlichen Silvesterlauf 

um den kleinen Schierensee versammelten sich die 

Laufwütigen, um gemeinsam die weihnachtlichen 

Kalorienspeicher zu entleeren, Frischluft zu tan-

ken und sich gegenseitig einen Guten Rutsch zu 

wünschen. Wie man es der Presse entnehmen 

konnte, hatten alle Teilnehmer viel Spaß dabei.

Der Dezember war für uns Leichtathleten einer der 

schönsten Monate im Jahr 2015. Nicht, weil wir be-

sonders tolle Ergebnisse auf Meisterschaften errun-

gen haben – diesbezüglich haben wir den Monat 

eher ruhig verbracht. Am 16. allerdings konnte das 

Trainerteam die Becker-Faust ballen und frohe 

Kunde in die Runde bringen: Die Gemeindevertre-

tung hat für 2016 tatsächlich eine Sanierung unse-

rer Trainingsstätte beschlossen! Nach vielen Jahren 

des Wachsens unserer Abteilung, sportlicher Er-

folge im Land, großem Engagements aller Trainer-

innen und Trainer und ständigen Drängens auf-

grund unzureichender und oftmals verletzungs - 

anfälliger Trainingsbedingungen bekommen wir 

nun endlich eine zeitgemäße TARTANBAHN! 

Nicht-Leichtathleten können sich wahrscheinlich 

nur schwer vorstellen, was das für uns bedeutet. 

Vielleicht kann man es mit einem Vergleich erklä-

ren: Wie bzw. wo spielt der Fußballer lieber? Barfuß 

auf hartem Schotter im Sommer bzw. in herbstli-

chem Matsch und Pfützen oder in vernünftigen 

Stollenschuhen auf gut gepflegtem (Kunst-)Rasen? 

Letzteres ist mit einem Lauf in Spikes auf Tartan zu 

vergleichen. Unsere jungen Sportler werden von An-

fang an lernen, geradeaus in einer Bahn zu laufen, 

wie es auch auf Meisterschaften erwartet wird, oder 

einen genauen Ablauf und Absprung am Weit-

sprungbrett hinbekommen. Jugendliche können 

TSV Flintbek – Leichtathletik

Der Traum von Tartan wird wahr!

Wir sind Ihr Floristik-Partner mit den guten Ideen.
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wettkampfgetreu Staffelübergaben üben, da die 

Wechselmarkierungen auf den Tartanbahnen vor-

gegeben sind (und deren Nichteinhaltung eine Dis-

qualifikation bedeutet) und nicht bei jedem Training 

mit Metermaß ausgemessen und mit Kreidespray 

angezeichnet werden müssen. Überhaupt können 

Hoch- und Weitspringer sich auf einen guten Ab-

sprung konzentrieren und müssen sich nicht mehr 

ihren Anlauf so zurechtlegen, dass sie aufgrund der 

Unebenheiten auf der alten Asche möglichst nicht 

umknicken. Tartan ist für Leichtathleten DIE Trai-

ningsgrundlage! Nun sind wir gespannt, wann es 

mit den Arbeiten losgeht. Während der Sanierungs-

arbeiten werden wir unsere Trainingsstätte verlegen 

müssen, aber auch dafür werden wir sicher Mittel 

und Wege finden. Ein großer DANK an dieser Stelle 

für die gute und vor allem richtige Entscheidung 

geht an alle Gemeindevertreter, Politiker und natür-

lich unseren Bürgermeister, Olaf Plambeck! Mit die-

ser Maßnahme wird Flintbek sportlich gesehen ei-

niges an Attraktivität gewinnen. Auch die Schule 

am Eiderwald wird zukünftig an dem Ergebnis un-

serer Bemühungen partizipieren können.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 Geschäftsübergabe  

am 1. Jan. 2016 

 

von links: 
Jaqueline Krassow 
Rita Dreyer 
Gabi Meier 
Renate Lüth 
Luana Kowitz 
 
24220 Flintbek 
Kätnerskamp 1-3 
Hörnpassage 
Telefon: 
04347 713569 
Öffnungszeiten: 
Di.-Fr.  8:00-18:00 Uhr 
Sa.       8:00-13:00 Uhr 

Ich bedanke mich bei all meinen Kunden sowie Kollegen, 
dass sie mich über 15 Jahre treu begleitet haben. 
F r i s ö R L a d e n           Renate Lüth 

 

Ich würde mich freuen, weiterhin alle Kunden in meinem 
Salon begrüßen zu dürfen. 

Haar im Glück             Jaqueline Krassow 
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Das war also das schönste Weihnachtsgeschenk für 

unsere Sparte. Nach zwei tollen Weihnachtsfeiern 

– auf der Kartbahn in Norderstedt für die Jugend-

lichen und bei der jährlichen Völkerballschlacht 

der Jüngsten in der Eiderhalle – ist nun die Weih-

nachtspause vorbei und die ersten Hallenmeister-

schaften stehen vor der Tür. Anfang Februar geht 

es für die U 14 und U 16 nach Bad Segeberg zur 

offenen KM, die interne KM für die U 10 – U 14 

folgt am 21.02.2016 in Eckernförde. Bis dahin 

heißt es Vorbereitung und hartes Training! Nach 3 

Wochen Sportpause müssen wir Einiges tun, um 

wieder in die Pötte zu kommen. Auf geht’s!

Sabine Behr
Spartenleiterin
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eiDerheim Wohn-  und  Werkstätten  für  behinderte  Menschen
24220 Flintbek • Tel. 0 43 47/907 - 0 • Fax 907 - 260

Metallverarbeitung • Holzverarbeitung • Industriemontage • Offset- und Digitaldruck
Landschaftsgärtnerei • Gewächshausgärtnerei • Aktenvernichtung

Ihr steuerlicher Vorteil als Gewerbebetrieb:
Die Werkstatt ist nach § 142 des SGB IX anerkannt.

Dadurch können nach § 140 des SGB IX 50% der erbrachten Arbeitsleistung mit der
zu entrichtenden Ausgleichsabgabe verrechnet werden.

Spatzen

würden im

Eiderheim

kaufen!

Nisthilfen in
tierischer Qualität.
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Dr. med. Karin Erasmi
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Fachärztin für Anästhesie
Palliativmedizin
spezielle Schmerztherapie
Diabetologie

Dr.med. Malte Scheidt
Facharzt für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Sportmedizin
Diabetologie

Heitmannskamp 7
24220 Flintbek
Telefon 04347 – 710080
Telefax 04347 – 710081
Rezepte 04347 – 710082
info@hausarztpraxis-flintbek.de
www.hausarztpraxis-flintbek.de

Öffnungszeiten:
Montag 07.30 – 12.00 und 16.00 – 18.30 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 und 16.00 – 18.30 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 und 16.00 – 18.30 Uhr
Freitag 07.30 – 14.00 Uhr

Wir bitten um Terminvereinbarung

Hausarztpraxis Flintbek
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So erreichen Sie ihre
Wunschfigur

nach dem Exclusive
Trainingsprinzip

Gesunde
Gewichtsreduktion
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Sie
noch

heute
Ihren

persönlichen

Beratungsterm
in:

kostenlosen

ERWEITERTE ÖFFNUNGSZEITEN UND KURSE

www.exclusive-clubs.de

Medizinisches Fitnesstraining
Müllershörn 2a
24220 Flintbek

Ihr Anspruch – Unser Ziel!

04347-738 60 20

AN-03_Wunschfigur_91x70.pdf   1   19.01.16   11:52
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Die Tanzsparte des TSV Flintbek besteht nun 

schon seit sechs Jahren.

Viele Paare sind von Beginn an immer noch dabei 

und es kommen immer wieder neue tanzfreudige 

Paare hinzu. Die Sparte hat neunzig aktive Mitglie-

der, wobei auch die Jugend eine Gruppe für sich hat.

Tanzen bringt einfach Spaß und ist gesund. Durch 

die rhythmische Bewegung werden Glückshor-

mone freigesetzt, Herz-Kreislaufsystem gestärkt 

und der Blutdruck gesenkt. Zusätzlich bauen Tän-

zer Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koordination 

auf. Es ist die beste Vorsorge gegen Alzheimer und 

gleichzeitig eine Massage für die Seele, schlechte 

Laune hat kaum eine Chance.

Geübt werden alle Tänze, die man auf einer Feier 

braucht. Aber man kann auch Salsa oder Argenti-

nischen Tango erlernen. Wir passen uns den Wün-

schen der Gruppen an und jeder lernt in seinem 

Tempo.

Es finden wieder neue Anfänger und Wiederein-
steigerkurse statt:
Jugend Mittwoch 17.30 – 18.30 Uhr

Erwachsene Mittwoch 19.30 – 20.30 Uhr

Erwachsene Donnerstag 20.30 – 21.30 Uhr

Neugierig geworden? 
Dann ruft an oder kommt vorbei!

Wir freuen uns, dich und Partner/in bei uns zu be-

grüßen.

Weitere Infos und Anmeldung bei Sandra Bauers 

Tel.: 04347 / 70 39 29

Sandra Bauers
Spartenleiterin

TSV Flintbek – Tanzsparte

Power durch Tanzen

Heizungs- und
Wassertechnik

Meisterbetrieb

Körting

Mario Körting

24220 Flintbek

Tel.: 0 43 47 / 73 84 76
Fax: 0 43 47 / 73 84 77
koertingonline@web.de

Notruf: 0172 / 4 55 32 04

Bäder - stilvoll und individuell

Gas- und Ölfeuerungsanlagen

M A R I O

Brennwert- und Solartechnik
Wartung und Kundendienst

Beratung, Planung, Verkauf und Montage ...wir beraten Sie gern

www.koertingonline.de
Feuerwache 1a
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WEIBLICH? 
SPORTLICH? 

FUSSBALLBEGEISTERT?

Dreimal Ja? Der TSV Flintbek braucht Dich!

Du bist mindestens 15 Jahre alt und besitzt darüber hinaus Teamgeist, Einsatzwillen und 

Motivation? Dann bist Du bei uns, der 2. Damenfußball-Mannschaft des TSV Flintbek, 

genau richtig. Wir suchen Neuzugänge, um die Kreisliga Kiel aufzumischen.

INTERESSE?
Dann melde Dich einfach bei Arne Lass unter 04347-3384 oder 

arne.lass@tsv-flintbek.de.

Oder schau direkt an einem unserer Trainingstage vorbei:

Montag von 18:30 bis 20:00 Uhr und Mittwoch von 19:00 bis 20:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Dich.

ARBEITSRECHT
   

- KÜNDIGUNG - ZEUGNIS 
- VERGÜTUNG - ABMAHNUNG  
- TEILZEITARBEIT - ALTERSTEILZEIT
- DISKRIMINIERUNG - WEIHNACHTSGELD
TÄTIG FÜR ARBEITNEHMER & ARBEITGEBER

 

ERBRECHT
- KEINE BERÜCKSICHTIGUNG IM TESTAMENT
- PFLICHTTEIL UND VERMÄCHTNIS
- STREIT UNTER MITERBEN 
- SIE SIND ENTERBT

 

VERKEHRSRECHT
   

- UNFALLSCHADENREGULIERUNG
- BUßGELDSACHEN  (ROTLICHTVERSTOß,

ÜBERHÖHTE GESCHWINDIGKEIT, USW.)
- VERKEHRSSTRAFVERFAHREN 
 (TRUNKENHEIT, UNFALLFLUCHT)

______________________ 

  AUCH FACHANWALT FÜR ARBEITSRECHT 
   BESELERALLEE 67 ⋅ 24105 KIEL ⋅ TEL. 0431 / 6 30 08 
       www.ra-zerlin.de     ⋅     mail@ra-zerlin.de

 

ANWALTSBÜRO   ZERLIN
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Am 31.12.2015 startete der 32. Silvesterlauf des TSV 

Flintbek beim Fischmeister in Wrohe.

Mit 196 aktiven Startern/innen wurde uns ein 

neuer Teilnehmer-Rekord beschert!

Pünktlich um 10:00 Uhr erfolgte der Start für die 

aktiven Läufer/innen und Wanderer/Walker.

Kurt Meyer sorgte als Streckenposten wieder dafür, 

dass die Läufer/innen zur rechten Zeit auf den 

Rundkurs um den kleinen Schierensee  kamen. 

Den Wanderpokal für die erste Frau und den ers-

ten Mann bei den Läufern gewannen in diesem 

Jahr Verena Becker von der SG TSV Kronshagen/

Kieler TB  und Tjark Schaadt aus Kirchbarkau.

Schon bald  kamen die Läufer, einzeln oder als 

Gruppen ins Ziel, und Gerhard hatte genug zu tun, 

um alle mit Getränken und Keksen zu versorgen.

Die Wanderer/Walker, waren mit ca. 30 Teilneh-

mern wieder recht  stark vertreten. 

Natürlich durfte da die  Wandergruppe  aus der 

Sonnenbergsiedlung in Flintbek nicht fehlen, und 

so zeigte sich die Gruppe fröhlich und harmonisch 

wie in jedem Jahr.

Ein Dankeschön geht an den Bereitschaftsdienst 

des Deutschen Roten Kreuzes vom Ortsverein Bor-

desholm.

Es war ein schöner und angenehmer sportlicher 

Ausklang zum Jahresende 2015, was auch in den 

vielen positiven Rückmeldungen der Teilnehmer 

bestätigt wurde.

Auf dem Bild ist die entspannte und gemütliche 

Atmosphäre nach dem Lauf festgehalten.

Mein Dank geht wie immer an alle aktiven Sport-

ler/innen für den netten gemeinsamen Silvester-

vormittag und natürlich an das O-Team Gerda und 

Gerhard Potratz, Sigrid Olesen und Kurt Meyer, 

ohne die diese Veranstaltung nicht stattfinden 

könnte.

Wir wünschen allen ein gesundes und zufriedenes 

Jahr 2016

Für den TSV Flintbek

Bernd Cohrt 

TSV Flintbek – Leichtathletik

32. Silvesterlauf des TSV Flintbek
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Im Schuljahr 2015/16 wurde die langjährige Zu-

sammenarbeit zwischen dem Tennisclub Flintbek 

und der Schule am Eiderwald fortgesetzt. Einge-

richtet wurde am frühen Donnerstagnachmittag 

eine Tennis-AG, für deren Durchführung die Ten-

nissparte des TC Flintbek verantwortlich ist.

Die AG wird in diesem Jahr erstmalig ganzjährig 

– weil wetterunabhängig – in der Eidersporthalle 

gleich neben der Schule angeboten.

Nachdem das Tennisangebot im Schulsportunter-

richt getestet werden konnte, nehmen 9 Schülerin-

nen und Schüler regelmäßig an der AG teil, von 

denen 5 aus der Sportprofilklasse des 6. Jahrgangs 

kommen.

An den Kommentaren der Schüler und Schülerin-

nen ist zu erkennen, dass neben dem sportlichen 

Interesse der vermittelte Spaß einen großen Anteil 

an der Akzeptanz hat.

Für den TC Flintbek ist es ein Ziel, dass die AG-Teil-

nehmer den Tennissport unter professioneller Lei-

tung richtig kennenlernen können und sich viel-

leicht für diesen schönen Sport begeistern, um ihn 

im Verein fortzuführen. Neben der körperlichen 

Fitness lernen die Jugendlichen, wie in vielen 

Schule am Eiderwald Flintbek – Tennis-AG

Die Tennis AG der Schule am Eiderwald Flintbek

Dachsanierung
von der Dämmung bis zur Bedachung

Ostlandstr. 5
24582 Bordesholm

Tel. (0 43 22) 55 57 65
www.boettcher-trachsel.de
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Sportarten und insbesondere beimTennis: Zuhö-

ren, Rücksichtnahme, Konzentrationsfähigkeit, 

Selbstdisziplin, Ausdauer und Leistungsbereit-

schaft. Die Entwicklung dieser persönlichen Kom-

petenzen ist nicht zuletzt für einen Schulerfolg 

wichtig und leistet so einen kleinen Beitrag zur 

Unterstützung der Schularbeit.

Über das Schuljahr könnte – wenn es die Hallen-

situation zulässt – vom anfänglichen Kleinfeld auf 

ein größeres Midfeld gewechselt werden. Nach den 

Osterferien stehen bei schönem Wetter die Außen-

plätze des TC Flintbek zur Verfügung. Auf den 

Tennisplätzen hätten alle genug Platz, um ihr im 

Laufe des Schuljahres erworbenes Können mitei-

nander zu messen und schon kleine Matches an 

frischer Luft auszutragen.

Axel Rodamer
Jugendwart TC Flintbek

Sport in Flintbek
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 infoeb@malermeister-bluhm.de
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Amts- und Gemeindeverwaltung
Bürgermeister Herr Plambeck 905-90

(O.Plambeck@Flintbek.de)

Frau Rönnau (Geschäftszimmer) 905-91

(A.Roennau@flintbek.de)

Büroleitende Beamtin Frau Baller 905-30

(S.Baller@Flintbek.de) 

Herr Pries (Personalleiter)

(S.Pries@Flintbek.de) 905-10

Amt für Finanzen
Amtsleiter Herr Graht 905-20

(HJ.Graht@Flintbek.de)

Herr Voß 905-21

(S.Voss@Flintbek.de)

Herr Blümke (Steueramt) 905-25

(M.Bluemke@Flintbek.de)

Frau Duchow (Finanzbuchhaltung) 905-24

(L.Duchow@Flintbek.de) 

Frau Krieger (S.Krieger@Flintbek.de)  905-22

Amt für Bürgerdienste
Amtsleiter Herr Wieck 905-31

(A.Wieck@Flintbek.de)

Herr Heufer 

(Sozialamt/Wohngeld und Standesamtsangelegenheiten) 905-32

(H.Heufer@Flintbek.de) 

Herr Brede (Sozialamt/Wohngeld) 905-33

(H.Brede@Flintbek.de)

Herr Witt (Flüchtlingsangelegenheiten) 905-38

(A.Witt@Flintbek.de)

Frau Brandt (Meldeamt)  905-34

(L.Brandt@Flintbek.de)

Frau Thomsen (Meldeamt) 905-35

(M.Thomsen@Flintbek.de)

Herr Hagenah (Ordnungs- u. Gewerbeamt) 905-37

(D.Hagenah@Flintbek.de) 

Frau Plambeck (Kindergartenangelegenheiten/

Betreute Grundschule) 905-36

(K.Plambeck@Flintbek.de)

Herr Goetz (Fundbüro) 905-13

(R.Goetz@Flintbek.de)

Bauamt
Amtsleiter Herr Bettin 905-60

(S.Bettin@Flintbek.de)

Frau Arpe (Liegenschaften) 905-61

(C.Arpe@Flintbek.de)

Herr Sörensen (Tief bauangelegenheiten) 905-62

(O.Soerensen@Flintbek.de)

Frau Kuntschke (Hochbauangelegenheiten) 905-63

(P.Kuntschke@Flintbek.de)

Frau Raschke (Hallenbelegung) (vorm. dienstags - freitags) 905-64

(M.Raschke@Flintbek.de) 

Herr Greiwing (Bauantragsangelegenheiten/Bauleitplanung) 905-65

(H.Greiwing@Flintbek.de) 

Frau Brandt (Umweltangelegenheiten) 905 - 66

(D.Brandt@Flintbek.de)

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Schulke 905-30
Rathaus (Heitmannskamp 2) (Zentrale) 905-0
 Fax 905-50
Sitzungssaal 905 - 52
Bürgersaal 905 - 53

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi., Fr. 7.00 – 12.00 Uhr
Di., zusätzlich 15.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: Rathaus@Flintbek.de
Internet: www.Flintbek.de

Bauhof 905-70
(Bauhof@Flintbek.de) 

Klärwerk Flintbek 905-700
(Klaerwerk@Flintbek.de) Fax 905-750
Bei Notfällen am öffentl. Abwassernetz  
ist das Klärwerk täglich 24 Stunden erreichbar

Gemeindebücherei (Kätnerskamp 6) 905-300
(Buecherei@Flintbek.de)
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.00 Uhr
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
Do. 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa 10.00–13.00 Uhr (nicht in den Sommerferien)

Lotsendienst/Pflegestützpunkt (Kätnerskamp 2)
Frau Sprenger 905-800
(S.Sprenger@Flintbek.de) Fax 905-850
(Pflegestuetzpunkt@Flintbek.de) 
Bürozeiten: Mo., Mi., Do. 09.00 – 11.30 Uhr
Di. 15.00 – 17.30 Uhr

Archiv (Kätnerskamp 4)
Frau Hatke-Beck (Archivbenutzung n. V.) 905-801
(Archiv@Flintbek.de) Fax 905-850

Sozialstation (Kätnerskamp 2) 905-420
Öffnungszeiten: Montag 8.00 – 12.00 Uhr Fax 905-452
(sozialstation@flintbek.de)
Dienstag 15.00 – 17.30 Uhr
Freitag 9.00 – 11.30 Uhr

Flüchtlingsbetreuung  (Kätnerskamp 2)
Ute Bergner (U.Bergner@Flintbek.de)
Bürozeiten: Di 9.00 – 12.00 Uhr und Do 14.00 – 16.00 Uhr
Tel.: 04347-7101276 / 0175-7824641

Haus der Jugend (An der Bahn) 905-410
(HausderJugend@Flintbek.de) Fax 905-451
Öffnungszeiten:Mo., Di., Do., Fr. 14.30 – 22.00 Uhr
So. 15.00 – 22.00 Uhr
Mi. Sprechstunde nach Vereinbarung

Schule am Eiderwald Flintbek (Grund- u. Gemeinschaftsschule)
Sekretariat Grundschule 905-211
Sekretariat Sekundarstufe I 905-221
 Fax 905-220
Herr Knust (Hausmeister) 0162/8626542
Herr Brüning (Hausmeister u. Hallenwart) 0172/4275941
Mo. – Fr. 7.00 – 14.00 Uhr

Betreute Grundschule Flintbek
Frau Preuße 905-260
Mo. – Fr. 7.00 – 8.00 Uhr und 12.00 – 16.00 Uhr

Kindertagesstätte Flintbek (Dickskamp) 905-400
(Kiga@Flintbek.de) Fax 905-450
Mo. – Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Polizeistation Flintbek 9785
Polizeiruf 110
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 Apothekennotdienst:

Die Regelung des Apotheken-Notdienstes für den Raum Flintbek / Borde-
sholm wurde in das Gesamtnetz für ganz Schleswig-Holstein  
übernommen. Somit gibt es nur noch täglich wechselnde 24-Stun-
den-Notdienste. Die nächstgelegenen dienstbereiten Apotheken sind 
durch Aushang in den Apotheken kenntlich gemacht.

Alternativ kann unter www.aksh-notdienst.de unter der Rubrik  
NOTDIENSTSUCHE für den bestimmten Tag die nächstliegende  
Notdienst-Apotheke ermittelt werden.

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Notdienst in Schleswig-Holstein findet außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen in 
einer Anlaufpraxis in Ihrer Nähe statt. Ist ein Hausbesuch aus medizinischen Gründen erforderlich, 
können Sie bundesweit unter 

116 117 (kostenlos)

qualifizierte Mitarbeiter erreichen, die Ihnen einen Arzt nach Hause schicken. Bei schweren, 
lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die Rettungsleitstellen unter der 
Kurzwahl 112.

Anlaufpraxis in Kiel:

Städtisches Krankenhaus Kiel
Chemnitzstraße 33
24116 Kiel

Öffnungszeiten:
Mo. Di. Do 19.00 – 23.00 Uhr
Mi. Fr. 17.00 – 23.00 Uhr
Sa. So. Feiertag 9.00 – 23.00 Uhr

Kirchenbüro,   Tel. 7 07 80 
Montag – Donnerstag  08.00 Uhr – 13.00 Uhr
Freitag    09.30 Uhr – 13.00 Uhr

Büro Friedhofsverwaltung, Tel. 23 11 
Montag – Freitag  15.15 Uhr –15.45 Uhr

Die Pastoren der Ev. Kirchengemeinde Flintbek 
erreichen Sie unter der Telefonnummer:

Pastor Schade Tel. 707817
Pastorin Sommer Tel. 707811
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Hautärztin / Allergologin 
Frau Dr. Gahlen-Schulte 

Hegereiter Weg 2a

Telefon 04347 – 30 03 

Sprechzeiten:  Mo., Mi. 8.30 – 12.30 Uhr

  Di. 8.30 – 12.30 und 15.00 – 19.00 Uhr

  Do. 15.00 – 19.00 Uhr

  Fr. 8.30 – 14.00 Uhr

Frauenärztin 

Frau Dr. Gebhardt 

Dorfstraße 2 a

Telefon 04347 – 30 85

Sprechzeiten:  Mo. 8.30 – 15.00 Uhr

  Di. 8.30 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr

  Mi., Fr. 8.30 – 12.00 Uhr

  Do. 8.30 – 12.00 und 16.00 – 19.00 Uhr

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren, Diabetologie

Herr Rio Morawe 

Plambeckskamp 2 (Ärztezentrum)

Telefon 04347 – 30 83

Sprechzeiten: Mo. – Do. 8.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr

  Mi. 8.00 – 12.00 Uhr

  Fr. 8.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr

  Sa. 10:00 – 12:00 Uhr

  ( im 2-wöchigen Wechsel mit Herrn Willeitner )

Frau Dr. med. Karin Erasmi & Herr Dr. med. Malte Scheidt 

Heitmannskamp 7  

Telefon 04347 – 710080

Fax 04347 – 710081

Rezepte 04347 – 710082

Sprechzeiten:  Mo., Di., Do.  07.30 – 12.00 und 16.00 – 18.30 Uhr

  Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr

  Freitag  07.30 – 14.00 Uhr

Herr Dr. med. Karsten Schumann

Kätnerskamp 11

Telefon 04347 – 46 64

Privat 04347 – 73 04 338

Sprechzeiten:  Mo.,Do. 9.00 – 12.30 und 17.00 – 18.00 Uhr

  Di., Mi., Fr. 9.00 – 12.30

  Di., Mi., Fr. 17.00 – 18.00 (nach Vereinbarung) 

Ärzte für Allgemeinmedizin
Frau Simone Wührmann 

Schlotfeldtsberg 2

Telefon 04347 – 9010191

Sprechzeiten:  Mo., Mi., Fr.  08.00 – 12.00 und 15.00 – 19.00 Uhr

  Di. 08.00 – 16.00 Uhr

  Do. Geschlossen

  Samstag  10.00 – 12.00 Uhr (Hausbesuche)

   dann unter 0176 – 84184681

Orthopäde 

Die Nordthopäden

Herr Dr. med. Christoph Sawade

Herr Dr. med. Thomas Lewko

Herr Dr. med. Alexander Scholz 

Böhnhusener Weg 2

Telefon 04347 – 10 59

Sprechzeiten:  Mo., Di., Do. 8.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr 

  Mi. und Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Kinderärztin 
Frau Dr. Tibow 

Plambeckskamp 2 (Ärztezentrum) 

Telefon 04347 – 34 66

Sprechzeiten:  Mo., Di., Do.:  8.00 – 12.00 Uhr

  Mo., Di., Do.: 15.30 – 18.00 Uhr 

  Fr. 8.00 – 12.00 und 15.30 – 17.00 Uhr

Facharztpraxis für Neurologie und Psychiatrie
Frau Dr. med. Sibylle Hartmann FÄ für Neurologie

Frau Dr. med. Jennifer Menge FÄ für Psychiatrie

Plambeckskamp 2 (Ärztezentrum)

Telefon: 04347-1014

Sprechzeiten:  Mo., Mi., Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

  Di. + Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Hausärztlicher Internist 
Herr Klaus Willeitner 

Plambeckskamp 2 (Ärztezentrum)

Telefon 04347 – 30 84

Sprechzeiten:  Mo., Do. 8.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr

  Di. 8.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00 Uhr 

  Mi. 8.00 – 12.00 Uhr

  Fr. 8.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr

  Sa. 10.00 – 12.00 Uhr

  ( im 2-wöchigen Wechsel mit Herrn Morawe )

Zahnärzte
Herr Dr. Beyer

Böhnhusener Weg 6

Telefon 04347 – 76 60

Sprechzeiten:  Mo., Di. 8.30 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr

  Mi. 8.30 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

  Do. 9.00 – 13.00 und 15.00 – 19.30 Uhr

  Fr. 8.00 – 14.00 Uhr

Herr Junkers

Müllershörn 2 a

Telefon 04347 – 13 13

Sprechzeiten:  Mo. – Do. 8.00 – 19.00 Uhr 

  Fr. 8.00 – 13.00 Uhr

Herr Dr. Krautwurst

Amselring 92

Telefon 04347 – 70 90 75

Sprechzeiten:  Mo. – Do. 8.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr 

  Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Ärzte, Zahnärzte, Notdienst
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Sonstige 

 Herr Florian Stephenson M.Sc., Herr Christopher Egert

Freeweid 24

Telefon 04347 – 33 90

Sprechzeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr

Herr Alexander Tabakov

Plambeckskamp 2 (Ärztezentrum)

Telefon 04347 – 33 29

Sprechzeiten:  Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr 

  Sa. nach Vereibarung

Weitere medizinische Leistungen
Psych. Psychotherapeutin 

Frau C. Goosen

Rosenberg 15

Telefon 04347 – 71 16 80

Termine nach Vereinbarung

Psychotherapeut 

Herr Dr. Korth 

Dorfstraße 18

Telefon 04347 – 70 90 88 

Fax  04347 – 70 90 89

Termine nach Vereinbarung

Fachärztin für Psychiatrie u. Psychotherapie, Psychoanalyse

Frau Dr. S. May

Müllershörn 2 c

Telefon   04347-9039852

Termine nach Vereinbarung

Apothekennotdienst
Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten ist im Notfall eine 

der folgenden Apotheken an Sonn- und Feiertagen von 

11.00 – 13.00 und 18.00 – 20.00 Uhr, Mo. – Fr. 19.00 – 20.00 

Uhr, Sa. 18.00 – 20.00 Uhr erreichbar:

Flintbek 

Eider-Apotheke, Rosenberg 22, Telefon 04347 – 93 39

Sonnen-Apotheke, Hegereiterweg 2a, Telefon 04347 – 32 63

Bordesholm

Klaus-Groth-Apotheke, Bahnhofstr. 55, Telefon 04322 – 58 86

Landhaus-Apotheke, Bahnhofstr. 41, Telefon 04322 – 88 90 88

Linden-Apotheke, Holstenstr. 40, Telefon 04322 – 30 11

Die diensthabenden Apotheken entnehmen Sie bitte dem aktuellen 

Aushang an einer der o. g. Apotheken.

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Notdienst in Schleswig-Holstein findet außerhalb 

der Sprechzeiten der Arztpraxen in einer Anlaufpraxis in Ihrer 

Nähe statt. Ist ein Hausbesuch aus medizinischen Gründen erfor-

derlich, können Sie bundesweit unter 116 117 (kostenlos) qualifi-

zierte Mitarbeiter erreichen, die Ihnen einen Arzt nach Hause 

schicken. Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informie-

ren Sie bitte direkt die Rettungsleitstellen unter der Kurzwahl 112.

Anlaufpraxis in Kiel:

Städtisches Krankenhaus Kiel

Chemnitzstraße 33, 24116 Kiel

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19.00 – 23.00 Uhr

   Mi., Fr. 17.00 – 23.00 Uhr

   Sa., So., Feiertag 9.00 – 23.00 Uhr

Sprechstunden in der Kindertagespflegevermittlung Flintbek
Die Diakonie Altholstein informiert in allen Fragen rund um 
die Kindertagespflege. Als Bindeglied zwischen den Eltern und 
den Kindertagespflegepersonen kann Meike Jacobsen in der Re-
gion eine passende Kinderbetreuung suchen und nach den indi-
viduellen Bedürfnissen der Familien eine bestmöglich passende 
Kindertagespflegeperson vermitteln. Zudem berät sie die Ta-
gespflegepersonen und hilft in allen Fragen weiter, die sich im 
Rahmen dieser Kinderbetreuung stellen.

Sprechstunden der Kindertagespflegevermittlung Flintbek:
Do. 10 – 11.30 Uhr, Amt Flintbek -im Rathaus- Heitmannskamp 2

Kontakt: Diakonie Altholstein - Kindertagespflegevermittlung
Telefon 04322 / 69 22 79
E-Mail: meike.jacobsen@diakonie-altholstein.de

Telefonische Erreichbarkeit
Mo. - Mi.: 9 – 12 Uhr
Di.: 14 – 17 Uhr
Do.: 15 – 18 Uhr

Ev. Beratungszentrum Kiel, Nebenstelle Flintbek 
Erziehungs- und Familienberatung, Paar- und Lebensberatung 
Kätnerskamp 6, Telefon / Fax 5118
(Termine nach Vereinbarung)

Rentenberatung
Kompetent und kostenfrei
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Horst Brasch, Telefon 04347-2954
Termine nach Vereinbarung

Sie möchten einen Beitrag oder 
eine Anzeige im Gemeindebo-
ten Flintbek veröffentlichen?

Gleich eine E-Mail schreiben 
und einen Platz für die nächste 

Ausgabe sichern!

gemeindebote@schmidt-klaunig.de
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Preise hin – Preise her!
bietet mehr.

Kieler Straße 25 · 24143 Kiel (Gaarden) · Tel. (04 31) 73 25 63 · Fax (04 31) 7 46 72
E-Mail elektro-fernseh-vogt@t-online.de · Internet www.elektro-fernseh-vogt.de

MARKENGERÄTE!
Die kaufen Sie bei uns 
zu besonders günstigen Preisen

Kostenfrei: Lieferung

Kostenfrei: Anschluß und Einbau

Kostenfrei: Entsorgung 
des Altgerätes

Lieferservice innerhalb 
von 24 Stunden

N
E
U

N
E
U

Unser freundlicher Kunden- und Reparaturdienst 
ist jederzeit    für Sie da!

Wir haben Geburtstag
Pünktlich zu unserem 65-jährigem Bestehen haben wir für unsere Kunden die Ausstellungsräume noch attraktiver umgestaltet. 
Auf 500 m2 Ausstellungsfläche präsentieren wir die neuesten Produkte unserer Markenhersteller.
Im gesamten Geschäftsjahr 2012 gewähren wir unseren Kunden zusätzlich Preisnachlässe.
Des weiteren werden Kochvorführungen von namenhaften Köchen angeboten.
Achten Sie auf entsprechende Ankündigungen.
Hans Günther Klein und Sohn Gordon sowie das gesamte Team freuen sich auf Ihren Besuch. FRISCH 

 GEMIETET!
Herr Alexander Thormählen berät Sie gern:

Tel. (04 31) 97 96-922
www.buwog.com



autorisierter Sky-Partner

         Sky zum Mitnehmen.         Sky zum Mitnehmen.


